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Kreisausgabe Bühl
Srs » « tnunsSw « lse : „Der Rühret * erschein«
wöchentlich 7 mal als Morgenzeitung und zwar in fünf
Ausgaben : Hauptausgabe „Gauhauptstadt Karlsruhe '
für den Kreis Karlsruhe und Pforzheim — Kreisaus¬
gabe Bruchsal — Kreisausgabe Rastatt — Kreisausgabe
Bühl — Ausgab « „ Aus der Ottenau " für die Kreise
Ottenburg , Lahr und Kehl. Die Anzeigenpreisesind in der z, 31 . gültigen Preisliste Kola « 13 vom
1. Juni 1942 festgelegt . DI« Preisliste wird auf Wunsch
kostenlos zugesandt . Kür ssamilienanzeigen gelten
ermäßigt « Grundpreise . Anzeigen unter der Rubrik
„ Werbe -Anzeigen " <das sind die freigeftalteten 2fpal -
tigen sog . Randanzeigen ) werden zum TertmiMmcter -
preis berechnet . Nachlässe können z Zt . nicht gewährtwerden . Die Anzeigenfeite umfaßt tnsaesamt 16 Klein -
spalten von te 22 mm Breite . Anzeigenschluß -
zeiten : um 10 Uhr am Vortag deS Erscheinens . Fürdi« Monta «ausgabe : Samstaa 13 Uhr . Unaufschiebbare
Anzeigen für die Montagausgabe (z. B Todesanzeigen )
müssen bis längstens 16 Uhr sonntags als Manuskript
im Verlagshaus in Karlsruh « eingegangen sein . —
All « Anz « ig « n erscheinen unverändert
in der Gesamtauflage . Platz - . Satz - und
Terminwünsche ohne Verbindlichkeit . Bei fernmünd¬
lich aufgegebenen Anzeigen kann für Richtigkeit der
Wiedergabe kein« Gewähr übernommen werden . Er-
füllungsort und Gerichtsstand ist Karlsruhe am Rbein .
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Zm Abwehrkamps bewährt
Eichenlaub für Bataillous -Kommaudeur

DNB. Fnhrerhauptquartier , 4. Okt.Der Führer »erlieh am 2. Oktober das Eicheu-
^ W« Ritterkreuz des Eisernen Kreuzesan Major Haus Fritsche , Bataillouskom -
waudenr in einem Gre «adier -Regime »t, als
»»7. Soldaten der dentsche» Wehrmacht.
. Major Hans Fritsche , dessen Regiment der

diesen Tagen im Wehrmachtbericht beson¬
ders hervorgehobenen thüringisch - hessischen
^ 9. Infanterie -Division angehört , hatte sich
IL»« bei den Kämpfen des letzten Winters im
vrelbogen durch Tapferkeit und Ent' chlossenheit besonders ansge -
Zeichnet . Mit seinem Bataillon als Flan -
kenschutz seiner Division eingesetzt, hat ereinen Tag lang die Angriffe von zwei beim
Achten Nachbarn eingebrochenen sowjetischen
Hchützenregimentern in immer wiederholten
Degenstößen abgewiesen . Am 10. März 1943 er -
j
»elt er dafür das Ritterkreuz des Eisernen

Auch während der Sommerkämpfe 1943 standMajor Fritsche mit seinem Bataillon im
Kampfabschnitt von Orel . Wiederholt hat er
j
°urch rasche und kühne Gegenangriffe an der
spitze verhältnismäßig kleiner Stoßtrupps
Einbrüche starker feindlicher Kräfte beseitigt ,« tets führte er seine Grenadiere in vorderster
^ nie , war immer dort , wo der Kampf am er -
«utertsten tobte und stärkte die Widerstands -
^raft seiner , in tagelangen härtesten Abwehr -
kämpfen stehenden Soldaten . Immer wieder
Hutten die Bolschewisten beim Anrennen
»egen die Stellungen des Bataillons durch die
von Major Fritsche persönlich geführten
Degenstöße hohe Verluste . Oft stellte er die
.̂ ?ge nur mit einer kleinen , aus Meldern
^ >nes Bataillonsstabes zusammengestellten
Kampfgruppe wieder her . Sein Divisions -
Kommandeur sagt von ihm , daß er ein „Turm°er Schlacht" gewesen sei .

pause am Dnjepr
Berlin , 4 . Okt . Am Ende des dritten

Monats der^aroßen sowjetischen Sommeroffen -"» e ist im Augenblick unzweifelhaft in den
Tlchtigen Kampfabschnitten eine
^ ause eingetreten . Der Feind hat°war, den deutschen Absetzbewegungen natur -
»emäß folgend , in vielen Teilen den Dnjepr
^ reicht und auch versucht , diesen breiten und
^ tmals versumpften Fluß zu überschreiten ,
seinen diesbezüglichen Bemühungen wurde
j»?.?ch Halt geboten . Im Gebiet der Pripet -
Stundung sowie im Raum westlich Smolensk
SS «

» ^ ^ ens der Sowjets noch Durchbruchs -
Ersuche unternommen , aber insgesamt betrach -

erweist sichderDnjepralsdiegroße
schranke , die dem Feind eine Neuausstel -

und Umgruppierung seiner Kräfte auf -
N" ngt . Damit stehen die Sowjets wieder am
Anfang ihrer dreimonatigen Bemühungen ,° « ne einen einzigen operativen Durchbruch°°er eine einzige entscheidende Schlacht ge -
Tonnen zu haben .
. Wenn der Feind iu diesem Zeitpunkt der
^ 'tschlacht eine Gewinn - und Verlustrechnung
x >nnachen würde , könnte nur wenig auf der
^ rfolgseite gutgeschrieben werden . Die So -
^ lets konnten zwar die Wiederbesetzung von
Velgen Dutzenden von Städten und einigen? undertxn von Dörfern melden , aber in Wirk -
Mkeit operieren ihre Truppen , wie ein eng-" >cher Rundfunksprecher berichtete , „in einer

den deutschen geschaffenen Wüste". Auf
?er anderen Seite stehen die gigantischen Men -
Aewverluste der Sowjets und ihre ungeheuren
Zubußen an Material jeder Art . Die deutsche
7-ruppensührung hat den weiten Ostraum mit
» s Folgerichtigkeit zum Instrument ihrer
Abnutzungsstrategie gemacht und damit den
Soldaten des Ostheeres die Möglichkeit ge -
Üben , in elastisch geführter Verteidigung den
Mturm der feindlichen Massen und des seind -" chen Materials zu .neutralisieren . Es ist im
Augenblick noch nicht abzusehen , wie lange die
L»use am Dnjepr dauern wirb , aber jede
^ rzögerung während einer Offensive kann
Mer Umständen zu der Notwendigkeit eines
Verzichtes auf weitere Angriffe führen .

Rumäniens Staatsjugendführer
bei Axmann

,
* Berlin , 4. Okt . Der rumänische Staats -'ugendsührer Minister General I l i e s c u , be-

Leitet von dem Kommandeur einer rnmäni -
«>en Frontdivision , General A l i e s c u , be-
^ chte auf Einladung des Reichsjugendführers"^ schiedene Erziehungseinrichtungen und vor -
Witärische Ausbildungsstätten der deutschen
fugend . Zum Abschluß seiner Deutschland -
^ lse traf der rumänische Staatsjugendführer
M Montag in der Reichshauptstadt ein . Nach
^ wem Eintreffen legte General Jliesen in
Begleitung des Stabsführers Moeckel am
^ renmal Unter den Linden einen Kranz nie -

Auslandshaus der Hitler -Jugend in
? atow empfing Reichsjugendführer Axmann
^ rumänischen Gäste . In seiner Begrüßungs -

. Sprache verwies der Reichsjugendführer auf
freundschaftliche Zusammenarbeit , die die

^ aatsjugendorganisation Großdeutschlands
z

'w Rumäniens verbindet und hob vor allem
z,? Geist des Kampfes hervor , der die Jugend° tber Länder in diesem Ringen um eine Neu -

Europas auszeichnet.

Hungersnot und Seuchen wulcn in Mim

197 Verhungerte an einem Tage in Kalkutta — Britischer Berichterstatter schildert das Hungerelend
* Stockholm , 4. Okt . Am vergangenen

Mittwoch hat die Anzahl der täglichen Todes -
opfer der furchtbare » Hungersnot in Bengalen
eine neue Höchstziffer erreicht . Alleiu iu Kal -
kutta kamen 197 Personen nm , meldet UP . aus
Neu -Delhi . Ei « Korrespondent des „New Delhi
Statesman " in Midnapore schreibt, in de » letz-
teu 14 Tage » habe ma » au jedem Morgen
an be » Straßenränder « Leiche » ge¬
sehen.

,Zch sah Menschenmassen in der Stadt lang -
samen Todes vor Hunger sterben "

, so schreibt
der Korrespondent des „Daily Herald "

, Stan¬
ley Wills , in einem Augenzeugenbericht über
das , was er von den Auswirkungen der Hun -
gersnot in Kalkutta sah. Für ungezählte Tau -
sende bedeute Kalkutta heute die Stadt des
langsamen Todes , der Verzweiflung und herz -
zerbrechender Szenen .

Ganz im Gegensatz zu dem , schreibt der
Korrespondent weiter , was man von amtlicher

Seite höre , habe er sich persönlich davon über -
zeugt , daß die Hungersnot in Kalkutta und an -
deren Teilen Bengalens noch in keiner
Weise nachgelassen habe . Im Gegenteil ,
es lägen Anzeichen dafür vor , daß sich die
Lage verschlechtere. Die Zahl der Todesopfer ,
die Hungersnot und Seuchen forderten , steige
weiter an . Daneben bestehe die ernste Befürch -
tung , daß mit der Veränderung des Wetters ,
die man Mitte dieses Monats erwarte . Tau -
sende weiterer Inder Erkältungskrankheiten
zum Opfer fielen .

Das Elend breche sofort über den Besucher
herein , wenn er aus dem Hauptbahnhof Kal -
kuttas , Howrah -Station , heraustrete ? denn
dann müsse man sich zuerst ejnen Weg durch
Hunderte auf der Straße sterben -
der Menschen bahnen . Im Hintergrund
sehe man eine Rauchsäule , die von der Stätte
aussteige , wo man die Toten eiligst verbrenne .
Polizeikolonnen durchführen mit Lastwagen
ununterbrochen die Straßen , um die Toten zu

sammeln und wegzuschaffen. Sie seien ihrer
Aufgabe kaum mehr gewachsen, da die Men -
schen wie Fliegen stürben .

Das Kalkutta von heute sei eine Stadt , in
der Kinder und Eltern ihr Leben mit den
Tieren in der Straßengosse teilten . Lebend -
geburten gebe es fast keine mehr,' die Säug -
vnge kämen tot zur Welt oder stürben we-
nige Stunden !nach ihrer Geburt . Lachen hätten
die Menschen in Kalkutta verlernt . Jungen
und Mädchen sängen nicht mehr ihre Volks -
lieber , in denen das goldene Land deS frucht -
baren Bengalens gepriesen wurde . Das ganze
Elend von Kalkutta komme in dem neuen
Schlagwort zum Ausdruck , das der Hunger
dort prägte und das dem Besucher jetzt von
den Mauern der öffentlichen Gebäude überall
in der Stadt ins Auge springe : „Ein verhun
gernder Bauer erntet keinen Reis mehr !" Ei
sei eine bittere Anklage gegen jene , die durch
ihre Sorglosigkeit Tausende von Kindern zum
Tode verurteilten .

46 Feindbomber am Sonntag abgeschossen
Vergebliche Angriffe der Bolschewisten — Deutsche Fernkampfbatterien beschossen die britische Küste ^

* Ans dem Führerhauptquartier ,
4. Okt . Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt :

Mehrere örtliche Vorstöße der Sowjets gegen
de» verengerte » Kuban - Brückenkopf
wurde « blutig abgewiesen .

Am mittlere « D « j e p r brachte» die eigene «
Augriffe gege« die über de « Fluß gefetzte»
feindliche» Kampfgruppe » trotz heftigen Wider -
standes gute Erfolge .

Im Gebiet der Pripjet - Muuduug und
im Ranm westlich Smole » fk griffen die So -
wjets auch gestern mit stärkeren Kräften ver -
geblich an . In den übrigen Abschnitte» der
Ostfront fanden dagegen nur örtliche , wen »
auch stelleuweise lebhaste Kämpfe statt .

An der süditalienische « Front w«r -
de« im Raum nördlich Neapel uud nordwestlich
Foggia einige von Panzer « ««terstützte Bor » '
stöße britisch-«ordamerika » ischer Kampfgrup -
pen abgewiesen »nb dabei mehrere Panzer ver «
nichtet . Ans der Insel Korsika griff der
Feind gestern mehrfach die Stelluuge » »»serer
Rachhute » um Bastia an , wnrde jedoch »ach
kurzem Kamps zurückgeschlage«.

Deutsche Truppe « setzte« iu Jstrie « das
Unternehmen zur Vernichtung kommunistischer
Baude » erfolgreich fort . Nach Säuberung des
Gebietes östlich Goerz wurden »unmehr die
Räume östlich uud südöstlich Trieft freigekämpft
uud dabei mehrere Baudeugruppe » zum Kampf
gestellt und vernichtet .

Feindliche Fliegerverbände bombardierten
am gestrige « Tage Orte iu de« besetzte » West-
gebiete » . Es wurde » Personeuverluste und er -
hebliche Zerstörung ««, vor allem i« de« Wohn -
gebiete » einiger holländischer Städte verursacht .

In der vergangene » Nacht griffen feindliche
Bomber Kassel an . Die Schäden , hanptsäch-
lich in der Altstadt , sind erheblich . Die Be -

völker »»g hatte Verkäste . L«stverteidig «ngs »
kräste vernichtete « bei diese« A«grisse« 4 4
feindliche Flugzeuge . Zwei weitere , da-
von ei« viermotoriges Flugboot , wurde « im
Seegebiet westlich Englands abgeschossen .

Die Luftwaffe bombardierte in der Nacht
znm Montag Flugplätze und anbete militä¬
rische A«lage « in Großbritannien .

Dentsche Fernkampsbatterie « beschossen i«
vergangenen Nacht die britische Küste ««d
erzielte » Treffer in Ramsgate , Deal ,
Dover und Folkestone .

*
Das Tempo des Vormarsches der Briten

und Nordamerikaner in Süditalien wird
durch die Art und Weise der deutschen Kamps -
sührung und durch die planmäßige Zerstörung

aller für den Feind wichtigen Anlagen und
Verkehrswege bestimmt . Vorprellende feind -
liche Kampfgruppen treffen immer wieder auf
heftigen deutschen Widerstand , der den Feind
zu zeitraubenden Aufmärschen zwingt . Eine
englische Zeitung mußte deshalb gestern be -
reits die herbe Mitteilung machen , daß „die
Anglo - Amerikaner unmittelbar nördlich Nea »
pel in den letzten 24 Stunden nur einen Kilo -
meter weiter gekommen sind." Auch geht aus
den Feindmeldungen hervor , wie unangenehm
die Jnvasionstruppen davon berührt sind , daß
sie weder Beute vorfinden , noch irgend ein
Anzeichen entdecken, das auf einen übereilten
Rückzug schließen läßt . Allerdings spielen wohl
auch die bitteren Ersahrungen von Salerno
bei der Langsamkeit des feindlichen Vormar -
sches eine wesentliche Rolle .

Slalin zieh! die Daumenschrauben an
Vorbereitung zu reinen Sowjetsystemen für Polen und Jugoslawien

» V . Stockholm , 4. Okt. Z » deu sorgen¬
volle» Londoner Spekulationen »m das pol »
uisch-sowjetische Thema , das dieser Tage zu-
nächst vom „Eeeouomist ", da »» aber aach vo»
anderen Organe » aafgegrisfe » worde » war ,
liefert der Moskaner Vertreter des „News
Chroniele " einen neuen Beitrag , der zugleich
die allgemeine » Kenntnisse über de« immer
aggressivere « Sowjetimperialismus vo« Fi ««-
land bis zum Mittelmeer ergäuzt .

Eingehend werben von der englischen Zei -
tung Angaben aus der Zeitschrift der in Mos -
kau sitzenden, unter Stalins Regie tätigen
polnischen Kommunisten über Aufbau und
Aufgaben ihrer Streitkräfte im Rahmen der
Sowjetarmee zitiert . Demzufolge sei eine
zweite polnische Kommuni st en -

Nach der Großkundgebung Im Berliner Sportpalast am Erntedanktag
schritten Reichsminister Dr . Goebbels und Reichsbauern führer Staatssekretär Backe mit den neuen Ritterkreuz¬
trägern die Front der Ehrenkompanie der Wehrmacht ab , die vor dem Sportpalast aufmarschiert war . Von
link» nach rechts : Staatssekretär Backe, Militärverwallungsvizechef KSrner, der Kommandant von Berlin
Generalleutnant von Hase, Ritterkreuzträger ^ -Sturmbannführer Skorzeny, Reichsminister Dr. Goebbels,

I " ' M ~r . Eä ' " ~MiBUrverwaltungsvizechef Dr. Reinhardt. Bauer Kurt- Zschirnt (Scherl Bilderdienst / Schwahn)

division innerhalb der Sowjetunion errich -
tet . Die Rekrutierung gehe weiter und immer
mehr Polen in der Sowjetunion würden
mobilisiert . Es werde sich um eine modern
ausgerüstete Streitmacht handeln , die am
Kampf um das Heimatland teilzunehmen ge -
denke. Unter welchem Zeichen und zu welchen
Zwecken, geht aus eindeutigen politischen Er -
klärungen des polnischen Sowjetorgans her -
vor , dessen Herausgeberin , Wanda Wassile -
waska , die Leiter der Londoner polnischen
Emigrantenorganisatjon heftig angreift . Ineinem weiteren Aufsatz, verfaßt von einem
Hauptmann in der kommunistischen Polen -
armee , heißt es : „Wir brauchen keine Grafen ,Prinzen , Barone und Gutsbesitzer — die habenuns freiwillig und für immer verlassen ." Im
Leitartikel aber wird erklKt , die Offensiveder Sowjetarmee sei offensichtlich eine Quelle
der Angst für alle , die Furcht hätten , daß „die
Fahne der Freiheit " über Polen und Jugo -
slawien wehen könnte , ehe sie selber aus Lou-
don zurückgekehrt seien.

Hier wird also nicht nur auf Polen , sondern
auch auf Jugoslawien Bezug genommen und
allen in London sitzenden Emigranten bedeutet ,daß sie von dem künftigen bolschewistischen Re -
gime , das im Falle eines sowjetischen End -
sieges dort errichtet werden soll , keine Berück-
sichtignng zu erwarten haben . Das „Bannerder Freiheit " bedeutet die volle S o w j e t i -
fiernng Ost - und Spd ? kteuropas .Der „News Chroniele " bestätigt das , indem
der Moskauer Vertreter des Blattes ausdrück -
lich noch darauf hinweist , die Sowjetregierung
stehe natürlich voll und ganz hinter der söge -
nannten „freien " polnischen Bewegung in Mos -
kau . In der Sowjetunion betrachte jedermann ,
so fährt der englische Bericht fort , mit Em -
pöruug die Tätigkeit der Londoner Polen -
Emigranten , „die so offen und hartnäckig gegendie Sowjetunion gerichtet ist ." Moskau sehemit Mißvergnügen , wie England dieses „Ver -
brechen gegen das Asylrecht" dulde .

Das sind ganz deutliche Töne , die im übrigenvoll mit alledem übereinstimmen , was früher
von den in Moskau sitzenden polnischen Kom-
munisten und ihren sowjetischen Oberherrenlaut geworden ist . Gegenwärtig wird offen-
sichtlich von sowjetischer Seite der Ton noch
i" " ' chärst, und zwar zur Vorbereitung der er -
: . eten Gespräche zwischen den Alliierten , die
ja angeblich besonders auch das Verhältnis
zwischen den größeren und kleineren Mitglie -
der « der anti -europäischen Räuberliga betreffen .

Bis er ferltg fsl !
Von Georg Brixner

Je mehr der Krieg seinem Höhepunkt zu-
strebt , je totaler der Einsatz auf beiden Seiten
der um die Entscheidung ringenden Mächte
wird , desto öfter wird die Frage nach der
Dauer des Krieges gestellt . Mit Tag
und Datum beantworten kann diese Frage
niemand . Hinsichtlich der politischen und nrili -
tärischen Zielsetzung dieses Kampfes aber
findet sie in der überwiegenden Mehrheit
unseres Volkes eine klare und eindeutige Be -
antwortung . Wir haben uns vor kurzem mit
einem alten Bauern unterhalten , der unter
dem Einfluß demokratischer Weltbeglückungs -
ideen und im Banne der Wilsonschen Humaui -
tätsphrasen dem Abbruch des Kampfes im
November 1918 zumindest nicht unsympathisch
gegenüberstand . Der Mann hat es nicht leicht.
Seine Söhne stehen im Feld , und er muß in
einem Alter , in dem er in geruhsamen Frie -
denszeiten ein beschauliches Dasein führen
könnte , hart zupacken, um aus seinem Hos die
durch den Krieg bedingten erhöhten Leistungen
herauszuholen . Dazu kommen , da sein Besitz-
tum in der Nähe einer pst angegriffenen Groß -
stadt liegt , die ständigen Sorgen angesichts des
feindlichen Luftterrors . Dennoch zeigt sich bei
ihm keinerlei Neigung zu einem Rückfall in
die Gedankengänge von 1Ö18. Er ist davon völlig
geheilt , und er beantwortete die Frage nach
der Dauer des Krieges mit der einfachen , aber
bestimmten Feststellung : „Wir können diesen
Krieg nicht wieder ohne Entscheidung abbrechen ,
wir müssen ihn durchkämpfen , bis er fertig
ist ." '

Hier ist mit anderen Worten dasselbe aus -
gesprochen, was Reichsminister Dr . Goebbels
in seiner großen Sportpalastrede am Sonntag
meinte , als er davon sprach, daß wir als
Volk die Brücken hinter uns abge -
brochen haben und daß es ein Zurück nicht
mehr yibt , sondern nur noch ein Vorwärts .
Nicht von einer Regierung , nicht von einem
Heerführer , vom Volk wurden die Brücken
abgebrochen , und das Volk weiß um diesen
seinen Entschluß , es steht zu ihm , es weiß bis
auf wenige verschwindende Ausnahmen , daß
dieser Weg der einzig mögliche zur Erhaltung
seiner nationalen Existenz und zur Sicherung
seiner Zukunft ist. Und das macht uns unseren
Feinden gegenüber auch auf dem Gebiet bei
Kriegsmoral überlegen . Ihre Völker haben
nicht das bittere Lehrgeld für einen November
1918 gezahlt , ihnen ist Versailles nicht die zum
letzten Einsatz verpflichtende , nicht zu über -
sehende Mahnung . Ihnen steht kein Feind
gegenüber , der sie verschleppen , vernichten , in
ihrer Existenz auslöschen will . Die neue Ord -
nung , für die wir kämpfen , will nicht Völker
auslöschen , sondern sie ibill nur , daß jedes
Volk seinen Fähigkeiten und Leistungen ent -
sprechend an den Gütern dieser Erde beteiligt
wird . Sie will für alle Völker eine
„Welt des erhabenen und schöne » Friedens " .

Wir kennen die Kriegsziele der Kriegstreiber
um Churchill und Roosevelt , wir wissen um
die bolschewistischen̂ Vernichtungspläne , und
wir richten uns danach . Aus dem friedlichen
und friedliebenden deutschen Volk ist durch
dieses Wissetl eine Nation geworden , die in
ihrem Entschluß , auch das Letzte für den Sieg
einzusetzen , stahlhart geworden ist . Alle feind -
lichen Lügen und alle Hetze kann nicht die Tat -
fache wegstreiten , daß das deutsche Volk und
seine Führung keinen Krieg wollten . Für uns
gab es so gewaltige Werke des Friedens , die
bereits begonnen oder doch geplant waren , daß
sie unsere ganze Kraft und unser ganzes Sin -
nen in Anspruch genommen hätten . Es bestand
für uns auch kein Anlaß , neuen militärischen
Ruhm zu ernten , der Ruhm , den deutsches
Soldatentum von frühester Zeit bis zum letz -
teu Weltkrieg an die deutschen Fahnen heftete ,
ist so strahlend und unvergänglich , daß er keiner
Auffrischung bedurfte . Den Krieg wollten die
Männer wie Churchill , denen Deutschland schon
1936 wieder zu stark geworden war , den Krieg
wollte vor allen Dingen das Weltenjudentum ,das es nicht verwinden konnte , daß es aus
seiner Schlüsselstellung in Deutschland ausge -
schaltet wurde . Sie wollen keine neue Ord -
nung , sie haben kein Kriegsziel des Fort -
schritts und der natürlichen Entwicklung , sie
wollen günstigenfalls die Reaktion , sie wollen
vor allem die Zerschlagung der jungen auf -
strebenden Kräfte , sie wollen die Vernichtung
des deutschen Volkes . Sie sagen das ganz offen ,und weil sie es sagen , wissen wir auch bis zum
letzten Mann , daß es dieses Mal wirklich um
Sein oder Nichtsein unseres Volkes und damit
jedes einzelnen von uns geht . Sie lassen auch
durch ihre Taten keinen Zweifel , daß der . der
die Waffen niederlegt , verloren hat und mit -
leidlos ausgeschieden wird . Mit der Vermitt -
lung dieser Erkenntnis stärken sie aber auch
in uns die Kraft , die gesteigerten und sich täg -
lich steigernden Anforderungen des Krieges
entschlossen auf uns zu nehmen , noch mehr als
bisher für den Sieg zu kämpfen , für ihn zuarbeiten und an ihn zu glauben , denn den
Sieg erringen wir nur , wenn wir bedingungs -
los unserer Führung vertrauen und zu jsedem
Einsatz bereit sind. Es gibt für uns keinen
anderen Wegin die Zukunftals den
Weg über den Sieg . Alle anderen Brücken
sind abgebrochen . Deshalb müssen wir diesen
Krieg , mag er uns noch so viel Schweres auf -
erlege «, führe », bis er fertig ist!
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Neuer badischer Ritterkreuzträger
vkilS. Führerhauptquartier , 4. Okt . Der Füh¬

rer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreu-
zeS an : Major d . R . Wilhelm Kieser , Ba -
taillonskommandeur in einem Grenadier -Re¬
giment : Major Ernst König , Führer eineS
Grenadier -Regiments : Major b. R . Carl
Schlottmann , Kommandeur eines Pio¬
nier -Bataillons : Hauptmann Karl Bieg , Ba -
taillonSführer in einem Grenadier -Regiment :
Hauptmann Hermann - Gustav Ioechims ,
Bataillonsführer in einem Panzer -Grenadier -
Regiment, ' Oberfeldwebel Erich Sorak , Zug¬
führer in einem Füsilier -Regiment : Oberge -
freiter Heinrich Th eilen , in einem Panzer -
Grenadier -Regiment und an Obergefreiten
Paul Weiß , in ' einem Grenadier -Regiment .

Ferner verlieh der Führer auf Vorschlag
des Oberbefehlshabers der Luftwaffe , Reichs -
Marschall Göring , das Ritterkreuz des Eiser -
nen Kreuzes an Leutnant B e r r e s . Staffel -
kapitän in einem Jagdgeschwader und an
Feldwebel V i n k e , Flugzeugführer in einem
Nachtjagdgeschwader . ^

Major d. R . Wilhelm Kies e r, am 12. 2. 1905
als Sohn des Metzgermeisters K . in Tau -
berbischofsh ^ im sin Baden ) geboren ,
stieß westlich Wjasma - an der Spitze von nur
50 bayerischen Grenadieren in die Flanke
eines im Nachbarabschnitt eingedrungenen
sowjetischen Bataillons . In hartem Kampf ge -
lang ihm die völlige Vernichtung des Feindes .

Major d. R . Kieser besuchte die Volksschule
seines Heimatortes und war zunächst als Ge-
Hilfe in einer Kunst- und Handelsgärtneroi in
Frankfurt a . M . tätig . 1923 trat er in das In -
fanterie -Regiment IS in Marburg ein , wurde
nach Ablauf seiner zwölfjährigen Dienstzeit
1986 Beamtenanwärter beim Oberpräsidenten
in Wiesbaden . 1937 erfolgte seine Beförderung
zum Landessekretär. 1939 als Leutnant d . R.
erneut zum Heeresdienst einberufen , wurde
er 1942 Hauptmann d. R ., 1943 Major d. R .
und Bataillonskommandeur .

Oer Pyrrhus -Gieg der Sowjets
Spanischer Militärsachverständiger

über die Lage im Osten
• Madrid . 4. Okt. Der militärische Mit -

arbeiter der Zeitung „Hoja de Lünes " schreibt
über die Lage an der Ostfront : „Die deutsche
Führung hat die sowjetische Sommeroffensive
in einen deutschen Erfolg umgewandelt , indem
st« Stalin gezwungen hat . seine ganzen Re -
ferven in verlustreichen Frontalangriffen ein-
zusetzen, seine Armeen dadurch immer mehr zu
schwächen und , ohne die deutsche Front durch-
Krochen zu haben , n>ur ein Gebiet zurückzu-
erobern , daS keine wirtschaftlichen oder mili -
tärtfchen Borteile mehr bietet . Die deutsche
Führung , die biS heute die Initiative
behalten hat , hat im Osten die geographi -
schen Gegebenheiten des weiten Raumes her -
vorragend genutzt . Die deutsche Führung hat
in den letzten drei Monaten die schwierigste
Operation durchgeführt , die eS für einen Stra -
tegen und für eine Armee überhaupt gibt . Sie
hat die Schwierigkeiten einer Rückzugsbewe -
gung , die unerhörte Präzision des Zusammen -
spielS von Raum und Zeit , die erste Voraus -
setzung des Erfolges einer solchen Operation
ist , wundervoll gemeistert . Es ist der Fall « in-
getreten , daß nicht die Moral der ausweichen »
den Armee , sondern die des Angreifers ge-
litten hat , der deutlich fühlt , daß er einen
Pyrrh uS - Sieg erfochten hat, der ihm
eine» verzweifelten Kraftaufwand gekostet hat ,
während die Moral auf deutscher Seite in Er -
kenntnis des entscheidenden Desensiosieges , der
mit einem Minimum an Menschen und Ma -
terial erfochten wurde , denkbar Zuversicht-
lich ist.*

Der spanische Offizier , der diesen militäri -
schen Ueberblick verfaßt hat . drückt abschließend
seine Bewunderung für die Genialität der
deutschen Führung aus und schildert noch sehr
ausführlich die einzelnen Vorteile , die sich
aus der RückwärtsSewegung der deutschen Ar -
meen für diese ergäben und die für die Ent -
Wicklung deS Krieges - von ausschlaggebender
Bedeutung seien.

Der niederträchtigste Vaterlandsverräter
* Algeciras , 4. Okt. In militärischen Kreisen

in Algier wird mitgeteilt , daß noch vor Ab-
schluß deS Waffenstillstandes Badoglio sich für
einige Tage in das Hauptquartier Eifenhowers
begab , wo er das für die Durchsüh -
rung der Bombardierung gegen
die italienischen Städte e » forder -
liche Material lieferte .

Sie Kampfe am Kuban-Brückenkopf
Vergebliche Störangriffe der Sowjets — Landungsversuche im Rücken

der deutschen Linien vereitelt
* Berlin , 4. Okt . Am Kuban -Brückenkopf

nahmen unsere Truppen neue vorbereitete
Stellungen ein , wobei die Stadt Taman —
wie der Wehrmachtbericht bereits meldete —
nach Zerstörung aller kriegswichtigen Anlagen
geräumt wurde . In keinem Fall vermochte
der Feind den vorgesehenen Ablauf unserer
Maßnahmen zu stören . Ju ^ wesentlichen voll-
zog sich die Frontverkürzung auch diesmal ohne
Kenntnis der Sowjets , die während des gan -
zen Tages durch schweres Störungsfeuer un -
serer Artillerie in ihren Stellungen gebunden
wurden . Vergebens versuchten die Bolschewisten
später , mit Panzern und aufgesessener Jnsan -
terie unsere Bewegungen aufzuholen und ab-
zuschneiden . Mehrfache von zahlreichen Pan -
zern unterstützte Angriffe des Feindes bis zu
Divisionsstärke gegen unsere neuen Stellungen
wurden meist schon durch das zusammenfassende
Feuer aller Waffen abgewiesen . Unsere Grena -
diere und Gebirgsjäger verhinderten jeden
Einbruch . Zahlreiche Vorstöße der Sowjets
kamen infolge unseres heftigen Artillerie -
feuers und äußerst wirksamer Stukaangriffe
überhaupt nicht zur Entfaltung . Vor allem in
den Nachmittagsstunden des 3. Oktober erlit -
ten die Bolschewisten außerordentlich hohe
Verluste . Jeder Versuch des Feindes , die deut -
schen Linien zu durchstoßen , scheiterte an der
tapferen Gegenwehr unserer Soldaten . Die
Absicht der Sowjets , mit acht Booten über den
breiten See überzusetzen , um unseren
Truppen in den Rücken zu fallen ,
wurde gurch das sofort einsetzende Abwehrfeuer
unserer Waffen vereitelt , wobei fünf Boote
kenterten , während die übrigen drei Boote
flüchteten .

Die Kämpfe am Kuban -Brückenkopf ergaben
in den letzten Septembertagen ein äußerst
wechselvolles Bild . Bereits am 28. September
waren die Sowjets auf die T a m a n - H a l b -
tnfel westlich der Kuban -Mündung mit star -
ken Panzerkräften gefolgt . Größere Angriffs -
versuche der Bolschewisten blieben durch da3
Vernichtungsfeuer unserer Artillerie aber schon
in ihren Anfängen stecken. Erst in den Nach-
Mittagsstunden des 29 . September setzte der
Feind mit stärkster Feuerunterstützung von 25
Batterien und Salvengeschützen drei bis vier
Divisionen zum Sturm gegen die deutsche
Front an . Nach vier Stunden heftigster Kämpfe
war der Sowjetische ' Angrisf zusammeuge -
brochen. Den gleichzeitigen bolschewistischen
Vorstößen an der Süd - und Nordfront war
kein anderes Schicksal beschieden. Im Süden
wollte der Feind über eine schmale Nehrung
vorstoßen , um damit hinter die deutschen Linien
zu gelangen . Ebenso griffen die Bolschewisten

im Norden auf der schmalen von Temrjuk nach
Westen führenden Landzunge mit überlegenen
Kräften an , ohne mehr Erfolg zu haben .

Zu gleicher Zeit sollten unsere Truppen in
der Flanke und im Rücken durch zwei feindliche
Landungsgruppen gefaßt werden , die aus dem
Seenbereich im Süden an Land kamen . Es
war dies innerhalb weniger Tage der dritte
Landungsversuch in diesem Abschnitt, der nicht
anders endete , als die beiden vorhergehenden
aus dem Norden vom Asowschen Meer her ge -
führten Unternehmungen . Wieder wurden die
in Stärke von 700 bis 800 Mann gelandeten
Bolschewisten binnen kurzem bis auf den
letzten Mann vernichtet oder ge -
fangen genommen . Außerdem erbeuteten
unsere Truppen 28 Landungsboote verschiede-
ner Größen . In diesem Kampfabschnitt waren
es schlesische Grenadiere , die sich hervorragend
geschlagen haben .

Am SV. 9. verhielten sich die Sowjets «ach
ihren Mißerfolgen im Nordabschnitt zurückhal »
tend , im Süden nahmen die zähen Kämpfe je-
doch ihren Fortgang , ohne daß sie dem Feinde
aber weitere Fortschritte gebracht hätten . In
der Mitte konnten die Bolschewisten zwar bis
zum Nachmittag ihre Verbände wieder soweit
ordnen , daß sie den Angriff des Vortages mit
stärkster Artillerieunterstützung wiederholten, '
doch abermals blieben die Angreifer unter
hohen Verlusten im zusammengefaßten Ab-
wehrfeuer noch vor der Hauptkampflinie liegen
Am 1 . Oktober vermochte der Feind daraufhin
an keiner Stelle zu neuen Angriffen anzu -
treten .

Dieser große Erfolg , der trotz des starken
Menschen - und Materialaufwandes und trotz
stärksten Schlachtfliegereinsatzes der Volsche-
wisten errungen wurde , ist auch ein V e r -
dienst der deutschen Artillerie , die
die Infanteristen in ihrem schweren^ Kampf
ausgezeichnet unterstützte . Darüber hinaus
trugen Stukaverbände durch kühn geflogene
Angriffe auf die Bereitstellungsräume der
Bolschewisten zpr Entlastung der Truppen des
Heeres bei.

Deutsche Landwirtschaslssilhrer im Westen
Der starke Erfolg der Erzeugungsschlachtin Frankreich

rd . Berlin , 4. Okt . Die Verleihung des Rit
terkreuzes zum KriegSverdienstkreuz an den
Militärverwaltungsvizeches Dr . Fritz Rein -
Hardt , Leiter der Abteilung für Ernährung
und Landwirtschaft beim Militärbefehlshaber
in Frankreich , lenkt die Aufmerksamkeit auf
die Arbeit der deutschen Lanöwirtschaftsführer
in Westeuropa , insbesondere in Frankreich . Seit
der Besetzung Frankreichs haben die deutschen
Landwirtschaftsführer in unermüdlicher , schwe-
rer Arbeit Leistungen vollbracht , die mit aus -
schlaggebend waren für die Erfolge der euro -
päifchen Versorgungswirtschaft und die speziell
der französischen Landwirtschaft
e i n e n e n t f ch e i d e n d e n A n fv o r n und
Aufschwung brachten .

Die Bedeutung des fruchtbaren alten Kul -
turlandes im 'Westen für die Sicherung der
europäischen Ernährung ist neben der Ver -
wirklichung deS Programms niemals außer
acht gelassen worden , und insbesondere der
Beitrag Frankreichs war in den letzten Iah -
ren seit 1940 von großem Wert für die Ver -
sorgung des Kontinents . Es hat sich erwiesen ,
daß die Erzeugungsreserven in den von Klima
und Verkehr begünstigten Westgebieten sich oft
mit geringerem Auswand und schnellerem Er -
folg erschließen lassen als die Reichtümer der
abgelegenen Großflächen im Osten . Seit dem
Waffenstillstand hat die deutsche Militärver -
waltung in Frankreich deshalb mit einem

Nervenkrieg wird seine eigenen Väter treffen
Stabsleiter Sündermann sprach vor der belgischen Presse

• vriissel , 4 . Okt. Der stellvertretende Presse-
chef der Reichsregierung , Stabsleiter Süu -
d ermann , sprach in Brüssel vor einem gro -
ßen Kreise führender Journalisten über die
Kriegslage . Seine Ausführungen befaßten sich
insbesondere mit der psychologischen Seite des
Kriegsgeschehens . In einem Kampfe , der aus
jeder Seite den Einsatz der lebten Energien
fordert — so erklärte Sündermann — tritt die
Frage nach den Kriegszielen und den Kampf -
motiven immer stärker in den Vordergrund .
Für das deutsche Volk gebe es dabei einen
klaren Standpunkt . Heute wisse die ganze
Welt , daß London diesen Krieg nicht begon -
nen habe , um Polen zu retten , sondern um
Deutschland zu vernichten . Diese Gewißheit
und der Versuch der USA ., im Bunde mit
dem Bolschewismus Europa zu erobern , be -
gründe im deutschen Volk den stärksten mora -
tischen Antrieb , den eS in einem Kampf gebe,
das Wissen, daß es pm Sein oder Nichtsein
gehe und daß nur der Sieg die fernere natio -
nale Existenz ermöglicht .

Genau umgekehrt sei die Lage in England
und den USA . Der Krieg Churchills und Roo -
sevelts sei weder für das englische, noch für
das amerikanische Volk eine nationale Not -
wendigkeit . In der nächsten Phase des Kamp -
ses um Europa , in der es — wie Stabsleiter
Sündermann betonte — keine Simowitsche ,
Darlans oder Badoglios , aber dafür auch für
England und USA . schwere Opfer
und hohe Verluste geben wird , dürfte

das blutige Erwachen des britische« und ame -
rikanischen Volkes , das in vielen Anzeichen
sich bereits beute ankündigt , weitere Fort -
schritte machen. „Nicht Deutschland , sondern
England und dte USA . haben mit einem Ner -
venkrieg zu rechnen : das jüdische Kriegsziel ,
Deutschland auszurotten und Eurova zu zer -
schlagen, mag eine Zeitlang urteilslose Massen
berauschen , die harte Prüfung eines opfervol -
len und langen Kampfes wird es nicht über -
dauern . Heute demonstrieren Briten und Ame-
rikaner um Gelb oder Lebensmittel , nach wei -
terer bitterer Erfahrung werden sie ihre
Stimme erheben , um den Krieg zu verfluchen ,
den sie nur für fremde jüdische Interessen
führend

Die Ausführungen des Stabsleiters Sün¬
dermann wurden mit großem Beifall aufge -
nommen und fanden bei den belgischen Jour -

'
nalisten stärksten Widerhall .

„England oft am Rande einer Katastrophe"
* Stockholm , 3 . Okt . Der britische Landwirt -

schaftsminister Hudson erklärte in einer Rede ,
in der er die englischen Farmer ermahnte , in .
ihren Anstrengungen ja nicht nachzulassen,
Großbritannien habe rund eine Million Rin -
der zu wenig . ,L ?n den vergangenen vier Iah -
ven haben wir oft am Rande einer Katastrophe
gestanden ". Auch heute noch verbiete der
Schiffsmangel eine Steigerung der Lebens -
mittelzufuhren .

Stab landwirtschaftlicher Fachkräfte entscheid
dend auf den ^ ortfchritt der französischen Land
Wirtschaft eingewirkt . Diese deutsche Hilse ist
von den französischen Bauern sebr begrüßt
worden , da die fachliche Schulung in Frank -
reich über kleine Ansätze niemals hinaus -
gekommen ist . Jede Anstrengung aus diesem
Gebiete war infolge der agrarfremden Einstel -
lung des Staates schnell verkümmert . Aus die-
sem Grunde hat auch die Entwicklung des
landwirtschaftlichen Schulwesens in Frankreich
mit dem Aufschwung in den anderen europäi -
schen Ländern nicht Schritt gehalten . Es sind
jetzt in Frankreich nur 70 bis 80 landwirtschaft -
liche Fachschulen gegenüber 800 im deutschen
Altreich vorhanden . Von den vier sogenannten
„landwirtschaftlichen Hochschulen" entspricht
nur eine den Ansprüchen einer Universität . So
ist es zu verstehen , daß der von der Natur
reich begünstigte französische Boden nur ge -
ringen Vorteil von den großen Errnngenfchaf -
ten gehabt hat , die aus allen Gebieten der
Landwirtschaft im Lause der letzten Jahrzehnte
erreicht worden sind. Während in Deutschland
und anderen europäischen Ländern die land -
wirtschaftlichen Nutzflächen ständig ausgedehnt
wurden und durch Intensivierung der Arbeit
und des Betriebsmitteleinsatzes die Hektar -
ertrüge schnell gewachsen sind , ist der fran -
zösifche Bauer überwiegend den umgekehrten
Weg gegangen und hat versucht , sich durch
Uebergang zu immer extensiveren Wirtschafts -
weisen noch eine Rente zu sichern.

So ist in Frankreich die Ackerfläche in der
Zeit von 1882 bis 1939 um 24 Prozent zurück-
gegangen . Dagegen ist das Grünland entfpre -
chend angewachsen , und immer größere Flii -
chen sind nur noch als Hutungen genutzt wor -
den oder lagen brach nnd versteppten . Allein
in dem Jahrzehnt von 1929 bis 1939 hat sich
die Brachsläche in der Fruchtfolge u.m 400 OOÖ
Hektar vermehrt . Obwohl im Zuge dieser Ent -
Wicklung die Kulturen von den schlechteren auf
die besten Böden abgewandert sind , haben sich
die Hektarerträge jedoch nicht im gleichen Maße
erhöht wie in Deutschland . Sie liegen heute
noch um rund % unter den deutschen.

Nunmehr werden auch in anderen Gebieten
des besetzten Frankreichs , in denen der Mili »
tärverwaltung nicht wie in den nördlichen
Grenzgebieten deutsche Wirtschastsoberleituu -
gen zur Verfügung stehen, weitere deutsche
Fachkräfte als Berater eingesetzt. Allen Feld -
kommandanturen werden Landwirtschaftssüh -
rer für den Außendienst zugewiesen , die in en-
Oft Fühlung mit dem „Service Agrieole " in
den Dörfern arbeiten . Die Landwirtfchaftsfüh »
rer sind ausgewählte Betriebsführer , Orts -
bauernführer , Gutsverwalter oder Nährstands -
beamte , die zu diesem Zweck eingezogen ober
aus der Truppe herausgezogen worden sind .
Viele von ihnen haben sich schon als Landwirt -
schaftsführer im Osten bewährt . Die ersten
von den Landwirtschaftsführern in Frankreich
gemachten Erfahrungen beweisen , daß das
Wort und der Rat des praktischen Bauern
schnell eine Brücke zum französischen Landwirt
schlägt und daß unsere durch die zehnjährige
Schule öes Reichsnährstandes gegangenen
Bauernführer sich auch im französischen Dorf
Vertrauen und Ansehen erwerben .

d&ut3gn{aq4:
Generalfeldmarschall Kesselet » ?

hat am Sonntag in einer Verordnung daS
Abhören feindlicher Sender in Italien ver -
boten . Besonders warnt Marschall Kesselring
vor dem Abhören der von dem Verräter Ba -
doglio ausgehenden Hetzreden.

In Marseille wurde eine Ausstellung
„Der Bolschewismus gegen Europa " in feter -
licher Form in Anwesenheit zahlreicher dent -
scher und französischer Persönlichkeiten er-
öffnet .

Anglo - amerikanische Bomber «n-
ternahmen am Sonntagnachmittag abermals
einen Terrorangriff auf Paris und überflogen
den Südosten des Pariser Gebiets .

In Kreisen der britischen Arbei -
terschast wird , wie spanische Korresponde »^
ten aus der englischen Hauptstadt berichten , als
Grund für die immer häufigere Arbeitsver -
Weigerung Kriegsmüdigkeit angegeben . Der
Krieg sei an einem Punkt angelangt , wo nichts
mehr dringend sei.

Die nordamerikanische Journa -
listin Dorothy Thompson , deren Ar-
tikel in Millionenauflage in weit über 10»
USA .-Zeituugen erscheinen , gab , wie
tidningen " in einer Eigenmeldung aus Wa -
shington berichtet , ihrer Enttäuschung über die
anglo -amerikanische Politik in Italien Ans -
druck. Dorothy Thompson nennt die anglo -
amerikanische Politik in Italien einen glatte «
Konkurs der staatsmännischen Klugheit .

Finanzminister Henry Morgen '

than legte am Montag dem USÄ . -Kongrev
ein neues Rekord -Steuer -Programm vor , das
weitere 15,8 Milliarden Dollar Steuern vor -

sieht. Davon sollen 6,5 Milliarden durch Er -

höhung der Lohnsteuer aufgebracht werden -
Das Steueraufkommen würde nach der Er '

höhung die Hälfte der Regiernngsansgabe »
decken .

Der USA . - Marinesekretär Oberst
K n o x , der dieser Tage dem Mittelmeer -

Kriegsschauplatz einen Besuch abstattete , warnt «
vor übertriebenem Optimismus . Er wies
daraus hin . daß der schwierigste und kostspie «
ligste Teil öes Angriffs aus die Festung En -

ropa noch bevorstehe .
Gandhi verbrachte seinen 74. Geburtstag

im Gefängnis in Poona , wo er von den Eng -
ländern sestgehalten wird . Die von der Bevöl «
kerung in Madras , Bombay und vielen ande -
ren Teilen des Landes geplanten öffentliche»
Demonstrationen wurden verboten , wie über «

Haupt alle Versammlungen und Umzüge unter -

sagt sind.
' . ,

Generalleutnant Kumakichi & *> '

rada , der Oberbefehlshaber der japanische «

Expeditionsstreitkräste in Java , erließ eme
sofort in Kraft tretende Verordnung für *>' *

Schaffung eines Freiwilligen - Verteidigung »'

korps für Java , das sich aus eingeborene »
Freiwilligen zusammensetzt . Japanische Osn -

ziere werden diesem Verteidigungskorps ange '

hören , das unmittelbar dem Befehl des jap^
Nischen Oberbefehlshabers aus Java untersteht .

Die historischen Erinnerung ^ «
statten von Pompeji sowie die berühw '
ten Sammlungen der Museen in PompeN
und Neapel sind bei den Angriffen der Englän -
der und Amerikaner vollständig vernichtet
worden .

Reue Verletzung der Schweizer Lufthoheit
O .Sch. Ber « , 4 . Okt . In der Nacht zum So ««'

tag kündigte das Aufheulen der Sirenen ein«
erneute Verletzung der schweizerischen Luft '
Hoheit und Neutralität an . Wie schon so oft
bei Angriffen gegen süddeutsches Gebiet miß«
brauchte die britische Luftwaffe den fchweize '
tischen Luftraum , in großer Höhe schweizeri¬
sches Gebiet überfliegend . Eine offizielle M ^ '
teilung bestätigt den Neutralitätsbruch . Ei «
Einslug in west-östlicher Richtung , ein zweiter
in östlich -westlicher Richtung nördlich ber Lini « ,
Altstätten —Luzern —La Chaux be FondS er»
folgt . Außerdem werden Verletzungen des
Luftraumes über dem Engadin in Richtung
Süd - Nord und Nordosten —Südosten hervor »
gehoben . Die schweizerische Flak sei in Aktiv«
getreten . Bombenabwürfe seien über Schweizer
Gebiet nicht erfolgt . Fliegeralarm wurde >»
der ganzen Schweiz außer in Genf , Lausan ««
und im Kanton Wallis gegeben .
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Otto Faidkenberg
Zn seinem 70. Geburtstag am 5. Oktober

Innerhalb deS Kreises führender Regie - Per -
fönlichkeiten im deutschen Theaterleben gehört
Otto Falckenberg zu den Regisseuren , die nicht
über die Schauspielkunst zu ihrem Berus und
ihrer Berufung gekommen sind. Auch nach sei-
nem Abiturium ist der aus Koblenz gebürtige
Sohn eine« angesehenen Hosmusikalienhänd-
lerS im väterlichen Geschäft tätig gewesen,
hatte allerdings als Ikljähriger Realgymnastast
bereit » für einen Dialektschwank den Preis
der Koblenzer Karnevalgesellschaft erhalten .
1884 kommt er in ein Berliner Fachgeschäft ,
beginnt aber hier sein Studium der Literatur -
und Kunstgeschichte an der Universität . Seine
ersten Erzählungen und Theaterstücke bewegen
sich in den Bahnen des Naturalismus . In
München setzt Falckenberg 1896 sein Universi -
tätSstudium fort und veröffentlicht seine ersten
lyrischen Gedichts „Stimmungen "

,- dann tritt
er im Herbst 1897 dem Akademisch-Dramati -
schen Verein näher , der sein Schauspiel „Er -
lösung " zur Uraufführung bringt . In diesem
ungemein rührigen und zeitbewegenden Verein
beginnt eigentlich die Laufbahn des großen
Regisseurs, ' hier hat er Inszenierungen geschas -
sen, die schon durch ihre Wahl auffielen und
theatergeschichtliche Bedeutung erhalten haben :
Kleists Guiökarb - Fragmeut und Hebbels „Dia -
mant ", Niebergalls „Datterich "

, Knut Ham -
sunS „An des Reiches Pforten "

, Franz Dül -
bergs .Horallenkettlein " u . a. m . Es ist keines -
weg» überraschend , daß man diesen höchst be-
gabten Menschen als Mitbegründer des litera -
rischen Kabaretts „Die elf Scharfrichter" findet,
in dessen Krei» er 1901—1908 als Verfasser nnd
Regisseur vieler Sketfche tätig ist.

Cetac Geltung ist bereits so groß, daß er sich
nach ber Tournee der „Scharfrichter" 1908 als

berg eine größere theoretische Arbeit geleistet :
„Schillers Dramaturgie " ist von ihm für das
Sammelwerk von Wilhelm von Scholz bear -
beitet worden . Er hätte 1914 an die Berliner
Volksbühne unter Kayßler kommen sollen,
ging aber im September als Regisseur und
Dramaturg an die Kammerspiele in München ,
deren künstlerischer Direktor er 1917 wurde
und die er allein zu dem gemacht hat , was sie
heute im Theaterleben Münchens bedeuten .
Seinen Kammerspielen ist Falckenberg treu
geblieben , obwohl ihn verlockende Angebote an
repräsentative Stellen nach Wien und München
bringen wollten .

Seit 198« ist Falckenberg Intendant der
Kammerspiele und wurde durch Verleihung
des Titels Staatsschauspieldirektor und der
Goethe - Medaille für seine Verdienste geehrt .
Falckenberg ist ein Regisseur von höchster schöp-
serischer Gestaltungskraft . Alle Faktoren einer
Inszenierung ordnM sich bei ihm ein in den
„bestimmenden Stilw ^llen " des Regisseurs , der
„mit dem Spiel , das er geschaffen, nur durch
Schwingung seiner Nerve « , durch den ge -
steigerten Kreislauf seines Blutes , den Rhyth -
mns des Atems verbunden " ist : die „Magie
seines Schaffens versinnbildlicht sich nicht durch
die Sichtbarkeit seiner Person , der Spielleiter
tritt hinter seinem Werk zurück, wird unsicht-
bar , anonym " . So sagt er selbst.

Das Regie - Leistungswerk Falckenbergs ist
geradezu gewaltig . Von den Klassikern hat er
vor allem Shakespeare inszeniert (den „Som -
mernachtstraum " im Laufe der Jahre drei -
mall ) , von Schiller „Die Räuber "

, „Fiesco ",
„Don Carlos "

, „Maria Stuart ", von Goethe
die .Iphigenie "

, von Lefstng die „Minna " und
„Emilia Galotti "

, von Hebbel den „GygeS",
von Kleist de» „Zerbrochenen Krug" und den
„Prinzen von Homburg" . Kallenberg hat auch
immer de» modernen Autoren feiue Bühne ge-
öffnet : Ha»« Johst « „ Einsamen" bat er »r-

tfenf » •Maie ' , fatata ß» »

zu Wort gekommen in seiner Inszenierung :
Gerhart Hauptmann , Eberhard Wolfgang
Möller , A . I . Lippl , Max Mell , Ortner ,
Richard Billinger , Hans Rehberg u . a. — Eine
den großen Theaterführer kennzeichnende
Eigenschaft hat Falckenberg in ganz hohem
Maße stets gezeigt : er ist ein Entdecker schau -
spielerischer Begabungen .

Wer ist nicht im Laufe langer Jah ^e durch
seine Schule der darstellerischen Erziehung ge -
gangen ! Maria Bard und Heli Finkenzeller .
Elisabeth Flickenschildt und Käte Gold , Heide -
marie Hatheyer und Marianne Hoppe , Eon -
stanze Menz und Annemarie Seidel , Dorothea
Wieck und Gusti Wolf , sodann Ewald Balser
und Horst Caspar , Carl Ludwig Diehl und

Will Dohm , Wolsgang Liebeneiner und Fer -
dinand Marian , Heinz Rühmann und Paul
Verhoeven , und damit find , nur einige von
vielen genannt . Jeder Schauspieler weiß ! was
er könnerisch gewinnt , wenn er an Falcken -
bergS Kammerspielen eine Zeitlang tätig ist. —
Ueber die Erziehung des Nachwuchses hat
Falckenberg gerade in letzter Zeit manche rich -
tunggebenden Gedanken niedergelegt : sie ent -
stammen ber reichen Erfahrung aus dem er-
ziehenden und bildenden Wirken des großen
Regisseurs , der , wie immer nur wenige in
jeder Generation , auch ein wirklicher Führer
des Schauspielers ist im Sinne des Zusammen -
klauges aller schöpferischenKräfte des Theater -
kunstwerkS .

Ein unterirdischer Konzerfsaal
Chormusik in der größten Höhle Deutschlands

Eine neuartige Idee wurde in der Nähe von
'

Hagen (Westfalen ) zur Einleitung des neuen
Winterhilfswerkes verwirklicht : In der uralten
Kluterthöhle mit ihren zerklüfteten und ro -
mantisch anmutenden Gängen fanden zum Be -
sten des WHW . zwei einstündige Konzerte statt ,
die eine hervorragende Akustik dieser größten
Höhle Deutschland „zutage förderten ". Der
Kriegsmännerchor des kleinen Städtchens
Börde weihte mit einer ganzen Reihe von Lie-
dern . diese Höhle als unterirdischen Konzert -
saal ein . Sogleich beim ersten Lieb in der über »
süllten „Kirche" der Höhle seinem so benannten
Teil des unterirdischen Gewölbes ) wurde eine
überraschende Klangwirkung festgestellt. Bon
geradezu feierlicher Wirkung war die unter -
irdische S >l>vnh <it und Stimmung in der Höhle,
die alle Besucher »»Shrend de» Konzerte» eine
eigenartige Feierstunde erlebe« ließ . Gelte »
wurde» die Probleme der Akustik i» so «olk»-
tümlich praktischer Weise erörtert tmb — at»

tt » Am ftfea ««aitcttU4

recht sinnfällig zu demonstrieren , brachte der
Chor beim zweiten Konzert am gleichen Tage
das erste Lieb unter freiem Himmel vor der
Höhle zum Vortrag .

Der künstlerische und „akustische Erfolg " die-
ser Veranstaltung zeitigte den Wunsch, weit ? re
ähnliche Veranstaltungen durchzuführen , in die
demnächst uuch die ..Siegfriedhöhle "

, ein Ab-
zweig der großen Kluterthöhe , einbezogen
werden soll . ,

Ein Roman aus dem Alarmgebiet
Der Dichter Robert Hohlbaum , der als

Bibliotheksdirektor bis vor kurzem in Duis -
bürg lebte , hat aus der Verpflichtu «g des Dich-
ters an die Zeit eine Erzählung aus dem luft -
bedrohte » Gebiet geschrieben, die unter dem
Titel „Front der Herzen" im Karl H. Bischoff-
Verlas Wie» herauskommt. I » dem Buch wird
der Luftaugriff ans eine rheinische Stadt »u
Anfang de» Bombenterror » auf Fraue » »nd
Kinde» tat Erlebnis einer Rächt dichterisch
ttbtnitl . t

Zwei Uraufführungen in Mülhausen
Die Uraufführung des Schauspiels „Die drei

Liebesabenteuer Karls XII ." von Walter Et ^
. pal durch die Städt . Bühnen Mülhausen i. E-
findet am 7. Oktober in Gegenwart des t» Ber¬
lin lebenden Dichters statt und diejenige des
Kammerspiels „Drei im Leuchtturm " von Tom
Fabri und Carl Heinz Wolfs am 20 . Oktober
im Kleinen Haus der Städt . Bühnen .

Die Mündiener Philharmoniker
unter Furtwängler

Die Jubiläumskonzerte zum SOjährtgen Be»
stehen der München « Philharmoniker erreich«
ten mit einem Abend unter Wilhelm Furt «
wängler im Großen Festsaal des Deutsche«
Museums ihren Höhepunkt und AuSklang . Das
Programm , das sich aus der 6. und 6. Svw «
phonie von Beethoven zusammensetzte , w«rd«
unter der genialen Führung Furtwänglers
einem einzigartigen Kunstgenuß . Das PubU '
kum bereitete dem großen Dirigenten wie
den Orchestermitgliedern nicht endenwollende »
Applaus .

„Datterich"
im Frankfurter Schauspielhaus

Der Datterich ist unsterblich : Dieser verkow'
mene , großmäulige , schwadronierende , J>et '
lumpte Saufaus , bei dem doch bei jeder seiner
Handlungen zu spüren und mit Hände «
greifen ist, daß hier ein Mensch mit ursprün ? '
lich — man ist fast versucht zu sagen — gen>» '
ler Begabung in kleinstädtischer Enge
Bürgerlichkeit zugrunde gegangen ist. Dav
Ernst - Elias Niqbergalls , des früh verstorbene «
Darmstädters , „Datterich" immer noch so
und lebendig ist wie vor hundert Jahren . &e*
wie » eine Neuinszenierung de» Frankfurter
Schauspielhauses , deren gute» Gelinge » ba»?''
sächlich da» Verdienst Franz Schneider» ist,
für die Bühnengestalt »»» zeichnete »»» *w
Hauptrolle hielte . De. Ham
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Neue Ritterkreuzträger des Kriegsverdienstkreuzes
yA ^ ärverwaltungsvizechef K o e r n e r ist als
ii tx

1 Pex Chefgruppe Landwirtschaft der Wirt -
Laftsinspektion Süd , als Hauptabteilungsleiter
^ Nahrung und Landwirtschaft beim Reichs -
ommiffar für die Ukraine an einer entscheiden-

■?? des besetzten Ostraumes tätig ,
^-« ne hervorragende » landwirtschaftlichen und
envaltungsmäßigen Erfahrungen , die er seit

Gründung des Reichsnährstandes als Landes -
» .Anführer und seit Kriegsbeginn durib den«Ufbau der Landwirtschaft im Generalgouver -

gezeigt hat , seine ungewöhnliche Ar -^ tskraft , sein praktischer Blick und seine stets
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eichsminister Dr . Goebbels und der Träger des Ritter -
r©uzes zum Kriegsverdienstkreuz , Bauer Kurt Zschirnt ,

ötch der Kundgebung im Berliner Sportpalast
(Presse -Hoffmann , M.)

J' ^ ttltche Einsatzbereitschaft haben die Bor -«ssetzunge» dafür geschaffen, daß die Ukra -
>5 « einen wesentlichen Beitrag zur beut -
■^ >1 Ernährungsbilanz liefert . Durch seine
^ rmüdliche Tätigkeit und Energie hat er es
seicht , landwirtschaftlichen Erzeugnisse
^ Ukraine zu erfassen und der deutschen
^ Mmacbt bzw. der heimischen und euro -
? >>chen Ernährungswirtschaft zur Verfügung
SLfteHett. ES ist ihm gelungen , den durch die
^ ^Ssentwicklunae » fast völlig zerstörten land -
^ " ch .,itlichen ErzeugungSapparat trotz aller
^ Widrigkeiten i« knapp zwei Jahren wieder

so weit aufzubauen , daß mit einer annähernd
normalen Erzeugung gerechnet werden kann .
Darüber hinaus ist eine Erfassungsorganisa -
tion geschaffen, die an wichtigsten landwirt -
schaftlichen Erzeugnissen Millionen Tonnen
Getreide , Oelsaaten , Fleisch , Fett und ' Zucker
usw . der deutschen und europäischen Ernäh -
rungswirtschaft zur Verfügung stellt. Diese
Erfolge sind zum größten Teil der alle Schmie-
rigkeiten überwindenden Tatkraft Körners zu
verdanken .

Militärverwaltungsvizechef Dr . Fritz Rein -
Hardt wurde am 27. Sept . 1888 in Kassel
geboren . Er hat von 1916 bis 1918 den Welt¬
krieg mitgemacht und anschließend seine land -
wirtschaftliche Ausbildung und sein Studium
in Halle ( Saale ) absolviert . Nach dem Staats -
examen wurde Dr . Reinhardt Versuchsring -
leiter in der Provinz Sachsen und anschließend
Beamter der Landwirtschaftskammer Halle
lSaale ) . Im Jahre 1943 berief Staatssekretär
Backe Dr . Reinhardt zu seinem persönlichen
Referenten . 1935/1937 war Dr . Reinhardt
Hauptstabsleiter der Landesbauernschaft Schles¬
wig -Holstein und anschließend persönlicher Re -
serent des Reichsobmanns Behrens . Nach Aus -
bruch des Krieges wurde Dr . Reinhardt vom
Reichsnährstand zum Oberkommando des Hee-
res - Generalquartiermeister , Wirtschaftsabtei -
lung , abgestellt . Seit Beginn der Besetzung
Frankreichs ist Militärverwaltungsvizechef Dr .
Reinhardt Leiter der Abteilung Ernährung
und Landwirtschaft beim Militärbefehlshaber
in Frankreich . In dieser Eigenschaft war er
verantwortlich für die landwirtschaftliche Er¬

zeugung und Versorgung mit Nahrungsgütern
des besetzten Raumes und der deutschen Be -
satzungsarmee . Durch seine besonderen Lei-
stungen hat er außerdem wichtige Voraus -
fetzungen für die Durchführung von Kriegs -
auftrügen geschaffen und damit einen kriegs -
entscheidenden Beitrag geleistet .

Reichshauptabteilungsleiter Kurt Zschirnt
wurde am 10. Jan . 1897 in Langendorf , Kreis
Gleiwitz (Ö .@. ) geboren . Er trat 1914 als
Fahnenjunker ins Heer ein und machte den
Krieg als Offizier bis zum Jahre 1918 mit ,
Bis zum 1. Januar 1920 war er über das
Kriegsende hinaus noch aktiver Soldat . Im
Anschluß an seine Militärzeit erlernte Zschirnt
die praktische Landwirtschaft und machte
sich 1924 in Pommern ansässig. 1933 wurde er
im Zuge des Aufbaues des Reichsnährstandes
zum KreiHbauernführer ernannt . Auf Grund
seiner besonderen Erfahrungen im Getreide -
bau wurde er bereits im Jahre 193S zum Bor -
sitzenden der H a u p t v e r e i n i g u n g
der deutschen Getreidewirtschaft
berufen . In dieser Stellung hat Reichs -Haupt -
abteilungsleiter Zschirntsich besondereBerdienste
um die Brritgetreideversorgung des deutschen
Volkes erworben . Auf Grund dieser Verdienste
wurde er auch mit der Leitung der Reichsstelle
für Getreide und Futtermittel und mit der
Leitung der Reichs -Hauptabteilung III des
Reichsnährstandes betraut . In diesen Aemtern
hat Zschirnt nicht nur die Verantwortung
für die deutsche Getreidewirtschaft
gehabt , sondern auch überragendes in der ge -
samten Marktordnung geleistet .

ff -Sturmbannführer Skorzeny mit den neuen Trägern des Ritterkreuzes
znm Kriegsverdienstkreuz

Von links : Dr . Fritz Reinhardt , Militärverwaltungsvi zechef und Reichsnährstandsrat , Bauer Kurt Zschirnt ,
if -Sturmbannführer Skorzeny und Landesbauernführer Helmut Körner , Militärverwaltungsvizechef .

(Presse -Hoffmann , M.)

Strafgericht Uber die Rebellen an der Adria
^ -Gebirgsjäger und Usiadia erzwingen die Entsdieidung — 16 Tage und 16 Nächte im Kampf um Spitt

Von Kriegsberichter Hans Georg Kahm
PK . Es war ein Auftrag , der an die Tage

der Sicherung Norwegens oder Kretas er-
innerte . Denn wieder einmal sollten deutsche
Soldaten ganz aus sich gestellt und ohne jede
Verbindung nach rückwärts ein Unternehmen
durchkämpfen , das nur eine Entscheidung brin -
gen konnte : Sieg oder Tod . IS Tage und 16
Nächte Häven die ^ - Gebirgsjäger und die
Ustacha gekämpft , bis sie endlich die Entschei-
dung ertrotzten und in S p l i t einmarschieren
konnte » . Aber 16 Tage können eine halb «
Ewigkeit sein.

Taufende von bolschewistischen Banditen ,
Desertierten und Einheiten der Badoglio -
generale haben sich in den chaotischen Tagen
der Auflösung der italienischen Herrschaft um
Spitt gesammelt . Die letzten Nachrichten
wollen von der Ausrufung einer bolfchewisti-
schen Republik in Split wissen. Der Aufklärer
kommt mit Lustbildern von Bränden in der
Hauptstadt zurück. Flüchtige italienische Sol -

Der Reichsarbeitsführer auf Besichtigungsfahrt
Ostpreußen und das Reichskommissariat Ostland . Nachrichtenhelferinnen der Luftwaffe lassen es sich

"•cht nehmen , den Reichsarbeitsführer zu begrüßen . RAD.-Kriegsberichter Kock (Sch)

daten berichten von Aufstand , Entwaffnung und
Mord , von trunkenen Verbrüiderungssz ?nen
zwischen Badoglioelementen , britischen Agen -
ten und Bawditenführern . Diesem Chaos mar -
schieren wir entgegen .
„Wartet Schwabas , wir werden euch
schlachten ! "

Beiderseits der schmalen Straße sichern fj *
Jäger und Ustachasoltdaten. Die Spitze hat die
Paßhöhe schon überwunden . Da knattert wil¬
des Feuer von der Bergspitze , prasseln die Ge-
schösse aus die Straße herunter . Die Geschütze
sind blitzschnell in Stellung gegangen und » eh-
men den Felfengipscl unter Feuer . Mit rollen »
dem Echo krepieren die Granaten . Links der
Straß « wird ein Maschinengewehr in hartem
Zugriff niedergekämpft . Eine halbe Stunde nur
dauert der Spuk weiter . Wir passieren eineKo -
lonne ausgebrannter italienischer Lastwagen .Die Trümmer «malme » noch . Welch ei« Drama
mag sich hier Abgespielt habe» ? Wer war hier
Feind , Itter Freund ?

Die nächsten Berge si« d wieber vom Feindbesetzt. Die Spitze schlägt ei» en Angriff ab .Die Banditen brüllen , Weiber kreischen dazwi -
schen : .^ Kartet , Schwabas , wir werden Euchschlachten!" Der Banditenruf , den die A-Jagernur zu gut kennen . Jetzt lärmen die italieni -
schen Maschinengewehre von allen Seiten , bis
sie die Feuerstöße , die Handgranaten der i) <-Männer und der Lärm des Nahkampfes zumVerstummen bringen .
rief unter uns das blaue « leer

Wie fremd die Landschaft ein paar Stunden
später im Sonnenlicht ist ! Die Spitze ist in -
zwischen die Straße entlang nach Westen hin
durchgebrochen . Sie hat die Schlüsselstellung
hoch über Split in ihre Hand gebracht . Klis ,das alte Kastell aus dex Türkenzeit . Nach bei -
den Seiten der Straße kämpfend , folgt bis zum
Mittag der Rest des Regiments . Das erste der
beiden Bataillone in Klis ist gerade rechtzeitig
gekommen , um die Uebergabe des Kastells an
die Banditen und Badoglio -Jtaliener zu ver -
hindern . Ein paar hundert italienische Solda -
ten sitzen dort oben und wissen nicht, für wen
sie sich entscheiden sollen Sie werden kurzer -
Hand entwaffnet . Wer diese Höhe über Split
hat , besitzt den Schlüssel zu Dalmatiens Haupt -
stadt , tief unter uns an der blauen Adria .

Aber da stellt sich heraus , daß die starke Bun -
kerkette auf der letzten Höhe , an der vorbei
die Straße hinunterführt , in der Hand der
Ausrührer ist. Ein Vorstoß bleibt vor den
meterdicken Betonwänden der Bunker liegen .

Die Verräter -Clique in der Stadt hat den
Kamps an der Seite des Feindes von gestern
gewählt . Englische Agenten versprachen ihnen
die Landung .

An diesem Abend beginnt der Kampf um
Split . Die Artillerie der Badogliorebellen
schickt ihre ersten eisernen Grüße herauf in die
Stellungen der U -Jäger . Es ist am Abend deS
vierten Tages , als das Wort vom spanischen
Alkazar fällt . Der Einschlag eines schweren
Granatwerfers läßt das Haus erbeben . Die
Kerze auf dem Tisch erlischt. Der Putz rieselt
von der Decke und hüllt die Stube in eine dicke
Kalkstaubwolke ein . In der Stille nach dem
berstenden Krachen poltern Dachziegel und
Scherben auf die schmale Gasse. Es gibt schon
kein Haus mehr in Klis , das ohne Spuren des
Kampfes wäre . Aber jede Nacht , wenn die
Banditen nach einem ins Fortissimo gxsteiger -
ten Feuerüberfall mit wildem Gebrüll angrei -

Gegen Heckenschützen
(PK .-Zeichnung : ff -Kriegsberichter Patoowski ,

Waflen - « , Z.)

fen , holen sie sich immer wieder eine neue Ab-
fuhr . Die Maschinengewehre der ^ -Jäger ras -
seln . Jedermann im Kessel von Klis liegt hin -
ter seinem Gewehr .
Versorgungsbomben an Fallschirmen

Um die Mittagsstunde , als die Stuka ihre
Last aus erkannte Feindbatterien abladen , kom -
men die getreuen Ju - Transporter . Die Ver -
sorgungsbomben segeln aus dem blauen Him¬
mel an bunten Fallschirmen zur Erde , Muni -
tion für die nächste Nacht, Klis wird gehaltenl
Mit jedem Tag , mit jeder siegreich überstände -
nen Nacht werden die ^ - Männer stärker , mag
unsere Kopszahl auch ständig kleiner werden .
Die Aerzte haben alle Hände voll zu tun .
Jeder Keller wird >füi die Verwundeten frei
gehalten . Ihre Schmerzen und Wunden er -
tragen sie guten Muts : denn sie wissen, daß die
Kameraden weit hinter dem Berg sie nicht im
Stich lassen werden . Nur der Funk ist die
Brücke nach rückwärts . Tag und Nacht kommen
die Taster , kommt die Aufnahme nicht zur
Ruhe .

Man leidet kaum Hunger tit Klis . Die
Mulis , d-ie dem ewigen Feuer der Artillerie
und der Granatwerfer zum Opfer fallen ,
sichern mit dem Brot aus italienischen Vor -
räten die tägliche Ration . Drunten in Split
machen sich die Verräter vergebens Mut mit
der Hoffnung , uns aushungern zu können .
Reichskrlegsflagge Aber dem Marjanberg

16 Tage , 16 Nächte. Die Einschläge der Ar -
tillerie werden aus einmal zur Gewohnheit .
Vor allen Häusern sind Steinbarrikaden auf -
gebaut . In den Kellern , in den Höfen warten
die Einsatzgruppen aus ben Befehl zum Gegen¬
stoß , wenn dem Feind doch einmal ein Ein -
bruch gelingen sollte.

Da flammen endlich am 16. Morgen Explo -
sionen von Sprengungen drunten im Tal auf .
Die ^ -Jäger jubeln : jetzt wissen sie, daß Hilse
naht . Endlich hört wenigstens das Artillerie -
seuer von xMwärts auf . Eine Kampfgruppe
des Heeres nähert sich , zerbricht den Riegel
vor der Bastion von Alis .' Panzer , Flak und
Artillerie rollen an . Mit bärtigen , übernäch -
tigten Gesichtern stehen die ^ -Jäger aus ihren
Löchern auf . Sie treten noch einmal an und
zerbrechen die Bunkerkette vor Split . Die
Feste von Klis , der Alkazar an der Adria , wird
zur Ausgangsstellung für den Sturm ins Tal ,
den Marsch ans Meer .

Wie ein Sturm bricht das Strafgericht über
die Rebellen und die bolschewistischen Banditen
herein . Am verfallenen Palast Diokletiens
vorbei marschieren die Sieger in die Haupt -
stadt Dalmatiens ein . Split i^ befrett . Ueber
dem Marjanberg weht die Flagge des Reiches .
Die Badogliorebellen an der Adria haben ihr
Spiel verloren . ^ -Gebirgsjäger und Soldaten
des Heeres haben Dalmatiens Hauptstadt fest
in ihrer Hand .

Sonate für cfflartina
Roman von Brttnnhllde Hofmann

AHe Rechte bei Carl Duncker Verlag Berlin

r/Äas ist geschehen?" Martina ging vor ihm
iWttl Schreibtisch , dessen mittleres Schub -

^ offenstand . Auf der Platte obenauf lag
jj

* öeöffnete Mappe , der verschiedene Manji =
entnommen worden waren ,

to *®? ist mir unfaßbar !" rief Martina ge -
..Was werden Sie denken ? Ich hatte

^ ,^ °nate hier eingeschlossen, ich weiß es ganz
bji .1

' Und nun ist sie fort . Nirgends zu sin -
dli, , Asmuth , glauben Sie mir , nichts könnte
Ii* schrecklicher sein als dies !" Sie sah ihm,
ij^ ^ wendend . mit einem ratlosen Blick in die

kll'̂ ie Sonate ?" fragte Asmuth . Er war ein
5»? wenig blaß geworden , dann zuckte er die
SSS .** »Regen Sie sich deswegen nicht aus ,
H

*" Na. Wenn man erst nervös wird , findet
^ nichts . Sie muß ja da sein ."

WhÜ * ist nicht da"
, antwortete Martina be

u »Sie ist fort . Ich hatte den versiege !«
tz» " wfchlag in dieser Mappe im mittleren
^ ^ btifchfach verwahrt , und niemand hatte
h5 . Schlüssel außer — mir ." Sie stützte die

auf die Platte und fuhr fort , ohne As -
«»zusehen : „Und es ist mir unmöglich ,«e» diesen Verlust zu ersetzen."

» uth antwortete hieraus nicht, er sah sie
i^ enklich von der Seite an . „Wer sollte sich
h,z? . Zerade an diesem Manuskript vergriffen
$i. fragte er nach einer Pause . „Können
V ! "V ie8 denken ? Und wer — wußte über -

js,? davon ? Wenn Sie schon mit der Ge-
rechnen , Martina , daß die Sonate nir -

°
^

>ehr zu finden ist , daß sie nicht nur ver >

Martina schüttelte kurz den Kopf . „Dann
nehmen Sie also an , daß sie absichtlich entwen -
det worden ist ?" „Ich weiß es nicht. Ich be-
greife es nicht ! O , Asmuth — ich kann es nicht
fassen!" Sie schlug plötzlich die Hände vor das
Gesicht und schluchzte auf . Asmuth ergriff die
Hände und zog sie von ihren Augen fort . „Sie
weinen doch nicht um dieses Stück Papier ,
Martina ?" fragte er eindringlich . „Sie würben
mir das nicht antun . Was liegt schon daran !
Warum also , Martina , walmm weinen Sie ?"

Sie ließ den Kopf auf die Brust sinken , und
ihre Finger umklammerten fest die seinen .
Eine unheimliche Ahnung befchlich Asmuth ,
und langsames Begreifen von dem , was in der
Frau vorging . Er sah , daß sie einige Male
die Lippen bewegte , als wolle sie etwas sagen ,
aber sie schwieg und schüttelte nur kurz den
Kopf , warf ihn dann zurück mit einer heftigen ,
fast herrischen Gebärde . Sie sah ihn an , groß
und prüfend . „Sie würden es verschmerzen ?"
fragte sie ihn . Er nickte stumm .

„Aber ich nicht", sagte sie hart . Sie löste
ihre Hände aus den seinen und ging rasch ein -
mal durch das Zimmer und zurück. „Ich nicht",
wiederholte sie zwischen den Zähnen . „Dies
nicht. Daß Ihnen das durch mich geschehen
konnte , Asmuth , verwinde ich nicht."

„Durch Sie ?" sie nickte heftig . „Durch mich .
Ja . Ihr Werk war mir anvertraut , und ich —
habe es verloren . Und ich kann nichts tun ,
Asmuth , nichts . Begreisen Sie ?"

Er lehnte am Tisch und nickte langsam . Aus
seinen Gedanken heraus sagte er dann : „Es
trug nicht meinen Namen , das Manuskript ,
nicht wahr ?" „Nein "

, erwiderte Martina . „Es
sollte doch anonym , unter Kennwort eingereicht
werden , also auch so, ohne Namenszeichnung ,
gedruckt werden ."

Wieder nickte Asmuth . „Das eben macht eS
mir unverständlich , falls es sich um einen Akt
der Rache Handel» sollte.

" Martina hielt in
ihrer unruhigen Wanderung inne und sah zu
ihm hiu. »Der Rache ?"

Er blickte sie schweigend an . Martina ver -
färbte sich jäh , das Blut stieg ihr in die Schlä -
fen . So also sah er es . Er dachte erbittert
an den anderen Mann , der schon einmal etwas
anderes hier aus diesem Zimmer entwendet
hatte , aus Eifersucht . Mochte er das glauben
und sich erklären , wie er wollte . An Blandine ,
an das Kind , dachte er nicht. Sie , die als ein -
zige wußte , von wem das Manuskript stammte ,
wo es sich befand und wie man dazu gelangte .
An sie dachte er also nicht. Martina aber war
es klar , daß das Kind zum Werkzeug gemacht
worden war, ' wie sie hoffte , ohne ganz zu be-
greifen , was es tat ! Wie aber Pregorfky zur
Kenntnis von der Existenz dieser Sonate ge -
kommen war , blieb auch ihr ein Rätsel . Kaum
anzunehmen , daß es Blandine von sich aus ein «
gefallen war , ihm davon zu erzählen .

Da sagte Asmuth : „Was Sie da kombinie -
ren , ist doch ganz unmöglich . Was Sie sich etwa
denken , und womit Sie sich martern , kann nie -
mals sein . Glauben Sie mir ! Sie werden
selbst den Umschlag verlegt haben . Ein ver -
siegelter Umschlag war es doch, wenn ich mich
recht erinnere ? Nun also . Er wird sich finden ,
wenn nicht heute , dann eben morgen oder über -
morgen . Bielleicht ist er überhaupt schon in
die Druckerei gekommen , und man hat ihn dort
versiebt ."

Martina ging auf ihn zu und legte die Hand
auf seine Schulter . Sie sagte nichts . Er stand
hoch und schlank und etwas vorgebeugt vor ihr
und versuchte sie anzulächeln . Sie hob die
Hand von seiner Schulter zu feinem Gesicht
und strich ihm ganz leicht über die hagere
Wange . Asmuth errötete unter dieser Berüh -
rung bis unter das Haar . Dann ging er rasch
von ihr fort , zu dem Wandschrank hinüber , in
dem meist einige Flaschen und Gläser für Be -
sucher verwahrt waren und sie sah ihm nach .
Er ging sicher und ohne Stock, das siel ihr jetzt
auf . Er kam zurück und füllte am Tisch ein
Glas mtt Kognak , das er ihr reichte.

„Auf den Schreck ", sagte er . „Und auf daß
sich mein Heldenepos wiederfinde . Bielleicht
sollte ich einmal selbst zu Kretschmar gehen ,
möglicherweise ist das Manuskript wirklich
schon in der Druckerei ."

Martina trank gehorsam den Kognass und
sa «te dann : „Ich fürchte , es wirb umsonst sein,
Michael . Aber gehen Sie immerhin und spre -
chen Sie selbst mit Kretschmar . Wäre es Ihnen
vielleicht möglich, die Arbeit noch einmal zu
schreiben? Sicherlich haben Sie doch Notizen
dazu behalten ?"

„Sehen Sie ", sagte Asmuth und füllte das
Glas inzwischen für sich , „das wäre auch eine
Idee . Ich könnte das Manuskript vielleicht
wieder zusammenbringen . Wenn es Sie be-
ruhigt , würde ich es sogar versuchen . Aber die
Sache ist die : ich bin inzwischen darüber hin -
ausgekommen . Ich würde heute diese Sonate
anders schreiben , wenigstens in manchen Punk -
ten . Sie erscheint mir nicht mehr vollendet .
Und das ist der Grund , warum ich Ihnen viel -
leicht diesen Gefallen tun würde , das Ganze
noch einmal zu schreiben , obwohl ich inzwischen
etwas anderes begonnen habe ."

„Sie haben etwas anderes begonnen ?"
fragte Martina rasch. „Wann denn ? Davon
weiß ich ja noch gar nichts ?"

„Gestern nacht", erwiderte Asmuth ver »
halten . „Gestern nacht erst habe ich begonnen .
Wie sollten Sie das auch wissen können ?" —
Martina sah vor sich nieder . „Was wird eS
denn ?" fragte sie scheu.

„Das kann ich jetzt noch nicht sagen . Vielleicht
— wird es meine erste Symphonie ." — „O !"
rief Martina überrascht . Im Augenblick sah
sie belebt und frisch aus , aber dann fiel ihr
die Sorge wieder aufs Herz . „Ich wünsche
Ihnen allen Erfolg , Michael , das wissen Sie .
Aber ich könnte Ihnen nur raten "

, fügte sie
bitter hinzu , „dieses neue Werk einem zu-
verlässigeren Berlage zu übergeben , als der
meine ist, i» dem versiegelte Manuskripte ver¬

schwinden und die verantwortliche Person mit
leeren Händen dasteht , unfähig , das Verlorene
zu ersetzen."

Asmuth ging rasch auf sie zu und nahm ihre
Hand . „Martina "

, sagte er , „Sie sollen aus
mich hören . Sie sollen sich einstweilen noch
keine Gedanken machen. Ich gehe jetzt zu
Kretschmar und rufe Sie eventuell von dort
aus an . Was Sie befürchten , kann nicht sein.
Glauben Sie mir ! Wir wollen nicht mehr
daran denken . Und heute abend werden Sie
mir gestatten , Sie in das 'Konzert zu begleiten .
Mein Onkel und ich holen Sie ab . Ist es
Ihnen recht?"

Martina nickte . „Bitte , grüßen Sie Ihren
Onkel ", sagte sie. Kaum war er fort , Martina
räumte nochmals , alles genau sichtend , die
zum Druck bestimmten Notenmanuskripte zu-
sammen , da klopfte Nelly Brant und kam
herein .

„Na , Nelly , was gibt es ?" fragte Martina
und wandte sich um . — „Frau Thorsten ", sagte
die angehende Verkäuferin , „eben ist ein Herr
gekommen , der ' die gesammelten Beethoven -
schen Klaviersonaten kaufen möchte. Es soll
eine gute Ausführung sein in Golddruckein -
band , sagte er . Ob wir die noch hätten ?"

„Ja "
, sagte Martina , „ich komme sofort ? Wer

ist es denn ? " Nelly hob die Schultern . „Ich
weiß es nicht. Ein großer blonder Herr , ein
Fremder ." — Als Martina den Laden betrat ,von Nelly eifrig und erwartungsvoll gefolgt ,
verneigte sich der Fremde vor ihr und nannte
seinen Namen : „Frobenius . — Frau Thorsten
selbst?"

Martina nickte und sah erstaunt auf . „Sie
wünschen die Klaviersonaten in Luxusein -
band ?" fragte sie sachlich , aber mit einem
Lächeln , das ihm sagte , sie wisse wohl , wer er
sei . „Ich habe eine solche Ausführung , in zwei
Bänden , rotes Leder mit Goldpressung . Wenn
es diese sein darf ? Sie ist allerdings etwas
kostspielig." <sor »«vuna t»la«
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Slld über Ml
lTodesfall .) Im Alter von 47 Jahren

verstarb Otto Kxaßmann , Kaufmann .
lN c u e Rufnummer .) Die Dienststelle

des Bannes 73(1 Bühl ist nun wieder unter
bei Rufnummer 758 zu erreichen . Die Bann -
mädelführerin hat nach wie vor Sie Nr . 656 .

iBeginn der Weinlese . ) Der allge -
meine Herlist beginnt auf der Gemarkung
Bühl am Mittwoch , 6 . Oktober . Unerlaubtes
Vorherbsten ist unter keinen Umständen gestat»
tet ; Zuwiderhandelnde werden zur Anzeige
gebracht . Wer dennoch unerlaubt vorherbstet ,
wird dem Reichsnährstand und dem Landrat
zur Bestrafung gemeldet und muß außerdem
mit der Sperrung der Zuckerzuteilung rechnen .

(Tätigkeitsbericht der Gendar -
m e r i c K reis B ü h l. j Der Tätigkeitsbericht
der Gendarmerie im Kreis Bühl verzeichnet
im Monat September 1943 solgende Anzeigen :
Wucher , Verstöße gegen Preisvorschriften 22 ;
Diebstahl , Unterschlagung und Hehlerei 22 ;
Betrug , Urkundenfälschung 1 ; HauS - Lanösrie -
densbruch 13 ; Sittlichkeitsverbrechen 2 ; Brand -

, fiiftun .fi 2 ; Berstöße gegen feldpolizeiliche Ge-
setze und Verordnungen 6; Grober Unfug 4 ;
Verstöße gegen die Straßenverkehrsordnung
11 ; Verstöße gegen fremdenpolizeiliche Vor -
schriften 4 ; Verstöße gegen sonstige Strafbe¬
stimmungen 44. Insgesamt 131 angezeigte
strafbare Handlungen , darunter Haftanzeigen
12. Gebührenpflichtige Verwarnungen insge -
samt 610, darunter wegen Wucher und Ver -
stoßen gegen die Preisvorschriften 5 ; Verstößen
gegen die Straßenverkehrsordnung 493 ; Ver -
stößwt gegen sremdenpolizeiliche Vorschriften 5 ;
Verstößen gegen sonstige Strafbestimmungen
107. Anzahl der Festnahmen auf Grund von
Haftbefehlen 4 ; Anzahl der sonstigen Freiheits -
entziehuugen 25 ; Anzahl der Durchsuchungen
und Beschlagnahmungen 33.

<B e s u ch des K r e i s l e i t e t 8 .) Aus An¬
laß des Erntedanktages weilte Beretchsleiter
Pg . Rothacker unter den Verwundeten der
Bühlerhöhe . Er überreichte jedem Verwunde -
ten ein Körbchen Obst , was viel Freude aus -
löste.

lNeuer Spielbeginn im Licht -
s p i e l h a u s . ) Es wird darauf aufmerksam
gemacht , daß ab heute die Abendvorstellungen
im Lichtspielhaus Bühl bereits 7.30 Uhr be -
ginnen . Vor dem Hauptfilm wird iu Zukunft
zunächst öie Wochenschau gezeigt .

Kußballrunde der Hitlerjugend
DJ . Osfenbnrg - DJ . Bühl S :0

—ps. Bühl . Die Pflichtrunden im Fußball
der Hitler - Jugend , die trotz erschwerter Durch -
führungsbestimmungen im Mittelpunkt des
sportlichen Herbstintereffes stehen , nahmen am
vergangenen Sonntag aus dem VfB . - Platz der
Kreisstadt mit zwei Freundschaftsspielen einen
hoffnungsvollen Auftakt . Die DJ . -Bannelf des
Bannes Offenburg führte gegen eine Aus -
wahlelf des Fähnleins Bühl eine zügig aus -
gerichtete Mannschaft ins Feld . Das lebhafte
Spiel der Gäste sicherte schon vor dem Platz -
Wechsel öen 3 :0 - Stand , «der sich bis Spielschluß
zu einem verdienten 9 :0-Sieg erweiterte . In
dem Mittelstürmer Steiner führten die
Offenburger einen zu Hoffnungen berechtigten
Nachwuchsspielet ins Feld , während die Büh -
ler Verteidigung in Ernst Hoch ihre kräftigste
Stütze hatte .

Erstmalig stand die HJ .-Mannschaft der
Kreisstadt einer Auswahlelf des Tbd . Sinz -
heim gegenüber . Die körperlich und technisch
überlegene Gästeelf stand anfänglich in be -
drängter Verteidigung . Nach verheißungsvollen
Kombinationen der Stürmerreihe und nach
Verlust einiger Torchancen wich der erfreuliche
AngriffsgeM der Platzmannschaft der überlege -
nen Technik der Gäste , deren Angriffswucht
vom der spielstarken Läufermitte getragen
wurde . Der 0 : 3- Sieg bei Tbd . Sinzheim —
ein Eigentor der Gäste näherte das Torver¬
hältnis — entsprach den Erwartungen .

Stavl Achern
d. Acher« . ( Großes Akkordeon - Kon -

zert .) Unter dem Motto „10 Jahre Handhar -
monika -K ameraöschast Achern" veranstaltet
diese Vereinigung am S. Oktober um 20 Uhr
im Ratskellersaal hier ein großes Akkordeon -
Konzert . Der musikalische Leiter der K « neraö -
schast , Alfred Geiser , hat dafür eine Vor -
tragsfolge zusammengestellt , die allen An -
sprüchen gerecht werden wird . Sehr erfreulich
ist, daß bei dieser Jubiläums -Veranstaltung
die Handharmonika - Vereinigung Straßburg -
Bischheim wieder mitwirkt . Unter Her Stab -
führung ihres Dirigenten Emil Jost werden
Sie Gäste und stets hilfsbereiten Freunde der
Acherner Kameradschaft mit Stücken ernster
und heiterer Natur zum guten Gelingen des
Jubiläums - Konzertes beitragen .

Im Schuhhaus Anton Schofer , Achern . und
in der Schreibwarenhandlung Johann Reich,
Oberachern , sind Karten im Vorverkauf zu
haben .

(25 Jahre in einem Betrieb .) Am
I . Oktober war der kaufmännische Angestellte
Fritz Hartwig 28 Jahre in der Rhein -
elektra ÄG . tätig . AuS diesem Anlaß würdigte
Betriebsführcr Pg . Dr . Gimbel im Beifein
der Gefolgschaft in einer Ansprache die treuen
Dienstleistungen des Jubilars , der ein Ge-
schenk, Blumengebinde und die Glückwünsche
seiner Arbeitskameraden entgegennehmen
konnte .

(Marklos - Zuteilung .) Durch TodeS -
fall bzw . Wegzug sind Marklofe frei geworden ,
die bisher die nachfolgenden Bürger inne -
hatten : August Madlinget , EmilAnthonj , Karl
Friedrich Huber Witwe , Josef Zettwoch , Karl
Berger Witwe , Joses Bolian und Peter Dal -
gauer . Die Stadtverwaltung vergibt die frei -
geworbenen Marklose an die folgenden Bür -
ger : Josef Huber , Otto Grieshaber Witwe ,
Johann Bernhard , Gipsermeister , Emil Hert -
wig , Handelsmann , Johann Hägele Witwe ,
Frz . Ebel , Schlosser , und August Meier Wwe .

Etwaige Einbrachen gegen diese Zuteilung
sind spätestens am 7 . ^ f ,

.vbcr 1943 auf dem
Rathaus ? !ii <°" u c )

iFilm ' ch u . ) Die Tivoli -Lichtspiele brin -
gen ab heute einen Wildererfilm aus den
Masuren nach einem bekannten Roman von
Richard Skowronnek zur Vorführung . Unter
der Leitung von Theodor Loos stellen Dar -
steller wie Fritz Alberti , Erich Fiedler , Gen -
schow, Rotraut Richter, Reva Holfey und
Marg . Kupfer ihr Können unter Beweis , wäh -
rent Theodor LooS selbst die schwierige Rolle
de» Oberförsters Rüdiger übernommen hat.
Der künstlerische Film ist nur fri» einschließ¬
lich Donnerstag »n sehen.

Glaube und Vertrauen helfen mik zum Sieg
Kreisleiter Pg . Rothacker sprach auf der Führertagung der Partei über die Aufgaben

der kommenden Zeit

J .H . Bühl . In der im Anschluß an die Feier
des Erntedanktages im Hotel „Krone " stattsiu -
denden Führertagung nahm KreiSleiter
Pg . R o t h a ck er zu verschiedenen Fragen Stel -
lung und gab den Ortsgruppenleitern sowie
den Führern der Gliederungen Weisungen für
die verschiedenen Arbeitsgebiete . U . a . nahm
der Kreisleiter Stellung zu den Fragen des
Luftschutzes, die heute im Vordergrund der
vordringlichen Aufgaben stehen und betonte da-
bei , daß sich überall die Notwendigkeit gezeigt
habe , die Luftfchutzräume aufzusuchen , um Ver -
luste an Menschen zu ersparen . Nicht minder
wichtig sei die Anlegung von Brandweiern und
von sonstigen Löschwassereinrichtungen . In die-
sem Zusammenhange ordnete Kreisleiter Pg .
Rothacker an , daß in den nächsten 14 Tagen
die sämtlichen Häuser durch die Partei auf daS
Vorhandenfein von genügend Löschwasser und
Sand überprüft werben , wobei besonders dar -
auf geachtet werden müsse, daß in den Treppen -
Häusern und oberen Stockwerken Sand und
Wasser bereitstehen .

Herzlichen Dank sprach der Kreisleiter der
Bevölkerung des Kreises Bühl für öie un -
mittelbar nach dem letzten Luftangriff auf
Mannheim durchgeführte Obstsammlung
für die Mannheimer Bevölkerung
aus . Die 523 . Ztr . Obst, die in wenigen Stun -
den aufgebracht und unmittelbar darauf nach
Mannheim verladen wurden , hätten bei der be-
troffenen Bevölkerung große Freude ausgelöst ,
weil sie die innige Verbundenheit bekundeten .

Zum Kreisappell , der am 24. Oktober in
Bühl stattfindet , machte der Kreisleiter auf -
fchlußreiche Mitteilungen zur Untrrrichtung
der Ortsgruppenleiter . Die entsprechenden
Anordnungen werden in Bälde veröffentlicht
werden . Auf jeden Fall steht heute fchon fest ,
daß der Kreisappell des Kreises Bühl zu einer
machtvollen Bekundung des sieghaften Willens
der Partei iperden wird .

Abschließend ergänzte Kreisleiter Pg . Roth -
acker seine kurz zuvor in der Stadthalle ge-
machten Ausführungen in scharfer Umreißung
der militärischen und politischen Lage. Ueberall
sei die Initiative fest in der Hand der Führung
und alle von ihr befohlenen Maßnahmen voll -
ziehen sich planmäßig und unabhängig vom

Feinde , der die Wucht und die Schlagkraft der
deutschen Wehrmacht auch in diesen schweren
Monaten wieder zu spüren bekommen habe .
Nie sei das Vertrauen zum Führer und der
Glaube an den deutschen Sieg berechtigter und
fester begründet gewesen , als heute , da sich
immer wieder erneut zeige , wie stark die Kraft
des deutschen Volkes fei. Vertrauen , Glaube
und ein durch nichts zu brechender Wille feien
die Voraussetzungen für den Sieg . Unter diesen
Vorzeichen müsse die Tätigkeit der Partei auch
in der nächsten Zeit im Kreis Bühl stehen . Mit

größtem Fanatismus und leidenschaftlicher
Hingabe an den Führer und damit an das
deutsche Volk müsse die Arbeit verrichtet wer -
den . Tue jeder an seinem Platze seine Pflicht ,
auch wenn sie nach außen kaum in Erscheinung
trete , so werde auch das ein Baustein für un -
feren Sieg sein.

Bon feinem Führerkorps erwartet der Kreis -
leitet , daß es in der Hingabe und in der un -
entwegten Arbeit restlos aufgehe und sich durch
nichts beirren lasse.

Kreisamtsleiter Pg . Schlüns , der zu Beginn
der Führertagung Anordnungen und Bekannt -
machungen zur Kenntnis gebracht hatte , schloß
die Tagung mit dem Gruße an den Führer ,
der ein aus tiefstem Herzen kommendes Echo
fand .

Hlller-Zugenil im Laune deutscher Ailmkuust
Eröffnung der Zugendfilmstunden im Lichtspielhaus Bühl für das Winterhalbjahr

K. W. Bühl . Welkende Blätter und feuchte
Nebel ^ zeugen als erste Vorboten der kalten
Jahreszeit vom stetigen Absterben des Lebens
in der Natur . Noch einmal versucht die Sonne
ihre wärmenden Strahlen herniederzusenden ,
bis sie endgültig der Kälte und dem Frost
weichen muß . Mit ihrem Abschied zieht auch
der Mensch sich in die schützenden Räume sei-
ner Wohnung zurück, um sich hier seinen
Hauptaufenthaltsort für den Winter einzurich -
ten , bis ihn die Frühlingssonne erneut in die
Natur hinauslockt . Der Lärm der Straßen
verstummt ; das rege Tummeln der Jugend auf
den Sportplätzen hört allmählich auf . Span -
korb und Säckchen, die treuen Begleiter der
Heilkräutersammlung , treten ihren Rückzug
auf den Speicher an , da sie sich , nicht mehr
länger in der Hand der Pimpse und Jung -
mädel gegen Laubsäge , Hammer und Pinsel
behaupten können . Der Dienst der Hitler -
Jugend im Freien schränkt sich ein , andere
Aufgaben und Forderungen treten an die Iu -
gend heran .

Gleichzeitig mit - den Winteraufgaben halten
aber auch die Jugendfilmstunben wieder ihren
Einzug . Gerade im Krieg ist ihre Bedeutung
zur Vervollständigung des Dienstplanes der
Hitler -Jugend noch größer geworden . Sie weiß
eine Jugend , die die ernsten Prüfungen des
Krieges mit Verantwortungsbewußtfein und
tatkräftiget Einsatzbereitschaft besteht , die mit

klarem Blick in die Zukunft Sinn und Ziel
des weltweiten Ringens erkennt , mitten aus
Einsatz und Pflicht für kurze Stunden heraus -
zuheben . Die Reichsjugendführung strebt da-
nach , in den Jugendsilmstunden vor allem ge -
schichtliche Filme , als Spiegelbild deutscher
Größe , der Jugend nahezubringen . Der Film
weitet ihren Gesichtskreis und lenkt ihren Blick
in die Vergangenheit unseres Volkes , um
ihnen in den Gestalten eines Friedrich des
Großen oder eines Bismarck Haltung und
Wesen der größten Politiker vor Augen zu
stellen und damit ihre weltanschauliche Schu -
lung auf das Hervorragendste zu fördern , aber
auch den Glauben an die Kraft unseres Volkes
zu stärken und zu festigen . Daneben jedoch
sollen höchste Kulturwerte , geschaffen von der
Meisterhand eines Goethe oder Schiller , eines
Mozart oder Bach, in der Jugend - Filmstunde
aufleben und in den Jungen und Mädeln den
Lebenskampf dieser Menschen als mahnendes
Symbol der deutschen Kunst für immer ver -
ankern . In diesem Sinne gehört die Jugend -
Filmstunde zur Erziehung 5er Jugend .

Unsere Jugend weiß den Zweck des Filmes
zu schätzen und begrüßte es deshalb mit größ -
ter Begeisterung , als am vergangenen Sams -
tag im Lichtspielhaus Bühl öie Reihe der Iu -
gend -Filmstunden im diesjährigen Winterhalb -
jähr „Geheimzeichen 17" ihre Eröffnung
fand .

Kreis Ml meldet
P . OttenhSfen . sBezngsausweis für

Speisekartosfeln .) Die Bozugsausweife
für Speifekartoffeln werden heute Dienstag , öen
S. Oktober , von 8 bis 12 Uhr vormittags , aus -
gegeben . Neben öen Einzelabschnitten enthält
der Bezugsausweis auch gleichzeitig öen Ein -
kellerungsschein zur Deckung öes Winter -
bsdarss . Di « Einkellerungsscheine sinö mit öen
anhängenden Bestellscheinen abzutrennen und
öem Lieferanten auszuhändigen . Bezugsaus -
weise für Speisekartoffeln , die vom 15. Novem¬
ber 1943 bis 23. Juki 1944 gültig sind , erh-rlten
diejenigen Versorgungsberechtigten , die selbst
gar keine Kartoffeln oöer nur eine ganz ge-
ringe Menge gepflanzt haben . Letztere haben
öie Größe öer Kartoffelanbaufläche anzugeben ,
soweit dieselbe bei öer diesjährigen Boden -
benutzungserhebuug wegen Geringfügigkeit der
Anbaufläche nicht angegeben worden ist . Zur
Einkellerung werden zugelassen : Beim un -
mittelbaren Bezug vom Erzeuger öie gesamte
nach öem Bezugsausweis zustehende M 'nge
mit örei Zentner, - beim Bezug vom Verteiler
lGroß - oder Kleinverteiler ) zunächst nur zwei
Zentner .

( Ausgabe öer Reichsmahlfcheine .)
Die Reichsnmhlscheine für öie Zeit vom
18. Oktober 1943 bis 9. Januar 1944 , also für
12 Wochen, werden am kommenden Freitag ,
vormittags von 8 bis 12 Uhr , bei öer Karten -
stelle ausgegeben , sofern die Mahlscheine bis
daihin eintreffen . Die alten Stammabschnitte
sinö restlos zurückzugeben . Ohne öiefe werden
keine MaHlscheine verabfolgt .

lSchuhreparaturen .) Die hiesigen
Schwhmachermeister geben bekannt , daß wegen
Ueh^rhäufung von Arbeiten bis zum 18. Oktö -
bet keine Schuhrepavaturen mehr angenom -
men werden können . Fertige Reparaturen
können nach wie vor jeden Samstag abgeholt
werden .

Steiubach . lDienftvonJM .) Die Bann -
mädelführerin gibt bekannt : Zum Standort -

appell treten alle Jungmädel öes Standortes
Steinbach morgen Mittwoch , den 6. Oktober ,
um 17.30 Uhr an öer Schule an .

Balzhofen . sDienst von IM . n n ö BDM .)
Die Bannmädelführerin gibt bekannt : Heute
Dienstag , öen 5 . Okt ., tritt öer Mäöelstanöort
Balzhofen wie folgt zum Dienst an : Jung -
mädel um 18 Uhr an der Schule . BDM . um
19.30 Uhr an öer Schule .

G. Mösbach . (AnSzeichnun g .) Der Volks -
genossin Zita Doll wurde in ihrer Eigenschaft
als Ortsabteilungsleiterin öes Reichsnähr -
standes , Ortsgruppe Mösbach , anläßlich des
Erntedankfestes das Kriegsverdienstkreuz ver -
liehen .

M. Fanteuvach . (Heldentod .) Im Kampf
um die Freiheit und den Bestand Großdeutsch -
lands gab Arbeitsführer Hans Herr , Sohn
des Landwirts Ad. Herr , sein Leben . Er war in
Pforzheim wohnhaft . Um ihn trauern die be -
tagten Eltern und eine Frau mit zwei Kin -
dern . In Ehrfurcht unö Dankbarkeit gedenkt
die Heimatgemeinde feines Opfertodes und
wird ihn nie vergessen .

Ottersweiet . (Spielzeugaktion .) Da -
mit auch öie diesjährige Spielzeugaktion zu
einem vollen Erfolg geführt werden kann , führt
das Jungvolk Anfang dieser Woche eine
Sammlung durch für : Stoffe , Garn und Woll -
reste , Wachstuch - und Lederreste , alte Stiele ,
runde oder eckige Käsedosen , Sperr - oder Ab-
fallholz sowie Laubsägchen sind herzlich will -
kommen . Das Jungvolk bittet die Bevölke -
rung , seine Arbeit so gut wie möglich zu unter -
stützen und somit zum Gelingen des Werkes
mithelfen .

Dasbach . (Dienst deS B D M .) Die
BDM . -Werk - Beauftragte im Bann gibt be-
kannt : Am Donnerstag , öem 7. Oktober , fin -
öet in der Volksschule Dienst für sämtliche
BDM . -Mädel statt . Wir fertigen Puppen für
die Spielzeugaktion an . Mitzubringen sinö:
weiße Stoffreste , Nähzeug , bunte Stoffreste für

Aus Sagbachwaiden berichtet
G. Sasbachwaldcn . (K a r t o f f e l b e z u g.)

Die Ausgabe der Einkellerungsfcheine für
Speisekartoffeln für die Zeit vom IS. 11 . 1943
bis 23 . 7. 1944 erfolgt am Mittwoch , 6. Oktober ,
von 8—10 Uhr . Die Scheine werden nur an
erwachsene Personen verabfolgt . Späterkom -
mende zahlen Säumnisgebühr . Bei Kleinbezug
beträgt öer Wochenfatz 3,5 Kg. je Kopf ; bei
Volleinkellerung ist die Höchstmenge für die
vorstehende Zeit 150 Kg. je Kopf. Beim Bezug
vom Erzeuger kann diese Höchstmenge auf ein -
mag bezogen werden . Der Erzeuger erhält vom
Besteller die Einkellerungsfcheine mit anhän -
gendem Bestellschein , die er als Lieserungs -
Nachweis aufbewahrt und fpäter dem Orts -
bauernsührer abliefert . Beim Einkauf vom
Verteiler legt der Käufer sofort , spätestens
aber bis 13. 10 1943 , dem Verteiler öen Be -
zugsausweis vor . Dieser trennt öie betreffen -
den Bestellscheine , Einkellerungsfcheine und Be -
zugsabfchnitte ab , jedoch ohne den Abschnitt
Firmenstempel , öer an dem Bezugsausweis
verbleibt . Bei lausendem Kleinbezug muß der
Käufer öen Bezugsausweis dem Verteiler schon
in der vorhergehenden Woche vorlegen . Dabei
trennt dieser die Bestellscheine (ohne Bezugs -
abschnitt ) unter Ausbruck des Firmenstempels
ab . Bei verspäteter Vorlage ist mit Lieserungs -
Verzögerung zu rechnen . t

(M i l ch g e ld e inz u g .) Morgen , Mittwoch ,
von 7 bis 8 Uhr , wird in der Milchzentrale
(Xaver Schmelzle ) das Milchgeld eingezogen .

(Filmabend .) Am Freitag , 8. Oktober ,
20 Uhr , wird im Engelsaale der Film „Wiener
Blut " vorgefühlt . Es steht ein seht genutz -
teichet Abend in Aussicht, dessen Besuch an¬
gelegentlich empfohlen werden kann.

(I u g e n ö s ch u tz .) ES witö darauf hinge¬
wiesen, daß Paragraph 2 der Polizeivetotd -
nung »um Schutze Set Jugend der Aufenthalt

Minderjähriger unter 16 Jahren in Gaststätten
aller Art ohne Begleitung des Erziehungs -
berechtigten oder seines Beauftragten verboten
ist . Minderjährige im Alter von 16 bis 18 Iah -
ren dürfen sich ohne solche Begleitung nur bis
21 Uhr in Gaststätten aufhalten .

( Eine Warnung .) Bor dem Aufheben
von durch feindliche Flieger abgeworfenen Ge-
genständen aller Art wird dringend gewarnt .
Dies ist namentlich auch den Kindern einzu -
schärfen. Wer solche Gegenstände aushebt , fetzt
sich der größten Lebensgefahr aus . Bomben -
blindgänger sind — ohne sie zu berühren !" —
sofort dem örtlichen Luftschutzleiter zu melden ,
der Warntafeln anbringt und das Weitere ver -
anlaßt .

(D i e n st v e r k e h r .) Das Rathaus - ist mit
sofortiger Wirkung von 8 Uhr an für den
Dienstverkehr geöffnet .

(S ch u h b e z u g s ch e i n e .) In der lausen -
den Woche werden keine Anträge auf Schuh -
bezugscheine entgegengenommen . Die Ausgabe
solcher Scheine erfolgt künftig nur noch auf
vorherige Benachrichtigung durch die Post .
Nachfrage ist zwecklos.

(Kriegstrauung .) Soldat JosefBrändle ,
Landwirt von Beruf , und gebürtig aüs Sont -
heim , und die verwitwete Gertrud Brändle .
geb. Bauer , von hier , wurden kriegsgetraut .

(Heldentod . ) Bei den Kämpfen im Osten
ist der 19jährige Soldat Josef Doll . Sohn
des Landwirts Joses Doll vom Kappelberg ,
gefallen . Der junge Held war nicht nur ein
btavet Mensch, sondern nach dem Zeugnis sei-
ner Vorgesetzten auch ein tapsetet und treuer
Soldat , der sich bei allen Kameraden größter
Beliebtheit erfreute . Die Heimat , für die et
sein Leben ließ , wird ihm für immer ein treue «
Gedenken bewahren .

Puppenkleidet , Hanf oder Wollteste für die
Haare und Wasserfarben , soweit vorhanden .

Neusatz . (Filmvorführung .) Heute ,
Dienstag , 20 Uhr , findet im Saal des Gast -
Hauses zum „Kreuz " eine Filmvorführung
„Wiener Blut " statt . Dieser Film wird für
einige Stunden angenehme Abwechslung bie-
ten . Dem Film geht die neueste Wochenschau
voraus .

Renfatz . (Goldene Hochzeit .) Anläßlich
öer goldenen Hochzeit des Ehepaares Heinrich
und Elisa Breitenbach , das aus Köln
stammt und seit 1940 in Neusatz weilt , sprach
der Kreisleiter persönlich öem Jubelpaar unter
Ueberreichung einer Ehrengabe seine herzlichen
Glückwünsche aus . Auch wir wünschen Ken bei -
den Ehegatten einen recht langen , sonnigen , ge-
meinsamen Lebensweg .

M. Obersasbach . (Dienst - Appell .) Im
letzten Dienstappell , der vor einigen Tagen
stattsanö , sprach Ortsgruppenleiter Pg . G l a -
ser zu seinen politischen Mitarbeitern über
wichtige Zeit - uuö Tagesfragen . Die Ausfüh -
rungen öes Hoheitsträgers wurden mit In -
teresse aufgenommen unö öurch eine lebhafte
Aussprache vertieft . Der reiche Gewinn , den
diese Aussprache brachte , wird sich dadurch aus -
wirken , daß jeder Politische Leiter in stets
wachsender Einsatzbereitschaft allen Mitbürgern ,
die sich um Rat und Beistand an ihn wenden ,
Helsen kann und Helsen will .

(B e s t a n d e n e P r ü s u n g .) An der Haus -
wirtschaftlichen Berufsschule inBaden -Oos hat
Gertrud Weißer von hier die Hausgehil -
finnenprüfung mit dem Prädikat „Sehr gut "

bestanden . — Allen jungen Mädchen , öie eine
zweijährige hauswirtschaftliche Lehre hinter
sich haben und sich der genannten Prüfung mit
Erfolg unterziehen , stehen vielerlei soziale Be -
rufe offen.

AUS Viihlerlal
F . Bühlertal . (Vo m H er b f t.) Für Freitag

war der Herbstbeginn für die rote Burgunder -
rebe , Arbst genannt , angesetzt. Zwei Tage ge -
nügten schon , um den Ertrag . entweder in öen
Winzerkeller zu schaffen oöer im eigenen
Hause zu rappen unö einzukellern . Au de »
Stöcken waren wohl viele Trauben abzuschnei-
öen , aber diese waren kleinbeerig und deshalb
öie Ausbeute äußerst gering . All öas war die
Folge der naßkalten Witterung während der
Blütezeit . Wenn die Menge also nicht voll be¬
friedigen konnte — die Erträge schwankten
zwischen ö—25 Kilogramm pro Ar — so ist aber
die Güte als über dem Durchschnitt zu bezeich -
nen . Unter 80 Grad nach Oechsle wurde über¬
haupt , auch von den sogenannten Winterlagen ,
nicht gemessen. Spitzenlagen stiegen über 100
Grab . Diese Woche wird die Rieslingrebe ge-
herbstet . Sie steht besser, die Trauben sin«) ge -
drungener und ganz gesund . Die Riesling ?
auch Niederländer genannt , sind härter und
widerstandsfähiger als das Arbst . Wenn alle
Stränge brechen , bie Niederländer bringen
immer noch so viel , baß der Zins bezahlt wer -
den kann . Zinszahler nannten deshalb unsere
Vorfahren die Niederländer . Heute trifft ja
dieses alte Wort nicht mehr zu , aber ein altes
anderes Wort hat seine Gültigkeit dieses Jahr
bewiesen , nämlich : Wenn das Arbst blüht , sollte
man Oefen in öie Weinberge stellen , um öen
Blütenverlauf günstig zu gestalten . Als etwas
noch nie Erlebtes berichtete auch ein Rebmann .
Er hatte nämlich beim Herbsten auf einmal
den bekannten feine Duft einer Rebenblüte in
die Nase bekommen und beim Nachsuchen einen
in voller Blüte stehenden Rebstock entdeckt. Von
der Rebblüte bis zum Herbst verstreichen ge-
wöhnlich 12 Wochen. Will es die Witterung ,
dann können in einem Jahr zweimal Trauben
geschnitten werden . Auch das war schon einmal
da . Das kam so: 1681 waren die Trauben >o
schlecht gereift , daß man viele hängen ließ . Es
kam aber fo ein milder Winter , daß die Trau -
ben noch zur Reise kamen und im Jahre 1682
geherbstet werden konnten .

Rheinwasserstände vom 4. Oktober
Konstanz 840 (—2) , Rheinfelden 228 (—2) ,

Breisach 178 (—8) , Kehl 247 (—0) , Straßburg
280 (—7), KarlSruhe -Maxau 884 (—7) , Eaub
164 (—4).

Umschau am Stmrbein
Ein neuer Beruf : Die Diätassistentin

Straßburg . Seit einiger Zeit ist in de»

Krankenanstalten . Lazaretten . Heilstätten usw-

aus öen Bedürfnissen der Zeit heraus et»

neuer Beruf , öer einer Diätassistentin , em
standen . Der Diätassistentin obliegt , unter o»

Leitung des Arztes , die ivfmet wichtiger wer¬
dende Betreuung der Kranken auf dem Ge¬
biete der Ernährung . Es handelt sich dabei uni
einen außerordentlich vielseitigen und lebens -

nahen Berus , öer neben praktischen Kochkennt
nissen auch ein theoretisches Wissen voraussev

Am 15. Oktober 1943 wird an der Meöi-

zwischen Klinik öer Reichsuniversität Strav -

bürg eine neue D i ä t a s s i st e n t e n s ch u t
eröffnet . Bewerberinnen , öie das 20. Lebens
jähr vollendet , das 35. Lebensjahr noch
überschritten haben unö ein Interesse für dreien
Beruf haben , können sich beim Direktor sei
Medizinischen Klinik der Reichsuniversitar
Straßburg . „Diätschule "

. Spitalplatz 1 . melden,

wo sie jede weitere Auskunft erhalten werden-

Straßöurg . (Der 40 000 . Besucher .) A«

Sonntag konnte der 40 000 . Besucher oer
Straßburger Marine -Ausstellung kurz vor ^ a

gesschluß begrüßt werden . Namens des Over
kommaAdos der Kriegsmarine wurde er von
der Ausstellungsleitung mit einer hübs« en

Ehrengabe in Gestalt zweier Bücher bedacvl.

Heidelberg . (2 Kinder schwer vern « '

glückt .) An einer Straßenkreuzung in oe»

Rottmannstraße fuhr eine 13jährige Schüler '
mit öem Fahrrad , auf dem sie ein dreijähriges
Mädchen mit sich führte , auf einen Lastzug
Beide Kinder wurden überfahren . Das die»

jährige Kinö war sofort tot , während das an
dere schwer verletzt in die Medizinische Klnn
verbracht werden mußte . Die Schuldsrage >>
noch nicht geklärt .

Ersiuge » . (Von öer Kuh zu Tode 0 e "

treten . ) Beim Ausspannen seines Kuhsu » r
werks wurde der 75jährige Landwirt un
Schreiner Josef R a p p von einer Kuh ge» c
ten , wobei er auf den Boden zu liegen ka »^
Der Verunglückte ist an den Folgen innere
Verletzungen gestorben .

Freiburg . (övJahre imBetrieh .) Ei»

seltenes Arbeitsjubiläum konnte am 1.
ber der 80jährige Kistenmacher Adolf K « »

zer begehen , der an diesem Tage auf en
ununterbrochene 60jährige Tätigkeit in einem
Betrieb des Breisgaues zurückblickt. Der l ° l

perlich unö geistig ungewöhnlich rüstige « r

beitsjubilar ist ob seiner Einsatzsreube »»
Zuverlässigkeit allen Angehörigen öer -0*

triebsgemeinschaft ein leuchtendes Beispie !

Nur drei Sekunden !
Immer wieöer wirb in der Oesfentlichke' .

davor gewarnt , während des Fliegeralarms ^
Haustüren oöer Hausfluren zu stehen. Man « e

hat durch diesen Leichtsinn schon sein L«oe
eingebüßt . In - diesem Zusammenhang ist a»
eine Feststellung interessant , die in der „Sirene
getroffen wird . D >anach beträgt erfahrunö ^
gemäß die Zeit vom ersten Hören des Heulen
einer niedergehenden Bombe bis zu .
Einschlag im Freien bis zu drti Sekunden .
genügt also gerade noch , um sich durch
werfen , Springen in einen Graben oder Gr ° .
nattrichter unter Umständen mit Aussicht a
Erfolg dem' Splitterregen zu entziehen . .

% ,
Zeit genügt jedoch keinesfalls , um Neugier '»
vor der Haustür noch rechtzeitig in den LU>

fchutzraum gelangen zu lassen.

Ein gefährlicher Feind unseres Obstbaum ^

Kaum sind die Bäume ihre köstliche
los und möchten sich noch ein wenig in ®
schon herbstlich schwachen Sonne vom Blu «
und Tragen erholen , um dann in den WlNlc
schlaf zu gehen, da melden sich auch
Schädlinge , die mit überwintern und im »a
sten Jahr 'an ber Kraft des Baumes
wollen . Besonders gefährliche Schädlinge ®
Obstbäume sinö bie Raupen bes Frosttoanne .
Diese fressen öie Knospen , Teile der Blut
und junge Früchte ; später gehen bie gefräste
Tiere auch an bie Blätter der Bäume he *a»;

Im Oktober beginnen die kleinen , tnott
ähnlichen , bräunlichen Frostspanner -Schmett
linge mit ihren Flügeln . Nur die Männ « ^
fliegen , die «ierlegenden Weibchen können " rc
kriechen. Der Obstzüchter kann sich gegen o ,
Schädlinge schützen durch Anlegen von
ringen an den Apfelbäumen . Diese Leimgut _
müssen so dicht anliegen , daß die Jnsek
nicht darunter am Stamm hinauskrieche » r .
nen . Es ist jedoch erforderlich , daß die R ' -
von Anfang Oktober bis -in die letzten Nov
vertage klebefähig bleiben .

Keine eingeschriebenen Päckchen mehk
Für Einschreibesendungen treten am 15-

tobet neue Bestimmungen in Kraft .
können künftig Brieffendungen nur
zum Gewicht von 500 Gramm eingeschrt^ ^«
werden ; Päckchen, Bahnhofsbriefe und
Hofszeitungen sinö von der Einschreibung a

genommen .

In Ihrem
interesse !

Feldpostsendungen ohne genaue Absen¬
der -Angabe werden bei Unzustellbarkeit
vernichtet oder als Liebesgaben verteilt -
Darum : Absender genau angebenl
Ferner : Auf genaue deutliche Anschrift und

gute Verpackung achten ! Keine H ' räume
im Päckchen offen lassen ! Feuergefähr¬
liche Gegenstande und Flaschen mit Flüssig¬
keiten Oberhaupt nicht ins Feld schicken !

Nur so kann die Feldpost die Sendung ©»1

über oft große Entfernungen mit hau "
^

Lgen Umladungen sicher ans Ziel bringen !
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Oer kluge Schmied
Wie jedermann weiß , hatte der Schmied zu

S»« tna Green von alters her das Recht, Lie-
vespaare , die aus romantischem Bedürfnis ,aus Spleen ober zur Ausschaltung widriger
Mmilieneinflüsse zu ihm kamen , rechtsgütligsu trauen . Der Mann machte ein ausgezeich¬netes Geschäft dabei .Als nun eines Tages — es ist so an die
«undert Jahre her — ein junger Schotte von
Hl idyllischen Einrichtung Gebrauch gemacht
«atte , verlangte der Schmied für seine Amts -
Mnolung eine Gebühr von fünf Guineen .
. »Fünf Guineen !" schrie der im tiefsten ge-" offene Schotte entsetzt. „Und den Herrn , der

traut?*
* Iam ' ®a^ en kür eine Guinee ge-

"Das ist doch klar "
, versetzte der Schmied

fassen . „Der Herr ist Engländer und ein
Mer Stammkunde . Er war schon zum fünften«cale hier . Sie , als Schotte , werden niemals" lederkommen ." Karl Lerbs .

Atmung durch die Augen
. Bei Rehen und Hirschen vollzieht sich die
« twung nicht nur auf dem Wege durch die
Me . Daneben befindet sich unter ihren Augen -
™ttn ein Luftgang , durch den , zusätzlich Lust

^ »gesogen wird , »ie ebenfalls den Lungen zu-
«esu-hrt wird .

Der berühmteste Zahnathlet
. Einer der ungewöhnlichsten Athleten war

Franzose W. Le Roy , genannt „der Nagel -
°nrg". Ex hattx in Gebiß wie aus Stahl . Er

"ahm drei Zoll lange Nägel zwischen die Zähne»ndstieß sie durch zwei Zoll dicke Bretter .

Später zog er sie dann wieder mit den Zähnen
heraus . Deine Hauptleistung war das Heraus -
ziehen einer in ein einzölliges Brett geklopften
Holzschraube mit den Zähnen . Er bot SM Dol -
lar demjenigen , der die Schraube mit einer
Zange herausziehen könne . Aber niemand
konnte es . Seine Darbietungen konnten bis
jetzt noch von niemand nachgeahmt werden .

Dressierte Bienen
Ein schwedischer Tierdresseur , der im letzten

Drittel des 18 . Jahrhunderts auftrat , hatte die
Fähigkeit , Bienen zu zähmen . Er konnte ein
Bienenvolk sich je nach Wunsch überall ansetzen
lassen , z . B . auf den Hut eines Zuschauers , auf
seinen Arm oder ins Gesicht . Die Bienen muß -
ten ferner auf seinen Befehl auf einem Tisch
hin und hermarschieren , und zwar konnte er
das mit jedem Schwärm machen , den man ihm
Krachte . Auch Wespen und Fliegen jeder Art
konnte er in gleicher Weise zähmen .

Was bringt der Rundfunk 1
ReichSpr » gramm :

11 .00 — 11 .30 : Stoiuertflänfre .
11 .30—18.00 : liebet Land un,d Meer (Nur Berlin ,

Leipzig, Posen ) .
12 .45—14 .00 : Schwtzkrmzert o!u>s Hannover .
14J .&—14.45 : Das vevtsche Danz- nnd UnterHal-

tungsorchestcr mit beschwingten Weisen.
15 .00—16 .00 : Kleine Kostbarkeiten von Mozart ,

Schubert , Brahms it. a .
16 .00—17.00 ! Bunte Melodienfolge.
17 .50—18.00 : Das Buch der Zecht.

. 18 .30 — 19 .00 : Der Zeitspiose >l .
19 .20 — 19 .35 : Frontberichte .
20 .16-t-5H .00 : Musikalische Abemdu -nterhaltung .21 .00—22 .00 : D !« bunte Stunde .

Deutschlanvsender :
17.15 —18.30 : Ze-itgenösstsche Konzertmusik.
30.15—21 .00 : Werke von Gcvhart von We>sterm<il>t.
21 ü» —A .00 : Auslese schöner Schallplalien .

XLYK den 7.&&amM\ pokai
Schalke siegte erst in der Verlängerung
FV . Saarbrücken verlor vor 80 000 1 : 2 ( 1 : 0) .

Eines der schönsten , spannendsten und kämpf -
reichsten Spiele , die es während der letzten
Jahre im Saargebiet gab , erlebten die 30 000
Zuschauer am Sonntag auf dem „Kieselhumes "
in Saarbrücken , als der Meisterschastszweite
FV . Saarbrücken und Schalke 04 um den Ein¬
tritt in die Vorschlußrunde zum Tschammer -
pokal - Wettbewerb stritten . Auf Gründ 5er
aufopfernden Abwehrleistungen von Sold , der
wohl der beste Mann auf dem Platze war , und
Dalheimer im Tor erzwangen die Saarbriicker
eine Verlängerung , in der Schalfe dann schließ -
lich mit 2 : 1 (0 : 1 ) durch eine technisch vorzügliche
Zusammenarbeit zwischen Abwehr und Angriff
noch zu einem verdienten Siege kam . Die Saar -
länder hatten nach der Pause bei einem vor -
übergehenden Eckenverhältnis von 7 : 0 zwar
einige Höhepunkte , wirkten in der Mannschaft -
lichen Znsammenarbeit aber nicht so zwingend
und reif wie das Schalker Spiel .

Das erste Tor fiel in der 30. Minute, ' als
Sold einem Freistoß aus 25 Meter flach ' und
unhaltbar für Kloth zum 1 : 0 verwandelte . Erst
in der 57. Minute glückte den Knappen durch
Tibulski , der einen von Braun verwirkten
Hanklelfmeter verwandelte , der Ausgleich . Alle
Bemühungen der Schalker , die vor allem im
letzten Drittel der regulären Spielzeit leicht
drückten , scheiterten aber im Felde an Sold
und letztlich an den glänzenden Abwehrparaden
von Dalheimer . So wurde eine Verlängerung
notwendig , in der die Saarbrücker zunächst
zwei Ecken erzielten , dann äbei sich das technisch

bessere Zusammenspiel der Knappen wieder
durchsetzte . Wenige Sekunden vor Ablauf der
ersten Viertelstunde schoß Kuzorra , der eine
Vorlage von Schuhhart einköpfte , .das ver -
diente Siegertor .

Holstein Kiel verlor überraschend
Der Kamps um die Vorherrschaft im nord -

deutschen Fußballsport , der die zur 3. Runde
des Tschammerpokal - Wettbewerbs zählende
Begegnung zwischen Holstein Kiel und dem
Luftwaffen - SV . Hamburg besonders würzte ,
endete mit dem völlig unerwarteten 4 : 2 ( 1 : 2) -
Sieg der Hamburger Flak - Soldaten über den
Meisterschafts -Dritten aus Kiel . Ausschlag -
gebend für diese größte bisherige Pokal - Ueber -
raschung bildete eine taktisch kluge Leistung des
LSV . Hamburg , ein vorzügliches Mittelläufer -
spiel von Gärtner und kraftvoller Vorstöße des
Hamburger Angriffs , dem es mehrfach gelang ,
durch plötzliche Durchbrüche die Unsicherheit in
der Kieler Abwehr auszunutzen . Durch diesen
Sieg öes Luftwaffen - SV . Hamburg erhalten
die weiteren Spiele um den Tfchammer - Pokal
eine ungeahnte Belebung .
. Während Holstein mit allen angekündigten
Spielern erschien , hatte Hamburg auf - Gornick
verzichtet , dafür den Jnnensturm recht glücklich
wie schon im Kamps gegen Pütznitz wieder mit
Mühle , Janda und Heinrich besetzt . Schon in
der zweiten Minute führte Hamburg durch
Janda mit 1 : 0 . In der 30. Minute erzwang
Kiel durch Höfchel , der einen Strafstoß ver -
wandelte , den Ausgleich und vier Minuten
später durch seinen Mittelstürmer Boller sogar
die 2 : 1-Führung . Nach dem Wechsel stellte

Zahn in der 43. Minute den Ausgleich her , und
bis zur 66. Minute sorgte Heinrich durch zwei
schöne Tore für das 4 : 2- Endergebnis . Alle Be -
mühungen der Kieler , die heute im Angriff
einen schwachen Tag hatten , scheiterten an der
eisernen Hamburger Abwehr , in der vor allem
Miller herausragte . -

Uin Badens Fußballmeisterschaft
Wie die badische Sportgauführung mitteilt ,

ist die Frage der Einteilung der badjfchen
Fnßball -Gauklasse für diese Spielzeit immer
noch nicht geklärt . Die Sportgauführung hat
bei der Reichssportführung in Berlin bean -
tragt , drei Gauklassen -Gruppen zu je sechs
Mannschaften ( Nord -, Mittel - und Südbaden )
zu genehmigen , aber Berlin möchte nur eine
Zweiteilung in Nord - und Mittel/Südbaden
zugestehen . Eine solche Lösung ist aus ver -
kehrstechnischen Gründen für die mittelbadi -
schen Vereine untragbar , und wenn Berlin
auf seiner Entscheidung bestehen sollte , müßten
die Freiburger Mannschaften für dieses Jahr
aus der Gauklaffe .ausscheiden . Eine erneute
Darlegung der besonderen Verkältnisse im
Sportgau Baden wurde der Reichssportfüh -
rung unterbreitet , die ihre endgültige Entscheid
duug wohl , in den nächsten Tagen treffen wird ,
damit die Meisterschaftsspiele in Kürze begin -
nen können .

In der Gruppe Nordbaden , die sich aus sech !
Mannschaften zusammensetzt , werden die Punk -
tespiele voraussichtlich am 10. Oktober be -
ginnen .

Meister FC . Mülhausen und RSC . Straß -
bürg , der augenblickliche elsässische Tabellen -
führer , tragen am 10. Oktober zugunsten der
Straßburger Bombengeschädigten , einen Fuß -
ballkampf aus .

^ omllien - Anzeigen

P Geburt eines gesunden Mädels ,**ate, zeigen in dankbarer Freude an :
7 ifa.rete Sckickedanz geb . Dörr . z.• Privatkl . Dr . Schönig , Fritz Schicke -
^ ^ jChe . , Stösserstr , 18. 4. 10. 1943.
'
CL̂

°do . Unser Bernd hat ein Brüder -
ij? .n bekommen . In dankbarer Freude :
JJJ^ rfeldm . Ernst Rammerer u ." Frau

Mondorf . Straßburg -Neu -
Rosenweg 20 .

« großer Freude geben wir die
, -wrt unserer Tochter Marianne be -
1-JJ5 Maria Clev geb . Erne , z . Z ."desfrauenklinik Prof . Dr . Linzon

Dipl .-Ing . Paul Clev , z .Z .Wehrm'
jf £ £ J3ipl .-Ing . .
<«u nser Peter Hagen hat am 24 . Sept .
i Brüderchen — Michel — be -
r/ *mea . In dankbarer Freude : Waltrud
i2 ! e* Leb . Berg , z . Z . Loretto -Kran -
gWiaus , Abt . Dr . Baer , Freiburg im
rv 8- u . Justizoberinspektor Peter

ÜÜL *- 2 - Hauptm . b . d . Wehrm .

Y Die Geburt ihres vierten Kindes ,
Brigitte Ursula zeigen in dankbarer
Freude an : Elisabeth Rittinghausen
geb . Bruckmann , z . Z . Neues Vincen -
tiushaus , Abt . Dr . Fecht , Eduard Rit -
tinghausen . Karlsruhe , 2 . Okt . 1943.

Verlobungen
Ihre Verlobung geben bekannt : Ella
Weiler , Helmut Schlösser . Ettlingen ,
im Oktober 1943. ,

V er mäblung e n
Als Vermählte grüßen : Offz . Siegfried
Andersson , z . Z . im Felde und Frau
Anne Andersson geb . Buchleither .
Neureut , 5 . Oktober 1943.

Wir grüßen als Vermahlte : Gefr . "
josef

Ritt . z . Z . Urlaub , Goldscheuer , HauptJ
Straße 12, Emma Ritt geb . Schmidt , Ur -
loffen , 5. O ktober 1943.

Wir geben unsere Vermählung bekannt :
Helmut Eberhard , Vikar , Uffz ., z . Z . i .
Lazarett , Gertrud Eberhard geb . Jauch ,
cand . phil . Karlsruhe , Hirschstr . 51b ,
5. 10. 43 . Trauung : 5. 10. 43, 14 Uhr ,
Kleine Kirche .

•
Nach bangem Warten auf ein
baldiges Wiedersehen hoffend ,

i; . erhielt ich heute die schmerz -
.« te Nachricht , daß mein lieber ,

treubesorgter Mann , Klein -
o °

uri» liebster Papa , unser lieber
». ^ » Schwiegersohn , Bruder , Schwa -

» Onkel und Neffe
Fritz Silbernagel

di erß e' r* in ein . Grcn .-Regt . , Inh .
I . Verw .-Abz . u . der Ostmed , am
j ' 9\ bei den schweren Abwehrkämp -
Er l m Os*en den Heldentod fand ,
f. ,.

*° lgte seinem im Vorjahr eben -
* 18 im Osten gefall . Bruder Karl .
]. ♦ ? »einen Lieben f#nd er »eine
K- ,e Ruhestätte ,

ylsruhe , Kapellenstr . 58, 2. 10. 43 .
tiefem Schmerz : Frau Liesel

®»bernagel geb . Schüle und Kind
Aris , sowie Eltern , Schwieger -

und Geschwister .
JJ ? . den Angehörigen trauert die
,1

' ^ ebsgenwmschaft des Betriebes
l • Gefallenen um ihren treuen , lie -
^ Arbeitskameraden .

| Kg Den Heldentod für sein Vater -
TW [*nd erlitt am 21 . Aug . im

Osten uns . Ib . Sohn u . Bruder

r Albert Wenz
Leiter , Inh . d . EK . 2 und des
fa. i .J ? f.-Shirm *bz . , im -Alter von
£ < » /. Jihren .

Ad .-Hitler -Sir . 46 , 4. 10. 43.
e" tieler Trauer : Alberl Weni u.

Fried « geb . Wenz ; Geschw .
Hermann Wenz , z . Z . im

y 11" ; Soldat Frilz Wenz , z . 2 ."" Osten ; Obergelr . Oskar Jligel .
i . Osten , u. Frau Anna geb .

* » enz L. Klj c Anverwandten ,' fmtrleicr 10. Okt . , 10 Uhr , in
Kirche " "zu Graben .

■Ca Im lest «» Glauben an ein
Xlücküches Wiedersehen e»

H , reicht « uns die bittere schwere
teBl 'lt ' unser lieber , unver -

Sohn u . Bruder , mein Uber
" Seliebter Bräutigam , ff -Uscha .

iWllly Debelt
1AÜ Division , geb . 21 . 9. 1920,
d. / l ! * EK . I u . 2 , Inl .-Sturat *bz .,
1 »,

^ iwed .> Verwund .-Abz . und
12 der Nahkamplspange , am
kurJ pt. gefallen ist . Er folgte sehr

. Zeit seinem lieben Bruder
0j ,

rft nach .le«>bei m, 2. Oktober 1943.
,5 tiefer Trauer : Familie Baptist
A

*belt u . Frau Marie geb . Stricker ;
g »ons Debelt , z . Z . im R.A .D . ;
>/ *ut - Johanna Diemer , Ober -
^ _ lsheim , mit Angehörigen .

«
S âtt frohem Wiedersehen er -
«•ilte uns die harte , unfaßbare

Onn» Nac bncht von dem Heldentode
geliebten Sohnes und ein -

^ ® Kindes

fJ
"Uat«rsluTmfUhrer u . Komp .-Führ .

c, ; ^f -Panzer -Gren .-Regt . , Inh .
Alt * 2 u . des Inf .-Sturm >-Abz .
»ejg. ^ pkerer Soldat an der Spitze
<jL »türmenden Kompanie bei
*r ^ ^ eren Kämpfen im Osten gab
ben junges , hoffnungsvolles Le-
23 , a"n 28 . Aug . 43 im Alter voi*
Idf. i n r̂eu »«inen unbeirrbaren
u len , f. Führer , Volk u . Vaterland .
Jifi Zellerstraße 49 , z, Z .«' ertai , 3. Oktober 1943.

I? tiefer Trauer : Theodor Wolf o .
Paula Wolf geb . Waiblingen

Gerhard Wolf

•
Statt des erhofften froh . Wie¬
dersehens traf uns die kaum
faßbare Nachricht , daß mein

lieber guter Sohn , unser un/vergeßl .
Bruder und Schwager , Obergefr .

Friedrich Eisele
im blühenden Alter von 22' /, Jahren
bei den schweren Kämpfen im Osten
sein junges Leben für seine ge¬
liebte Heimat gab .
Schöllbronn , 2. Oktober 1943.

In tiefer Trauer : Maria Eisele
Wwe . ; die Geschwister : Wilhelm
Eisele , z . Z . b » d . Wehrmacht ;
Emil Eisele , z . Z . im Osten ;
Maria , Hildegard u. Hugo Eisele ,
sowie Familie Rudolf Blödt in
Schluttenbach u . alle Anverwandt .

Für Deutschlands Größe und
seines einz . , geliebten Töch¬
terleins Zulcunft fiel kurz vor

Vollendung seines 28. Lebensjahres
am 29 . August 1943 in höchster
soldatischer Pflichterfüllung , durch¬
glüht von einem unbändigen Glauben
an den Führer und sein Werk , mein
innigstgeliebter , herzensguter Mann
und guter Lebenskamerad , der
glückliche und stolze Vater seines
kleinen Töchterleios , der einzige
Solu » seiner Eltern

Hans Knott
Obergefr . in ein . Gren .' Regt . und
Obertruppführer im RAD . 5/293 ,
Inh . des EK . 2. Westwall -Orden ,
Inf .-Sturmabz ., Ostitied ., Verwund .-
Abz . u . die Autzeichn . für 4jähr .
Dienstzeit im RAD .
Millik 31, Post DWhenitz , Teisnach ,
Baden -Baden , 4. Oktober 1943.

In tiefem Leid : Maria Knott ,
Gattin ; Heidemarie Karin als
Töchterlein ; Hans und Balbina
Knott , Eltern ; Schwiegermutter
und alle Verwandten .

•
Tief erschüttert und kaum faß¬
bar erhielt ich die traurige
Nachricht , daß mein heißge¬

liebter Gatte , der treubesorgte Vater
seiner beid . Kinder , Bruder , Schwie¬
gersohn , Schwager und Onkel

Alfons Mezger
Uffz . in ein . Gren . -Regt . , an der
Spitze seiner Gruppe am 23 . August
1943, kurz vor seinem 33 . Geburts¬
tag und kurz vor teinem ersehnten
Urlaub , sein Leben für seine ge¬
liebte Heimat dahingab .
Oberweier , 29 . September 1943.

In unsagbarem Schmerz : Frau
Elisabeth Mezger geb . Anselm u .
Kinder Eva u . Gerlinde , sowie
alle Angehörigen .

A £l*rt und unfaßbar griff das
Schicksal in unser jung . , son -

Sel- uiniges Eheglück . Mein innigst -
061«? , Mann u . herzensgut . , treu -

Vater meiner lieb . Kinder ,
Schur- " «der Bruder , Schwager ,

leger sohn und Onkel , Grenad .

. Wilhelm Kunz
Zh 23 . Aug . 1943 im Alter v .JQ » . . * rvuf». IIU AHCI »•
Uu a " bei den schweren Kämpjen
bin fr 8C*n boffnungsv . Leben da »

^ vergessen von »einen Lieben
j

- nun in fremder Erde .^
J
®u bronn , Siedig . 194, 28 . 9. 43 .

Tr " * »i Fr in Anna Kunz
j

*5». Kot » Im Namen aller Angeh .
4«. Angeh . betrauern auch wir
J2 " «Wentod noa . Ib. tt. tüchtig .

dem wir «in
Aodenkan bewahren werden .

^ « •Wflhrw und Gefolgschaft" « «trUbn im Qafallenen .

•

Schweres Leid brachte mir die
unfaßbare Nachricht , daß mein
inniggeliebter Mann u . sonn .

Lebenskamerad , Horst » guter Vater

Ewald Joos
Obergefr . in ein . Aufklärungs -Abt .
als Funker , am 30 . Aug . 1943 im
Alter von 28 Jahren bei d . Kämpfen
im Osten »ein Leben ließ :
Backnang , Flehingen , Bauerbach ,
den 4 . Oktober 1943.

In unsagbarem Leid : die Gattin :
Ida Joos geb . Stüdle und Kind
Horst und alle Angehörigen .

Mit den Angehörigen trauert um
inren lieben Arbeitskameraden die
Betriebsgemeinschaft der Firma Carl
Kaelble , G . m. b . H . Sie wird ihm
ein ehrendes Andenken bewahren .

Statt Karten ! Meine liebe Frau , uns .
gute Mutter , Schwiegermutter u . Oma

uifliheimina Hertenstein
geb . Bulling , wurde am 2. Oktober
1943 v . ihrem schwer , Leiden erlöst .
Khe .-Mühlburg,Sedanstr . 14, 2. 10. 43.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Hertenstein , Kinder und
Enkelkinder .

Beerdigung : Dienstag , 5. Okt . 43 ,
nachm . 3 Uhr a . d . Mühlb . Friedhof .

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzl . Anteiln . b . Hinscheid , m. Ib .,
unvergefil . Manne », uns . herzensgut .
Brifder », Schwager » u. Onkel » und
ftlr di » schönen Kran »- u. Blumen -
spend . sprechen wir an *, innigen
Dank au », ganz be*. aber seinen
Freunden .

In tief . Trauert Praa Diana ftpia -
kenheuer , Oaachw . Spiekanhener .

B.-Badan , Hanptatr . 12. 2. 10. 1043.

Der Freiheitskampf uns . Vater¬
landes forderte auch von uns
da« harte Opfer unseres herzl .

gieliebten , stets liebevoll anhäng¬
lichen einzigen Sohnes und Kamera¬
den , uns . lieb , und guten Enkels ,
Abiturient der N .P .E.A . Rottweil ^
Heinz -Joachim Huber

Kriegsfreiw . , ^ Sturmmann u . Füh -
rer -Anwärfer . Nach kurz , schwer .
Einsatz }m Osten gab er am 3. Aug .
sein junges , 18jähr . Leben für uns .
deutsche Heimat .
Stuttgart , Baden -Baden , Sept . 1943.

In stolzer Trauer, : Heinz Huber ,
Obersturmbannführer d . Waffen -/ ^
U. Regimentskommandeur , z . Z .
im Felde , und Frau Ruthild geb .
Zedel , z . Z . B .-Baden , Karlstr . 11.

Mein lieber guter Mann , unser
treusorg . Vater , Schwager , Schwie¬
gervater , Onkel und Großvater

Rudolf Zender
ging heute unerwartet nach kurzer
Krankheit , ergeben in den Willen
Gottes , heim .
Karlsruhe , Bachstr . 36, 4. Okt . 1943.

In tiefer Trauer : Frau Emilie
Zender geb . Scheuble , u . Söhne
Rudolf u. Berthold ; Emma Zen¬
der geb . Finkbeiaer und älle
Anverwandten .

Bitte keine Besuche .
Beerdigung : Mittwocti , 6 . Oktober ,
14.30 Uhr , Hauptfriedhof .

Nach Gottes unerforschl . Ratschluß
verschied für uns

'
völlig unerwartet

3 Tage vor seinem 75 . Geburtstage
unser innigstgeliebter u. treusorgen -
der Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Heinrich Hock
Spediteur .

Karlsruhe , 4. Oktober 1943.
In unsagbarem tiefem Leid :
Heinrich Hock und Frau Elisabeth

eb . Körner ^ u . Kinder Edith ,
Maria , Hans Jürgen ;

Schnepf ,

geb .
Horst ,
Annelie »e Hock geb
B .' Baden ; Franz Hack , Aschaffen
bürg , Elisabeth Körner Wwe .,
Sinzheim ; Familie Müssi ^ , Khe .,
Mudau , Flehingen ; Familie Oskar
Schnepf , B .-Baden ; Lina Schölch .

Beerdig . : Mittwoch , 6. Okt ., 14 U .
Seelenamt : Donnerst ., 7 . Okt . , 9 U . ,
Fliegeralarm 10 U. St . Stefanskirche .
Mit

"
den Angeh . trauert die Ge¬

folgschaft der Betriebe Heinrich
Hock , Möbeltransporte , Hock &
Klingler , Kohlenhandelsgesellschaft
um den allseit beliebt . Seniorchef .

Nach längerer , schwerer Krankheit
entschlief am Sonntagnachmittag
mein lieber Mann , uns . guter Vater ,
Schwiegervater und Großvater

Markus Wacker
Krankenkassenrechner u. Vorstand d .
Obstbauvereins , im 75 . Lebensjahr .
Weier , 4 . Oktober 1943.

Die trauernd « 1! Hinterbliebenen :
Karolina Wacker geb . Neff ; Fa¬
milie Franz Sehnen ? Wwe ., Offen¬
burg ; Familie Karl Krumhard ,
Weier ; Familie Wilhelm Wacker ,
Titisee ; Fam . Alois Wacker Ww .,
Weier ; Fam . Franz Wacker , Horn¬
berg ; Familie Markus Wacker ,
Pforzheim ; Familie Alois Gaß ,
Weier ; Familie Lorenz Wacker ,
Offenburg , nebst Anverwandten .

Beerdig . : Dienstag , 5. Okt . , 15.30 U.

Nach kurzem , schwerem Leiden ist
meine liebe Frau , uns . liebe Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

\ Frieda Eissner
geb . Hanich , im Alter von 56Vt I .
nach Gottes hl . Willen in die
ewige Heimat abberufen worden .
Untergrombach , 4. Oktober 1943.

In tiefer Trauer : Karl Eissner ;
Eugen Eissner und Frau : Arthur
Eissner und Frau , sowie 6 Enkel ,
nebst Verwandten .

Beerdigung heute , 5. Okt ., 17 Uhr .

Tief erschüttert geben wir allen Ver¬
wandten und Bekannten die schmerz¬
liche Nachricht , daß unsere heißgel .,
herzensgute , unvergeßl . Tochter , ge¬
liebte Schwester , Schwägerin , Enke¬
lin , Nichte und Tante

Ruth Glockner
Postangestellte , nach langem , schwe¬
rem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im blühenden Alter von
21 Jahren für immer von un » ge¬
gangen ist .
Karlsruhe -Rüppurr , 4 . Oktober 1943.
Lützowstraße 2.

In unsagbarem Schmerz : Alfred
Heikler u . Frau Luise geb . Heinz ,
ffesch . Glockner ; die Geschw .
Anni Glockner ; Frau Luise Seyfer
geb . Glockner ; Walter Seyfer , z.
Z . im Osten ; Klein Renate und
Christa , nebst allen Anverwandten .

Beerdigung : Mittwoch , 6. Okt . , mitt .
5 Uhr , auf dem Rüppurrer Friedhof .

Für die überaus viel . Beweise herzl .
Anteilnahme bei d . schwer . Verluste
uns . Ib . Verstorb . Pg . Gottlieb Wolf
sagen wir uns . herzl . Dank . Bes .
Dank der Ortsgr . Südwest I, dem
Verein ehem . 113er , d . Statist . Lan -
desaint , d . Kher . Liederkranz , dem
Kreismusikzug , H. Pfarrer Hemmer ,
sowie für die schönen Kranz - u . Blu -
menspend . u. allen , die uns . Ib .
Entschlaf , zur letzt . Ruhest , begleit .

In tiefer Trauer : Frau Amalie
Wolf Wwe . geb . Bauer , sow . Ang .

Karlsruhe , Putlitzstr . 14, 2. 10. 43.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
aufr . Anteiln ., die uris anläßl . des
durch einen Fliegerangriff auf Ber¬
lin erfolgt . Todes uns . Ib . Söhnes ,
Bruders , Schwag . Neffen u . Onkel »
Adolf Lindner , Handelsbevollmächt .
entgegengebr . wurd . , sagen wir hier »
mif herzl . Dank . Bes . Dank Herrn
Stadtpf . Neumann , sowie für die
schönen Kranz - und Blumenspenden
und allen denen ^ die unserm lieben
Verewigten das letzte Geleit gaben .

Im Namen der trauernd . Hinter¬
blieb . : Wilhelm Gärtner und Frau
Elise , verw . Lindner , geb . König .

Khe .-Durlach , Auerstr . 27 , 30 . 9. 43 .

Statt Karten ! Für die uns erwies .
Teilnahme u. Kranzspenden b . Heim¬
gang mein . Heb . Mannes , Vaters ,
Uroßvaters u . Schwiegervaters Karl
Hummel , Privat , sprechen wir allen
Freunden u . Bekannten herzinnigen
Dank aus . Ebenso herzl . Dank dem
H . Stadtpf . Hemmer sowie H . Eder .

In tiefer Trauer : Frau Elisabeth
Hummel Wwe . geb . Enderle , und
Angehörige .

Karlsruhe , 30 . September 1943.

Gott der Herr nahm heute rasch u .
unerwartet nach einem arbeitsreich .
Leben und treuer Fürsorge für die
Seinen meinen lieb , guten Mann u.
herzensguten Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Brud ., Schwag . u. Onkel

Georg Kropp
Altkirchengemeinderat ,

im Alter von 79 Jahren zu sich .
Bodersweier , Kork , 4. Okt . 1943.

In stiller Trauer : Frau Barbara
Kropp geb . Steift ; Georg Kropp
u . Frau Frieda geb . Lusch ; Gustav
König u . Frau Elise geb . Kropp ;
Enkelsohn Georg , z . Z . irn Felde .

Beerdigung : Mittwoch , 6. Okt . 43,
14.30 Uhr vom Trauerhaus aus .

Verwandten und Bekannten geben
wir die »chmerzl . Nachricht , daß
unsere liebe , gute , unvergeßliche ,
stets treusorgende Mutter , Großmut¬
ter , Schwägerin und Tant »

Genoveva Busam
geb . Müller , nach langem , »chwer .»
mit großer Geduld ertrag . Leiden ,
im Alter v. 63 Jahreq , wohl vorbe¬
reitet , »anft im Herrn entschlafen tat
Rammersweier , 4 . Oktober 1943.

In tiefer Trauen Dia Kinder and
alle Anverwandten .

Beerdigung am Dien »tag vormittag
9 Uhr in Weingarten .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme , die ich b . allzufrüh . Hin¬
scheiden meines lb . Gatten Karl
Wanger erfahren durfte , sowie für
die schönen Blumen - u . Kranzspend .
sage ich allen meinen innigst . Dank .
Ganz bes . Dank gilt Herrn Studien¬
rat Deußen , Herrn Grasberger vom
Badenwerk , d . Schwestern v . Städt .
Krankenhaus und Herrn Willi Eder .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Marg . Wanger geb . Westenfelder .

Eggenstein , 27 . Sept . 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
aufr . Teilnahme , sowie * für die
schönen Kranz - u . Blumensp ., die
uns b . Hinscheiden uns . lb . Vaters ,
Großvaters u. Onkels Franz Eugen
Herr zuteil wurden , danken wir
all . recht herzl . Dank . Bes . Dank d .
Schwestern , der Feuerwehr u . allen
die den Verstorbenen zur letzten
Ruhestätte begleitet haben .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Philippsburg , 28. September 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
herzl . Anteilnahme an d . schmerzl .
Verluste , der uns durch den Hel¬
dentod uns . lieb . Sohnes u. Bruders
Artur betroffen hat , u . für die mit
so viel Hiebe u . Freundschaft be -
kund . Wertschätzung uns . unver¬
geßl . Heimgegangenen , sagen
wir herzlichen Dank .

In tiefem Schmerz : Familie
Hermann Gerber , Oberpf 'eger .

Ottersweier -Hardt , 26 . Sept . 1943.

Für alle lieben Beweise der Anteil¬
nahme an d . schwer . Verluste , der
uns durch den Heldentod uns . Ib .
Sohnes u . Bruders betroffen hat, '

sagen wir herzl . Dank . Bes . danken
wir der Reichspostdirektion Khe .,
der Betriebsgemeinschaft d. Post¬
amts Bretten , H . Pfarr . Daub , den
Vereinen u . allen , die an d . Trauer¬
feier teilgenommen haben .

Familie Jakob Leichle .
Diedelsheim , 30. September 1943.

Für die viel . Beweise herzl . Teil¬
nahme ^owie die schönen Kranz - u .
Blumensp .. die mir beim Heimgange
m. lb . Mannes , Hauptl . Christian
Richter zuteil wurden , sagen wir
herzl . Dank . Bes . Dank dem Unter¬
richtsministerium , der Partei und
NSV ., der Gemeinde , dem hie », u .
»usw . Lehrerkollegium , seinen lieb .
Schülern , dem Kirchenchor , Herrn
Pfarrer sowie all denen , die dem
lb . Verst . das letzte Geleit gaben .* In tief . Leid : Fraa Maria Richter

geb . Stemel , sowie die Kinder . n .
alle Angehörigen .

Legelttaret , Bahnbrücken , 30. 9. 43.

Statt Karten ! Für die zahlr . Beweise
inniger Anteilnahme , die Kranz - u .
Blumenspenden b . Heimgang un«.
lieb . Verstorb . Michael Roß sagen
wir herzl . Dank . Bes . Dank der
Ortsgr . der NSDAP ., d . Frauenchor
u . seinen Arbeitskameraden , dem
H . Pfarrer u . d . Krankenschwester .

Im Namen d . trauernd . Hinterbl . :
Elisabeth Roß geb . Schwing .

Lichtenau , t : Oktober 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme u. die schönen Kranz - u .
Messespendfn beim Tode mein . Ib .
Frau u . uns . guten Mutter Hedwig
Haury geb . Hog , sprechen wir allen
unsern innigsten Dank aus .

Karl Haury, \ Kinder u . Angeh .
Offenburg , 2. OKtober 1943.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme beim Heilngang unsere »
lb . Vaters , Schwiegervaters u . Onkel »
Johann Link , Schmiedmeister , sagen
wir Uliseren innigsten Dank .

In tiefem Leid :
Familie Range -Link .

Offenburg , Hinterzarten , 29 . 9. 43 .

Steno -Kontoristinnen urnd Sachbear¬
beitertinnen ) , mehrere , vor , Groß -
unterne +mvett der Ernährungs Wirt¬
schaft für Gr -e -nzmark und Ukraine
ges . A-usf ü'h rl . Bewertmrigen mit
den übl . Unterlagen erb - uwt . Fr .
27459 an Als . Berlin W 3S.

Stellen - An geböte
wmamKmmmmmmnmaxcasr\ i'i ■ mwmta—
Personal . Stahlba 'u-anstatt In West¬

deutsch ! . s . loaiu-fm . Persona ! für
Buch ^ eM ., Betriebsbuch 'fra»lt ., Rech¬
nungswesen , Betriebsbüro , Ver¬
kauf sab tf, Matötrialibüro . Ang . mit
LebensI ., Zeugnisabscbr ., bTch-tb .,
G-ehaitsaspr ., Angabe des früh -eSt .
Eintr . u . Kennz / C . D. &1&2 an A !a
Essen , D'uli 'U'Sstra .ße 6 .

Stenotypistin , perf ., od . Anfang ., ev .
vertr . mit Versand - u . Rechnungs¬
wesen , sof . od . spät . ges . nach
dem Elsaß . E3 43722 Führ .-V. Khe .

Stenotypistin . Da<s Bad 'ische Staats -
theater s . ab sof . ev . 15. 10. od .
1. 11. 43 tücht . Stenotypistin . Sehr .
Meldung , od . persönl Vorst ., an
die Generaldirektion unter Vorlage
von Zeugniss en erbeten .

Stenotypistin , Kontoristin u . Büro -
anfüngerin in Großhandelsbetrieb
Karlsruhe zu nrvögl . bald . Elntr . ge -
sucht . Kl 66495 Führer -Verlag

fclntr . ge
rlag Iffie
u . ganz «Stenotypistin , ev . f . halbe u . gahze

Ta ge , a 15 Schreibmaschinen kraft
und Relsebegleltunq aushilfsweise
sofort gesucht . Kl unter Postfach
Hei 'd-elberg Nf . t*40. *

Fräulein , Jüng . , rnichl unt . 17 Jaihren ,
als Sppe -chstunden 'h . in Dentisten -
Pnaxis a -uif *sof ges . E3 66433 Füh¬
re r-Verla g Karlsru he .

Servierkräfte , a . la Häusern , m . Rest .-
Kenntn ., Kaffeeköcbin , Mädchen f .
Kaffeeküche , tücht . Kraft f . kfm .
Büro , O .-Aufsicht z . sof . Eintritt .
S m . Lichtbild an Lov . SeheIlerer ,

„ Kurhaus Bad ^ n -Baden
Arbeits kraft , weibl ., f . Ganztags ar¬

beit in sa -ub . Fertigung gesucht .
Enrvil Löw , Baden -Oos .

ßi .LIngenieur oder Bautechni -ker für
die Leitung u . Abrechnung von In- !
dus trieb au den sof . ges . Ang . mit
Gehalts an spr . B 43863 Führer -Ver -
lag _ KarJs ;ruhe . I

Werkzeug - u . Vorrichtungs -Konstruk¬
teur e , erfahren , die an selbst . Ar¬
beiten gew . sind , für unser Werk
(Südd .) ges . Ang . mit Zeugnis -
abschr ., Lichtb ., Geha -Itsansprüch .
usw . unt . W 43865 Führer -Verl . Khe .

Büfettfräulein , das werktags auch
bedient , und ein Haus - und Zim¬
mermädchen sof . für Gasthaus z .

JCrdne , Reichenbach , gesucht .
Bedienung zur 3wöchentl . Aushilfe

auf sofort ges . Bahnhof res taur an t
Gernsbach ^ im Murgtal .

Köchin od . Koch sof . ges . E3 mit
Lichtbild u . Gehattsforderung an
Hot .Weinlaube , Nordhausen a .Harz .

Mädchen , älteres , perf . im Kochen ,
in Landhaus (Pfalz ) gesucht . F.
Schenck , Beethovenstr . 11. Khe .

Leitung der Finanz - und Betriebs -
bucluhaltung in mitW . Betrieb ges ' .
Bevorz . wird Mittel - u . Süd 'baden .

_JSI 4373ß_ Führer -Verlag Karlsruhe .
Kaufmann , kriegsbeschädigt , sucht

Stelle , mögt , in B.-Baden . E3 E"A.
1ZH5 Führer -Vertag Baden -Baden .

Handelsvertreter . Gut . Verkäufer m .
Kundenkreis , s . sof . pass . Stelle .
E3 66444 Führer -Verla g Karlsruhe

Agentur . Stelle z . liebem , e . Agent ,
von Wäscherei , Färberei od . and .
Branche ges . Laden u . Sicherheit
ev . vorh . El 66410 Führ .-Verl . Khe .

Konditor u . Pattssiei ^ tü ^ ^ nwer ^
löss ., s . Stelle in Ca >f6 od . Hotel
in Baden -Baden . IS BA. 1383 Füh¬
rer -Verlag Baden -Baden .

Obermeister der mech , Fertigung
sucht sof . pass . Stelle . WiMy Roth ,
Ff'm .-Hdchst , Königsteiner Str . 59a .

Herr , ä !t ., rüst . u . gewissenh ., such !
leichte Beschäft ., a . Vertrauensp .
gj 66341 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Vertreter der Ma rkenarlikel - Branche
ab IS . O 'kt . frei . Lager in Karls¬
ruhe u . Schwarzw . stehen zur Ver -
füff un g . ta 66620 Führer -Verl . Khe .

Junger Mann , militärentl . (mit Frau ) ,
s . leichte Arbeit mit Wohn - und
Kochgelegenheit . Möbel vorh . o
43769 Fü hrer -Ver lag Karlsruhe .

Kaufmann , aus gut . bürgert . Fam .,
kath .. led ., gute Ersch ., m . best .
Ruf u . Charakter , elg . bedeut . Ge¬
schäft . umfangr . Vermögenswerte ;
wünsche mir liebev . Lebensgefähr¬
tin m . gut . Vergangenheit , mit
warmherz ., frdl .. reg » . Wesen u .
sehr gutem Aussehen , umgangs¬
sicher . hausfraulich , etwa 28—32 J .,
ihr Vermögen soll nicht entscheid ,
sein . (Oberland bevorzugt .) Mögl .
Bildzuschr . Streng vertraut , zuges .
Ang . u . B 16180 an „ Obanex "

. An -
I ^ • '^ nmitt ter . Frei bürg/Brsg .
Mädchen , 23jähr .( mit Kind möchte

mit nett . Mann zwecks bald . Hei¬
rat in Briefwechsel treten . Witwer
mit Kind od . Kriegsversehrter an¬
genehm . E2 mit Bild M 43164 Füh -
[er -Verlag Karlsruhe .

Witwer , 45/176 , Handwerker b . Be-
hörd ., pensb .. angenehm . Aeußere ,
solid ., vorurteilstreier Mensch , 2
erwachs . K . evg .. möchte zwecks
Heirat einfach .. Heb ., nettes Mäd¬
chen od . Witwe a . oh . Verm . ken¬
nenlernen . El mit Bild 65798 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Witwe , kath ., g . Ersch .. w . Heirat
mit Herrn , 50—60 J . in q . Stellung .
ta 65865 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wachmann sucht Stelle in In - oder
Ausland »lag er . TSJ 4559 Führer -
Verlag Offenburg .

Buchhalter , nebenberufl ., für Ettlin¬
gen , sv . i . d . Abendstunden , ges .
El 66527 Führer -Verlag Karlsru 'he .

Uhrmacher als Heimarbeiter ges
El 4561 Führer -Verlag Offen bwg .

Koch ges . f . Werkküche e Betr . inj
Mittelbad . Erfahr , in d . Verpfl .
größ . Anzathl Gfm . erfordert . Be¬
werte . u . Angabe des früh . Eintr .

_ K 43295 Führe r-Ver Iag _ Karls ru he . I
Herrenfriseur . Für eine Dienstst . d .

ReichsIta . der NSDAP , i. d . West - j
mark wird zum sofort . Antr . ein
Herrenfriseur zur selbst . Führung
e . Fniseurstuibe ges . Bew . m . Licht¬
bild , handgeschr . Lebenslauf und
Zeugnis ab sehr . u . G . 1302 an Ale ,
Mannheim . . : .

Schuhmacher f . Reparaturbetrieb m .
2000 Kunden ges . (a . Kriegsvers ,
angen .) Wohnung im Hause , od .
für Verh . 1 Küche u . 1 Stube möbl .
Ang . an Salamanderschiuh 'hau » L.
Gab lenz , Weingarten be [ Khe

Mann , älterer , rüst . (auch Pens .) f .
leichte Arbeit ev . auch für halb¬
tags ges . Max Oswald , Karlsruhe ,
Sctvützenstraße 42.

Mann od . Frau f. Etagenhrg . ges .
Ke rn , Akadem iest raße 5, 2. St .

ManFöd . Fra « rält ., für
'

leichte Ar¬
beit , auch # halb tags gesucht .
Neuvuika , Rob .-Wagner -Allee 105.

Wachmänner nach Ettlingen ges .
Ang . an : Werkschutz u . Streifen -
d 'ienst , Ettlingen , Hilda straße H .

Jung « , bnav ., d . d . Buchdruckkunst
qründlich erlernen will , kann bei
mir in die Lehre treten (evtl .
Wohngeleg .) . Carl Lang , Baden -
Baden , Steinstraße 5.

Zunge , kräft ., für groß . Kraftfahr¬
zeug werkst . a . d . Lande , Nahe
Khe ., welcher Interesse u . Eignung
für Mechanik « rberuf hat , sof . ges .
13 43547 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Junge von etwa 14 1. für Boten¬
gänge u . leichte Arbelt gesucht .
Radfahren unerläßlich . Meldung
Büro Belfortstr . 14, Karlsruhe , Rück¬
geb äude . 2. Sto ck . (66496)

Lehrling gesucht für das Feinmecha -
nikerhandwerk . W . StoM , Karlsruhe ,
Karl stra -ße 35, Ruf 958. ,

Schuljunge , aufgeweckt , für Boten¬
gänge usw . stundenw . ges , Photo -
Bronner . Kh e . . Kriegsstr aße 74.

Sekretärin , die auch mit Buchhal -
tungsarbelt . vertraut Ist , für halb¬
tags g ^ s^ ia 43785 Führer -Verl . Khe .

Sekretärin . Für eine Dienstst . der
Reicht , der NSDAP , in der West¬
mark wird zum sof . Antr . tücht .
Sekretärin ges ., die in der Lage
sein muß , auf Anweisung aucn
selbst , zu arb . Gute Schreibm . u .
Sten .-Kenntn . Voraussetz . Bew . mit
Lichtb ., handgeschr . Lebensl . und

* Zeugnisabscbr . u . F. 1301 an Ala ,
Mannheim

Buchhalterin für Duirchschreibebuch -

haltunq für einige Stwden ^
ln ' d .

Woche gesucht . Sl 43786 Fuhrer -

Verlag Karlsruhe .
Kontoristin , gut « kaufmänn ., selbst .

Kraft für Buchhaltung , Tenminver -
folgung , Schriftwechsel In absol .
Vertrauensstellg . gesteht . Antritt
»ofort . Möbelfabrik Th . Neudeck ,
Menrlngerv -Bruchnelirlnger »-

ristin ,Kontoristin ,
•of , Elntr

keufm . durchgeb ., xv
Heinrich Holelsen ,•of Elntr . oos . Heinrich Holeisen ,

Getreide -. Futtor - v . DOogemlttel -
großhandlung , Karlwxiho » Hwdock -

t . RV3 494X

Fräulein od . Frau z . Führung eines
frauenl . Haushalts n . Kaflsr . ges .
13 66419 Fühler -Verlag Karlsruhe .

Frau oder Fräulein , älteres , z . selb¬
st änd . Führung des Haushalts ein .
äl 't ., pflegebedurft . Dame in bayr .
Kleinstadt sof . ges . Ang . unter
N .N . 6105 beförd . Ann .-Exped . Carl
Gabier , GmbH ., Nürnberg , König -
Straße 57/5-9.

Haushälterin ges . zu älterer Dame .
13 an Fabrik ^ Otto Spei erer , Bühl .

Haushälterin , selbständig , tüchtig ,
in frauenl . ViIlenhaushalf gesucht ,
ta 66506 Führer -Ve rlag Karls ru he .

Haushälterin , Jüng , leath ., oh . Anh ., '
die kinderl . u . selbstiänd . Ist , In
frauenl . Haush . ges . El BR 2014
Führer -Verlag Bruchsal .

Wirtschafterin od . erfahr . Mädchen
v . ält . Ehepaar I. Land haush . ges .
Dr . 3oh . Frit ? , Oberkirch / Rench -
tal -H'ilsen . __

Hausgehilfin nach Pforzheim ges .
El 66563 Führer -Verlag Kar lsru he .

Schneider - Lehrstelle ges . B3 66445
Führer -Verlag Karlsruhe .

Sekretärin , gewissenh ., äuß . tücht . ,
an selbst . Arb . gew ., sucht Ver -
trauensp . ta BA 1380 Führer -Ver -
lag Baden -Ba den .

Sekretärin u . Uebersetzerin , perfekt
Deutsch -französ ., s . Halbtagsstell ,
auf 1. Nov . 1943. Göbel , Baden -"
Baden . Bürg strafte 1.

Kontoristin , gewandt , auch im Ver¬
kauf kundig , sucht von 5—7 Uhr
abds . Nebenbesch,äff . EJ 66333 Füh -
rer -'Verlag Karlsruhe .

Heimarbeit ges . Kenntn . Maschinen -
sehr . u . Steno vorhanden . ia 66523
Führ er -Verlag Karlsruhe .

Fräulein , 43 3., aus gut , Fam ., wü .
evgl . Lebensgefährten in gl . Stel¬
lung . der sich nach harmon . Ehe
u . gemütl . Heim sehnt . El mit Bild
(erwünscht , zurückgesandt ) F 43118
Führer -Verlag Karlsruhe .

Fräulein sucht 4 Std . täglich Heim¬
arbeit . Gen . d . Arbeitsamtes vorh .
!a 66528 Führer -Verlag Karlsruhe .

Lagerführerin für Ausländerlager s .
St Ott , B3 664512 Führe r-Verl . JChe .

Arzthelferin , kaufm . (Rheinländerin )
vertraut in al len Arb . der a I'Igem .
Praxis , sucht Stelle bei ein . pra <kt .
Arzt , ta 2774 Führer -Ag . Bretten .

Mädel , jüng ., sucht pass . Stelle , am
liebsten als Sprechstundenhilfe .
El 43702 Führer -Ver lag Karlsruhe ,

Welches Ib ., n . Mädel od . Witwe bis
zu 25 3. u . z . 1,75 gr ., will m*it
Landwirtssohn , 29 J ., kath ., 1,82 gr .,
in Briefwechsel treten zwecks spät .
Heirat ? Etwas Vermög . erwünscht .
Ernstgem . E mit Bild W 43186 Füh -
re r-Verlag Karls ru he .

Dunkelblondine , 21 172 cm groß ,
gute Ersch ., mit ausgeprägt . Sinn
für ein wahres Familienleben , froh¬
sinnige Natur , berufstät .. wü . Be -
kannschtf mit besj . Hetrn , 28—32
zw . spät . Ehegemsinsjhatt . Ernst¬
gemeinte El mit Bild (sof . Rück¬
gabe und Verschwiegenheit zuge -
sagt ) 65775 Führer -Verlag Karlsruhe .

Fräulein , aus gutslt . Fanilie , 38 3.,
dkbl ., mittelgr ., angen . Ersch . . mit
gut . Hausfraueneigensch ., schöner
Möbel - u . Wäsche aus st euer sowie
entspr . sof . Verm . wü . .; oMd . Herrn
in sich . Lebensst . zw . Heirat ken¬
nenzulernen . Diskr . zugjs . Anonym
zwecklos . E3 mögl . mit Bild 43178
Führer -Verlag Karlsruhe . ^

Hausgehilfin in Bäckerei sof . ges .
El RA 4341 Führer -Ve rlag Rastatt .

Hilfe , zuverläss .. für Haushalt lei¬
dender Dame gesucht , auch halbt .
Frau Rob . Rees , Kriegsstraße 47,
Karlsruhe , Ruf 1364.

Frau od . Frl ., nur geb . PersonIi chic .,
2 Stund , in der Woche vorm . ges .
El 66346 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Mädchen od . Frau , frdl ., zuverl ., f ;
Haushalt ges . Vertrauensposten .
Frau Hansen , Karl - Hoffmann -Str . 6 ,
Khe ., Ruf 8040 zw . 1/i2 u . 4 Uhr .

Mädchen , junges , findet Beschäftig .
• in ev . Pfarrhaus a . d . Lande . Zu

erfr . bei Kellner , Khe ., Weltzien -
str . 36 nach vorher , telefonischem
Anru f unter Nr . 4680. v

Waschfrau , tücht ., alle 4 Wochen
einen Tag ges . El 66391 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Putzfrau für 3 mal wöch . gesucht .
Isserstedt , B.-Baden , Walds tr . 2 .
Zu erreichen unter Ruf 171.

Putzfrau für täglich 2 Stunden ges .
Steinhauser , Baden -Baden , Schaf -

_ bergst <raße 2. Ruf 171. , (1588)
Reinemachefrau von wicht . Betrieb

in d . Oststadt baldigst gesucht .
C3 43330 Führer -Vorleg Karlsrühe .

Reinemachefrau sof . v . Fernspreclv
amt Khe . ges . Vorsprechen Fern¬
sprechamt , Personal stelle .

Bedienung sucht für 4—5 Tage wÖ -
chentl . Stelle (Tageskaffee bevor¬
zugt ) . EJ BR 2006 F.-Verl . Brucnsal .

Bedienung f. 4 Tage wöchentlich
(am liebst . CafA ) , v . jg . Frau ges .
ta BA . 1373 Führer -Verl . B -Baden .

Schneiderin nimmt noch Kunden
außer dem Hause an , auch ausw .
CS 66497 Führe r- Ve rlag Karlsruhe .

Verkäuferin sucht Stelle gl . welch .
Art , evtl . Lebensmittelgeschäft ,
auif sofort . El RA. 4383 Führer -

_ -V8rl'« g Rasta tt .
Fräulein , üb 45 3. , selbständ ., sucht

sofort Stelle als Haushälterin .
Gute Empfehlungen . El 66535 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Haushälterin , Köchin , sucht Stelle
in gut . Haush . Gt , Zeugn . vorhd .
ia 66555 Führe r-Ve r lag Karlsruhe .

Frau sucht leichte Besch , ganz od .
halb ! . El 66514 Führer -Verlag Khe .

Frau , unab 'h ., s . Stetig , z . Führ . ein .
frauenl . Haushalt . B.-Baden oder
Schwarzwald bevorzugt . EI 66446
Führer -Verlag Karlsruhe .

FrHulein . ält ., i . Kochen u . Haushalt
selbst . , sucht bei berufst . Ehepaar
od . frauenl os . Haush . Halbtags st .
El 66370 Führ er -Verlag Karlsruhe .

Fräulein , 22 3. , sucht St . f . Haush .,
nötigen ! Aushilfe für Geschäft .
Ei 66367 Fü hrer -Verlag Karlsruhe .

Fräulein s . Hausarb . v . 10—2 Uihr.
El 66420 Führer -Ver lag Karlsruhe .

Witwer , 43 3. . sucht Lebensgefährtin
bis 40 3. zw . bald . Heirat . EI 43143

! Führe r-Ve la g Karlsr uhe .
Glückliche Heiraten , Land u . Stadt ,

Einheiraten usw . Frau H. v . Red -
i witz , Karlsruhe , Bismärckstr . 55. _
Mann , jung , möchte mit nett . Mädel

bis 25 3. in Briefwechsel treten
zwecks späterer Heirat . El 43184
Fühs0r -Vo rlag Karlsruhe .

Bauinspektor , 32 3., symp . Erschein .,
geb . u . verm ., s . bald . Heirat mit
geb . Dame . Näheres unt . NK. 116
D.E.B., Zweigst . Khe . . Kaiserstr .104.
Die erfolgreiche Eheanbahnung .

Fabrikant , 40 3., mit eig . Untern .,
vi eis . Int ., s . pass . Heirat mit In¬
tel !. Dame . Näh . unt . NK. 17 D.E.B.,
Zweigst . Karlsruhe , Kaiserstr . 104.
t>iO erfolgreich e Ehe anbahnung .

' Dame , geb ., Ende 30, symp . Ersch .,
ijjea -l ver an !., von schlicht , vor¬
nehm . Wesensart , vlelseit . intores -
siert , tücht . Hausfrau , mit kpl . Aus¬
steuer , Wohnung u . Barvermögen ,
möchte e . weriv . ritte rl . Herrn (40
bis 50 ) kennen !. Spät . Heirat n .
ausgesetzt . ei RA 4346 Füh r .-V. Kho ,

Heiraten

FrKulaln , 54 3., katti ., junge » Aus¬
sehen , wün * cht k &ttv Herrn bis 65
з . mit sicherem Eink . iw . Heirat
ken -nenzulernen . S BR 2021 Flih-
rer -Verl ^ q Bru c htel . _ __ _ _

RheinlKnderin (Wwe .) . *5 3., &tsats -
ang « S't ., gt . Aujs , rnittolgr . , prima
Haüsfrau . vi eis . interess, , Möbei -
и . Wascheausst . vorh . , sucht Intel !..
g>ebild . Ehakameraöen . Sl 6A335
Ftihrer -Verlaq Karl -sruhe . _ __

Fräulein , 21 3., r»ett . dl ., gute Ersch .
u . Bilduhg , viels . Inter . , 170 gioß ,
wünscht charakterv . Herrn bis 28
3. zw . späf . H'eiraf kennenzulern .
B 6iU * Füt >rer -Verlaa Karlsruh « .

Frau , siaub ., iuv » rl . , elmm . wöchwtl .
rum Putzen i. Haus halt ges . El
66390 FOhre r-Ve rlag Karisruhe .

Lehrmädchen , h an s ba I!j &h rfr« i, als
Verkäuferin gesucht . Wl'lh , Stein¬
hauser , Buchdruckarel u Schreib¬
waren , B.-Bia-d®n , Ruf 171.

Stellen - Gesuche
Baukaulmann , 22 3., perf . in all . ein -

schläg . Arb ., wie lohmbuchhaWg .,Kat 'sawesert usw ., hervorragende
Kenntn . der Arbeits - u . Sozial¬
recht « , dii'ktatgewandit , erfahr . Im
Verkehr mit Beh ., z . Z . als Grup¬
pentest . In München be »chäftig <t,
sucM Inf . Verben '

ratg . neuen , ver -
anlwortungsv . Wlrkung « kr . In B.-
B« defl , Khe ., Straßbung od , Umg .
E3 43315 Führ » r-V« ' ' a-g Kairltrvhe

Bllambuchhaller öbonrvlnwnt Ol« N* -
bent >« < hlStt . Btic+ihailtuogiiart ». u .

B1 66fi4 F0hr »r-V«rl. ICh«.
Kriegsversehrter (amputiert ) , sucht

schritt !. Heimarbeit . Schreibmasch ,
vorh . Evtl . auch Halbtagsarbeit .
OB 66342 Nhrw -VwJag

Geschüftsmann , 48/165 , evgl .. m . eig .
Hejm , wünscht m . evgl . Früulein
od . Witwe oh . Anh . , 30—35 3. unt .
Ang . der Verhültn . zw . Heirat in
Verbindung zu treten . S mit Bild
65546 Führer -Verl aq Karlsruhe .

FrXuleln , 49 3., schlank » , Jgdl . Ersch .,
m . hübsch . Wohnung u . Aussteuer
In Khe ., wü . Herrn zw . 50—60 3.
m . edlem Charakter zw . spät . Hei¬
rat kennenzulernen . 13 4537 Führer -
Verlag Offenburg

FrUul ., Anf . 30, gr ., kath ., berufst .,
sucht netter Herr in »ich . Stellung
zw . spät . Heirat kennenzulernen .
Nur ernstg . El mit Bild 65933 Füh -
rer -Verlag Karls ruhe . ■

lunger Kaufmann , 28 3., 1,62 gr ., mu -
slkliebend , ev ., wü . Briefwechsel
mit hübsch ., lnt « i| . Mädel zw . spät .
Heirat . IS mit Bild (rurUck ) 43160
Führe r-Verlag Karlsru he .

Wer möchte m. 5 3. alt . Mädelchen
out . Vater u . mir llibev . Gef &hrle
sein ? Bin 30 3., ev .. sehr häusf ., '
naturll « bd . Gew . wird charakterv .
Mann In gut . Stell . Nur ernstgem .
El mit Bild 65878 FUhrer -Verl . Khe .
Diskretion ; ug -e slche >t .

kesch * ftsfllhrer , Maurermel »ter , H 1 ,
kath ., sucht mlttl . Baugesehäft od .
BaumaterlaHenhandlung ruf Ueber¬
nahm « . Wunech wäre auch , mit
Frl . In Brl« fw* ch** l zu treten jw .
Einheirat bei segens . Zuneigung .
CS 9 4514t Führer -Verlag Karlsruhe ,

Mädel , nett , lebenstr ., aufr ., gesund, ,
29 3., m . viel » . Int . , w . d . Bekannt¬
schaft ebens . He- >T> 1. q . Pos . b .
45 3. zw . sp . Ehe . S evtl . mit Bild
43226 Führ e r-Ve rlag Karls ruhe .

Frau , geb ., 50, rriöcn' fe Wiederverhei¬
ratung mit Herrn bis 60 . auch Ge -
»chMtsmann . 13 66324 FtitiT.-V. Khe .

Welcher Herr bis zu 40 3., geb . . In
guter Pos . (Kriegsvers . od . Witwer
angen .) »ehnt sich nach Ib .-, nett .
Frauchen , die Ihm treuer lebens -
kamerad sein und gemütl . Helm
bieten will Nur ernstgem . E3 mit
Bild W 43729 Führer -Verlag _Khe ._

Wer mächte mir ein guter lebens -
kamerad werden ? Bin Südd ., Akd .-
Wltwe , 40/165 , gut aussah sportl .,
heiter , warmherzig , gute Hausfrau ,
mit viel Freude an gepfl . Helm .
Aussteuer u . Vermögen . Ausführt .
Kl mit Bild W 43726 Führer -V. Khe .

Sekretärin , 21 3„ 1,66 m groß , gepfl .,
laden . Ersch ., lebensbejah ., viels .
Interesse , wü . Heirat m . edlem ,
iharakterf .. Intel !. Herrn , ia mit
Blta (sofort zurück ) S 43725 Führer -
Verlag Karlsruhe . Stre n gst « Dlskr .

Derne , Jg ., Geschäftstocbler . 23 3
170, s« nr gut » Flg ., mlttelbl .. I« -
benefroh , natur !l« b „ mit,Sinn für
« lies Schön » , Klebt . Im Hauet »., mit
schöner Wäscheaustt ., Verm . In
lieoensch .. wü . g» bild . Herrn In
guter Pos . rw . Eh» kenneniulern .
Alter bts tu 40 3. ED rr»lt Bild (sof .
zurück ) D 43723 Führer -V» rl« g Khe .
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Amtliche Bekan ungen
Eierverteilung .

Auf den vom 20. 9. bis 17. 10. 1945 gültigen Be »teli *ch ®ln Nr . 54 der
Reich « elerlt « rte wird Insgesamt ausgegeben

auf den Abschnitt a 1 El.
Eine bestimmt « Ausgabezeit wird nicht festgesetzt . l» e Eier sind Je¬
weils sofort nach Eingang vom Kleinverteiler an die Verbraucher aus¬
zugeben und diese sollen die Eier alsbald nach Belieferung Ihres
Kleinverteilers abholen . Bei verspätetem Eintreffen der Eier behäM
der Abschnitt auch über seine Laufzeit hinaus Gültigkeit .
Der Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Karlsruhe — Emährungsamt
Abt . B. Der Oberbürgermeister der Stadl Baden -Baden . Der Landrat
Karlsruhe . Der Landrat Bruchsal . Der Landrat Ottenburg . Der Landrat
Rastatt . Der Landrat Bühl . Der Landrat Kehl . Der Landrat Lahr .

Karlsruh » . Aulgebot . Fi/43 Walter
Braun In Mannhelm , Grethestr . 12,
hat beantragt , den verschollenen
Hermann Braun , Schlosser , juletzl
wohnhaft In Ettlingen , für tot zu
erklären . Der Genannte wird auf
gef ., spät , bis zum Dienstag . 30
Nov . 1W3, vorm ., 10 Uhr , dem un
terzeichnet . Gericht (Landgerichts -
gebätude Karlsruhe . II . St .. Z . 126)
Uber »einen Verbleib Nachricht zu
geben , widrigen !, die Todeserklä
rung erfolgen wird . Alle , die Aus -
Icuntt über Leben oder Tod des
Verschollenen geben können , wer «
den autgef .. dies spät , bis zum
genannten Zeltpunkt dem Gericht
anzuzeigen . Amtsgericht AI Karlsr .

Bruchsal . Wagen Erledigung not
wendiger Vorarbeiten für die be -
vorst . 55. Lebensmlttelkartenausg .
bleibt die Karten ausgäbest , u . das
Bezugscheinen ^ Mi ., 6. u . Do .. ?>
Okt .. geschl . Bruchsal , 5 . 10. 1943.
Kartenausgabest . u .Bezugscheinamt .

Beerenmühle , größere , sowie Presse
mit Uebersetrung 200 XU zu verkf .
Rirolheiry , Huttenstr . 30

Kehl . Mütterberatung ! Nächste Müt¬
terberatung am 6 Okt .. 2.30— 4.30
Uhr , In Kehl , AdoH -Hltler -StraBe 93,
Kreisleitung . (6145)

Handelsregister
Karlsruhe . Amtsgericht , Abt . A 1

Veränderung . Eirrtr. v . 22. 9. 1943,
HR8 . Nr . 2. Brauerei Huttenkreuz ,
AG ., E-ttHngen . Bernhard Kessler
ist aus ctom Vors1ar >d ausgeschied
August Schäfer , Braue reidirektor in
Khe ., ist durch Beschluß des Auf -
s'icfitsrafrs vom 18. Aug . 1943 vom
IS . August 1943 bis 17. Januar 1944
zum Vertreter des durch Tod aus -
geschied . Vors tan dsm !tgl . Bernhard
Kessler gem . § 90 Abs . 2 Aktien
Ges . bestellt worden .

Karlsruhe . Amtsgericht Karlsruhe . Für
die Angabe in [ ] keine Gewähr .
Veränderungen : Eintr . v . 23. 9. 43 .
HRA . 231. Gebr . Klein , Karlsruhe
[Möbelhandl ., Rüppurrerstr . 14] . 3o
sef Klein ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden . Die pers . halt . Ge¬
sellschafterin Anna Klein ist Jetzt
Ehefrau des Gartenme isters Hans
Georg Kindler In Hugstetten bei
Freiburg . — Eintr . vom 24. 9. 43.
HRA . 679. Karlsruher Malzfabrik Lau¬
tönbacher & Co . K.-G . , Karlsruhe
[Fliederstr . 1] . Georg Max Ihmsen ,
Karlsruhe , ist .Einzelprokurist .

Offenburg . Handelsregistereintrag
A 4 Nr . 205 zur Firma : Glasplakate -
fabrik Offenburg Fritz Borsi K G . in
Ottenburg : Eine Kommandiitistln ist
ausgeschieden und zwei Komman -
di st innen halben ihre Einlage er¬
höht . Offenburg , 28. Sept . 43 . Amts
geni -cht .

Ottenburg . Handelsregistereintrag
A 3 Nr . M lur Firma 3. Gnoßelllnger
u . C%e . ki Ottenburg : Firmen Inhabe¬
rin tat Jetzt : Hedwig geborene
Oesterle , Witwe des Diplominge¬
nieurs Josef Saurer ta Ottenburg .
Die Prokura des Josef Limmer Ist
erloschen . Dem Bauingenieur Erich
Wledenbom und dem Kaufmann
Friedrich Gürtler , beide In Otten¬
burg , Ist Gesamtprokura erteilt .
Ottenburg 29 . 9. 43 . Amtsgericht .

Amug ca 170 m groß gesucht * lavler , gut erh ., aus gl . Hause ges Ba.r" * " n- ,£
° *>
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H % 701 Führer -Verlag Kar lsruhe . I ET 43563 Ftthrer -Vertog Karlsruhe . JX '
f Ä an imff Ä ÄCie

D.-Schuhe , schw ., gut erhall ., Gr . 39, Radio , Nähmaschine u. Couch gul Werbungsmittler , FranWurt a . Main ,
10 cm breit . Pelzstreifen , braun ; erhalten , gesucht . Kl 2778 Führer - Schillerstraße 30- 40
od . grau , 150 cm lang , gesucht . Agentur Bretten .
Kl 65794 Führer -Verla g Karlsruhe .

Wohn - u . Schlaflimmer , neu oder
gebr ., nur beste Ausführung , sofort
ges . E3 <5539 Führer -Verlag Khe .

Detcktorkrlstall , 2 Aufsteckspulen , 50 Handwagen ges . Ana . A. Kästel ,
u. 75 Wind ., ges . K. App , Zalsen - , Maferm ., Khe ., Boeckhstr . 15, Ruf 43 .
hausen/Badsn . Hauiptstr . 87. 1 - -

Güterrechtsregister

EBi . od . Wohnzimmer , pol ., neu -
wert ., gesucht . Preis b . 1200 XU .
El 65891 Führer -Verlag Karlsruh « .

Wohnzimmer , gut • rha'tten , gesucht . nau . g .», orog .. . r~ ^y „ ,, . Federrollen leichtere 2 Fu+ir-
E l W43139 Führer -Verleg Ehe . Koffergrammophon , neu od . gebr ., ! rollen mST

'
mW sÄenk ^ ,

Schlafzimmer , komplett , gesucht , mit u . oh . Schailpl ., drttlg ges . gesucht . Johann Stiegler , Mann -
Ei 45299 Führer -Verla g Karlsruhe . 13 43755 Führer -Verlag Karlsrutre . heim . Ruf 41108 Fabrikstation .

Geige , ganze , gesucht . E3 BR 2007
Führer -Verl ag Bruchsal . _ | Tausch

Karlsruh « . GUterrechtsreglsterelntrag
V. 24. 9. 1943. GR . III 271 b . Eby
Alfred , Kaufmann , Karlsruhe , und
Elisabeth geb . Braun . Durch Ver¬
trag vom 3. Sept . 1943 Ist Errungen -
schattsgefneirvschaft vereinbart . Das
In § 2 und 7 des Vertrages au ' gef .
eingebr . Gut der Ehefrau Ist zu de¬
ren Vorbehaltsgut erklärt , ebenso
alles , was die Ehefrau künftig durch
Schenkuno oder von Todes wegen
e rwirbt . Amtsgericht Karlsruhe .

Offenburg . Güterrechtsregistereintrag
Band I, S . 384 : Erich Franz Karl
Schade , Prokurist In Offenburg , u .
desls . Eilefrau Anneliese geb . Hart¬
wig . Durch Vertrag vom 3 . Sept .
1943 Gütertrennung vereinbart . Of¬
fenburg , 22. 9 . 43. Amtsgericht .

Schlafzimmer , mod „ gebr ., ohne Ma
tratzen usw . gesucht . B3 65530 Füh -
rer -Ve rlag Karlsruhe . Gitarre oder Mandolino gesucht .

Schlafzimmer u . Kücheneinrichtung, ! E3 Hut 2578 Kartsruh » . (<074C)

gut erhalten , sofort gesucht . EI Fagott zu kaufen od . zu leihen ges .

Schlafzimmer , Kücheneinrlchtg ., gut
erh ., ges . 13 43430 Fiihrer -V. Khe .

Verkäufe
1 Kleid , Gr . 44 , 25 XU , 1 P. Schuhe ,

Gr . 36, 10 XU zu verkaufen . El
44482 Führer -Vertag Karlsruhe .

Seidenkleid , schwarz , Gr . 44, 75 XU
zu vk . Zirkel 28, III ., Karts ruhe .

Kletterweste , Gr . M), zu verk . 15 Ml .
H 44524 Führer -Verlag Karlsruhe

Cut m Weste 40 UM, hellbt . Pullover
8 XU, 2 Herren -N.-Hemden Sl . 4 XU
zu verk . Ruf Khe . 985 .

W.-Ueberzieher , schw . , zu verk ., 80
Ml . Gr . 1,70 . Reinhardt , Karlsruhe ,
Rheinstraße 11, H.

] Polstersessel umständehalber sof
zu verk . Preis 340 XU . IS 64398
Führ er -Verlag Karlsruhe

1 Stühle , Je 12 M zu verkf . Vorn ^
berger , Herrnstr . 5, Khe ., Hth . II .

Bett , kompl .. mit Roßhaarmatratze
85 XU , Küchenschrarlk 5 Ml , weiß .
Herd 10 XU, Nachttisch 5 Ml zu
vk . Khe .. Rhelnstr . 11. II

1 Bettstelle , pol 30 XU . 1 Staub¬
sauger 80 XU , 2 Petroleumöfen 40
XU , Mey , Neue Anlage 31, Khe .,
vormittags 10—12 Uhr ,

Rost u. Matratze , gut erh .. 25 TM
zu verk . E3 66505 Führer -Verl . Khe .

Patentrost 25 XU od . Krautständer
18 XU z.v . Beyer . Khe . . Kreurstr .37.

Schreibtischaufsatz 80 XU , 2fl . Gas¬
herd 50 Ml , 2 Kartothek kästen 20
XU . 4 Ablegkasten 20 XU, Vervlei -
fält .-Apparat 30 XU, Biedermeier
tisch mit Uhr u . Spiegel 80 XU ,
Kindertisch mit Stuhl 20 XU z . vk .
Khe ., Rob .-Wagne r-AHe » 9 , III

Ofen , als ., 25 Ml zu verk . Khe .
General -Lllzmann -Straße 4, hinter
dem Flugplatz . (44525)

Gasherd , 3fl ., weiß , m . Tisch zu vk .
30 XU . El 44384 Führer -Verlag Khe .

Gasherd , gut . erh ., 35 XU, ru verk .
Khe ., Se >dans !r . 8a , Hth . I.

Gasherd , 2fl ., 10 XU zu verk . Seiler ,
RoonstraSe Karlsr uhe .

kl ., äIt ., f . Gartenhütte ge -
eig

'
n ., geg . Einrllckungsgeb . z . v

Luisenstr . 99 , V., Karlsruhe .
iw Illingssport wagen , gegenüber «.,

gut erh ., zu verk . 30 Ml . Ei3 4143
Führer -Verlag Kehl .

Kinderwagen , sehr gut erh ., 75 M
zu vkf . Veilchensir . 14, pt ., r . Khe

Peddigrohr -Iwilllngs -Klnderwagon
zu 100 XU zu verkaufen . Haaga
Ollenburg , Grimmelshausens ^ ^ 30.

Klndarlaufstall aus gt . Hause , 12XU
zu verkf . El 64461 Führer -V. Khe .

Fotoapparat , 9X12 , Platten u. Film,
pack mit Zubehör z . Entwickeln f .
115 )Vll zu verk . El 43578 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Schülergeige 40 XU zu vk . Steinlee ,
GrUnwInkel . WattkopfstraBe 34 .

I Beleuchtungskörper , » 2 XU ,
Zuglampe mit Seldenachlnm und
DuckenoelaucW ., 35 XU, zu verk .
Benz , Khe ., Rltterstr . 29, rächt « .

Aluminlumdraht . ca . 500 m. massiv ,

*äwL
ree

Schreibtischgarn . 25 XU ) Kinder¬
schuhe . Gr . 21/22 , zus . 10 XU , H.-
Taschenuhr - m . Monogr . C W 20 Ml
zu verk . E3 46550 Führer -Verl . Khe .

Dosenverschlußmaschine 200 Ml zu
verkaufen . Sl 64269 FDhrer -V. Khe .

Spiegel , Gr. 55X 85, zu verk . 15 u.
20 XU . Khe ., Zähringersir . 9, I.

Ö.-Schltisseiuhr , gold ., 400 XU 1. vk .
El 44341 Führer -Verlag Karlsruhe .

Straußfeder , schwarz , ru verk . Prs .
20 XU . Durlacher Str . 4, II ., f . Khe .

Weinhahnen , einige 100 St ., halb¬
fertig . sowie etwa 180 Sperrholz¬
stuhlsitze u . Rückenlehnen , alles
gebogen , für Klappstühle zu verk .
E3 66539 Führer -Verlag Ka rlsruhe .

Chevrolette , 6-Zylinderkopf , u . Kla¬
vier cjes . 13 43314 Führer -Verl . Khe .

3 Weinfässer , 67 u . 54,5 Ltr .. Stück
30Ml . Reinhardt , Rheinst r. 11, II . K.

WefnfaB , 110 ltr ., iu vk ». Prs . K XU *
.

El 66487 Führe r-Verla g Karlsruflo .
Süßmostfaß mit Zub ., etwa 100 Ltr.,

50 XU , Fäßchen , etwa 45 ltr ., 15
XU zu vkt El 43732 Führ .-V. Khe .

Möbelrolle , 4X2 m, zu verk . Pr. 160
XU . Gustav Wörner . Schmiedmei¬
ster, ' Khe .-MUhiburg , Hardtstr . 52,
Ruf 3085 . (44532)

Gekremse f . Metzgerwagen , 1.85 m —
1.43 m , für 20 XU zu verkaufen .
Rolf Schneider . Khe .. Karlstr . 125.

Speisegelbrüben , größeres Quantum
bei Hillentyand , Jöhlingen

Dickrüben , 150 Ztr ., ru verk . El AC
3879 Führer -Agentur Achern ,

Erdbeerpflanzen , starke , einige Ta»
send , Sorte Hlndenbwgt großfrüch -
tig , zu »erkauf . Heitmannsperger ,
Rüppurr , Lebrechtstra &e 32.

Kaufgesuche

Wlrtichaftsherd , mitteler ., t BarScke
f . Ostarb .. 15—20 Mann , gesucht .
Schorpp , Würmersheim , Kr . Rast .

Küchenherd , gut erhalten , gesucht
ID 65407 Führer «Verlag Karlsruhe .

Küchenherd , weiß , sehr gut erh . , ge¬
sucht . K 65854 Führer -Verlag Khe .

Herdschiff , Gr . 23X13 , so ^ ie Akten¬
mappe , gut erhalten , ges . RA 4353
Führer -Verlag Rastatt

Benzinkocher dring , ges . EI an Gleis ,
Khe ., Yo rcks -tr . 59, od . Ruf 8991 .

Waschmaschine , el . , gesucht . Ef 65587
Führer -Verlag Karlsr uhe .

HL- od . D.-Fahrrad ges . El BA1355
Führer -Verlag Kaden - Baden .

Damenrad mit od . ohne Bereifung
gesucht . Becker , Karlsruhe , Max¬
austraße 28, Ruf 6126 . (65802)

H.-Fahrrad , gebr ., auch oh . Gummi ,
ges . El 65697 Führer -Verlag Khe .

H.-Fahrrad f . 26er Reif ., oh . Gummi
gesucht , s 65753 Führer -Verl . Khe .

H.-Fahrräder mit Bereifung gesucht .
El 65957 Führer -Verlag Karlsruhe . Weinfaß , gut erh ., 150—200 Liter , ges .

El 43739 Führer -Verlag Karlsruhe .

Stubenwagen , gut erhalt ., gesucht .
CE3 65751 Füh rer -Verlag Ka rlsruhe

K.-Wagen , gut erh ., v . Kriegsvers .
g es . E3 65672 Füh re r-Ve rlag Kh e .

Kinderwagen , gut erhalt ., gesucht .
El K 43200 Füh rer -Verla g Karisr .

Korb -Kastenkinderwagen , gut erh .,
ges . ® 65936 Führe r-Ve rlag Khe .

Kinderkorbwagen , gut erh ., ges .
E3 43128 Führer -Verlag Karlsruhe .

Sportwagen u . Damenrad gesucht .
Gagigenau -Ottenau , Yorckstr . 7.

Korbsportwagen , mod ., gesucht .
O 65959 Führer -Verlag Karlsruhe .

Mostfaß sowie Tresterfaß ges . E3
65786 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kindorsportwagen , gut erh . (Korb¬
geflecht ) , dringend ges . El 65634
Führer -Verlag Karlsruhe .

Kindersportwagen , gut erh ., gesucht .
O RA 4S22 Führer -Verlag Rastatt .

Kindersportwagen , neuw . . Laufgitter ,
stabiler Fahrradanhänger gesucht .
B 65526 Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen mit Puppe gesucht .
S 65474 Führer -Verlag Karlsruhe .

Puppenwagen gesucht . El 65569 Fün-
rer -Verlag Karlsruhe .

Lauf stall gesucht . El 65534 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Kinderstühlchen od . Sportwagen , gut
erh ., ges . ES 65785 Führer -V. Khe .

Offz .-MHitärhose (Heer ) , l-ange , so

Kinderstühlchen , Kachelofen gesucht .
| Khe ., Rheinstraße 21. (65498)
Kinderspielsachen f. Jungen ges .

wie Rock füf sch >l . Flg ., Gr . 1,68
u . 1,78 f . m . Mann gesucht . El 43545 — -— — C|. . ftp
Führer -Verlag Karlsru he . (Schaukelpferd ges . El 65768 Führer -

El 65560 Führer -Verlag Karlsruhe .

Seitengewehr u . Browning m . Futtera11
^ er 1ag ^.ar *sru

^
e -

gei . Gend .-Wachtm . Karl Sprenger , Klavier , gut erh ru Icf. oö . miet

Gag g .-Ottenau , Friedrichstraße 27. ! ges . El BR 2004 Führ .-V. Bruchsal .

Brautkleid , weiß Gr . 46/4«, zu teHi . Klavier ges . El an Irmgard Maurer ,
od . kaufen gesucht . El 43711 Füh - ; Philippsburg , A<Jolf -Hitler -Str . 26,
rer -Verlag Karlsruhe . ! Fernruf 308 .

Kessel für 40p—600 Ltr. Inh ., mögl
mit Wasserbad od . Glyterinmant .

Transformatoren gesucht für 5000/400/
231 V., Schaltgr . C 3 20 bis 50 kVA-
Leistung . El an Bürgermeister ,
Oengenbach (Baden ) . (6898)

Großwaage , befahrb . (Einbauwaage )
mit mlnd . 750 kg Tragkr ., dring ,
gesucht . Konrad Brill , K.G ., Baden -
Baden , Postfach 225. Ruf 1735/36 .

Kisten , stabil , zum Verpacken von
Büchern geeignet , gesucht . £3 65689
Führer -Verlag Karlsruh e .

Abfüll - u. Schließmaschine , die sich
zur Verpackung von pulverisiert .
Stoffen in Beuteln von 10—30 Gr .
eignet , gesucht . EI unt . M. H. 4670
an Ate , Frankfurt a . M.

Faß , gut erh ., zw . 50 u . 100 Ltr. hal¬
tend , ges . F. Hook , KniefIngen ,
Rheinbrücloenstr . 24.

Faß , 150—250 Ltr., gesucht . Kl 65402
Führer -Verlag Karlsruhe .

Faß , ca . 100 Ltr ., gesucht . C3 45736
Führer -Verlag Karlsruhe .

Fass , gut erh . , ca . 150—250 Ltr., ges
Emil ßeuler , Khe ., SchiMerstr . 27

Weinfaß , 300—500 Ltr., gut erh ., ges .
El 44346 Führer -Verlag Khe .

Weinfaß , 100—200 Ltr., gesucht
Wasch . Geiser , Khe .-Beierthelm ,
Breitestraße 28, Ruf 3047 .

Most - od . Weinfaß , bis 300 Ltr., ges
Ludwig Schauf &iberger , Weingar¬
ten (Baden ) , Schafstraße 3.

2 Mostfässer von je 200—300 Liter
gesucht . Christian Giek , Singen
bei Karlsruhe . (43743)

Wein - oder Mostfässer gesucht . CS
45586 Führer -Verlag Karlsruhe .

1 od . 2 gute FHsser . Inh . 100- 400 L.,
gesucht . Landes , Karlsruhe , Rüp -
purrerstraße 54, Ruf 5901 .

2 Moit - od . Weinfässer , gut erhalt ..
600—80fr Liter , gesucht . Sinzheim
Ebenung , Haus 34a

Transportfässer , Lagerfässer . Bütten ,
hydr . Kelter ges . Ang . an 3. Kloh ,
Weinhandlung . Frankenthal/Westm .,
Ruf 2278. (43117)

Ständer für Palme gesucht . Karls
ruhe , Kriegsstrafte 97a , Ruf 2948 .

Flaschenzug , kleinerer , gesucht . El
45735 Führer -Verlag Karlsruhe .

Rebspritze mit Rührwerk gesucht ,
a 64418 Führer -Verlag Karlsruhe

Schweißanlage , kompl ., neu od . gi
br ., ges . E3 mit Preisangabe 43710
Führer -Verlag Karlsruhe .

le 1 Gleichstrommotor , gebr . evtl
defekt , wenn noch Rep . mögl ., ' /«,
1 und 3 PS gesucht . El u . W 14194
an „ Obanex "

, Anzeigenmittler ,
Freiburg/Brsg . (43854)

Bandsäge , Feldschmledo u . Amboß
ges . E 4542 Führer -Verl . OffenbUrg .

Radio , gut erh . , sowie kompl . Bett
von Kriegsversehrt , »of . ges . EU-EI
mit Preis R 43519 FUtwer -VOrl . Khe .

Radio , gut , auch Volksempfänger ,
gesucht . B 45884 Führer -Verl . Khe .

Wellblech - od . Holzgarage , zerleg¬
bar , gesucht . K 43017 Führer -Verl
Karlsruhe od . Ruf 345 Oberkirch .

Wellblechgarage gesucht . Ang . an :
Jul . Brecht . Ohrenf ., Neudorf ,
Amt Bruchsal . (43122)

45845 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schlafzimmer , mod ., neu od . gut
erh ., od . 2 neue od . gut erh . Bett ,
gesucht . ® 45271 Führe r-V. Khe .

Schlafzimmer , gebr ., 300—500 Ml , ge -
sucht , evtl . auch Sofa . ^ 45545
Führer -Verlag Karlsruhe

El F 42878 Führer -Verlag Karlsruhe .
Rollfilm -Foto , 4X9 , m . Tasche sowie

Korbflasche bis zu 20 Liter , gut
erh ., gesucht . C3 1247 Führer -Ver -
Iag Bühl (Badei ) .

Heimkino gesucht . M mit Preisang .
45428 Führer -Verlag Karlsruhe .

Bett gesucht . IS 1242 Führer -Verlag
Bühl (Baden ) .

D.-Armbanduhr , evtl . Sportuhr ges .
EL 45490 Führe r-Ve rlag Karlsru he

Armbanduhr , gut erh ., für Kriegsver¬
sehrten ges . E3 65421 Führ .-V. Khe .

Betten , vollst ., v . kinderr . Mutter Taschenuhr od . Armbanduhr ges
gesucht . EJ 45771 Führer -Verl . Khe . EI 45892 Führer -Ve rla g Karlsruhe .

2 B« ttan , kompl von Jung . Ehepaar Taschenuhr , auch rep .-bed ., gesucht ,
sofort ges . Evtl . auch zwei versen . El 45754 Führer -Verlag Karl sruhe
Bette n . El B 43107 Führer -Verl . Khe . p# | nm ech .- od . Uhrmacheiwerkzeug

Elsenbettt , weiß , gut erhalt ., von g gs . E5 45573 Führer -Verlag Khe .
Fl'iegergeschädigtem gesucht .
El RA. 4324 Führer -Verlag Rastatt .

Bettstelle , eis .. 1/2 m . mit 3teil . Auf -
lagematratre od . Couch , gut erh .,
ges . 13 mit Preisang , 45457 Führer -
Vertag Karlsruhe .

Bettstelle , eis . (weiß ) , 1X2 m, ges .
El 65807 Führ er -Varl ^ Khe .

2
"

Holzbettstellen m . Rost gesucht ,
a m . Preis 65944 Führ .-Verl . Khe .

Kassenschrank , neu od . gebr ., ges .
E ) AC 3874 Führer -Age ntur Ach ern .

Matratzen , 2—3te !l., gut erh . . mit od .
oh . Patent -Rost , Lichtw . 93 —193 cm ,
von Jg . Ehep . ges . Angeb . an
Siegelst , Sulzfeld , Ad .-Hitier -Str . 24.

KlnderbeMnatratze . 70X140 , ges .
45344 Führer -Verlag Karlsruhe .

Deckbett , sowie Matratzen für 2
Betten in gut erh . Zust . aus gut .
Hause gesucht . EI 45683 Führer -
Verl ag Karlsru he .

2 Woil - od . Steppdecken , Bettvorl
und Matratzenschoner gesucht . Führer -Verlag R«
Kl 65879 Füh rer -Verlag Karlsruhe ^ ^ hr eibma «chiniÄ ;

Pistole , Kai . 9 mm , kz ., ges . O .
Schiawinsky , Khe ., Kreuzstr . 1, IV.

Pistole , 7,65 . gesucht . Preisang . an
Rüsterholz , Karlsruhe -vurlach . Alte
Karlsruher Straße 22.

Lohnbuchhaltungsmaschine evtl . mit
elektr . Antrieb , 110 Volt , mögl . mit
Universalmotor , gut erh ., gesucht .
E3 mit Angabe des Fabrikats u . d .
vorh . Zählwerke 43010 Führ .-V. Khe .

Schreibmaschine gesucht . 65585
Fühfer -Verla g Karlsru he .

Schreibmaschine für Kriegsversehr¬
ten zur Umschulung gesucht .
E3 65453 Führer -Verlag Karlsruhe .

Schreibmaschine , gt . Modell , sofort
ges . El an E. Benger , Düsseldorf ,
Kruppstr . 6 . o . Ellerst r. 219.

Schreibmaschine gesucht . 13 RA 4321
Rastatt .

alte , defekte , u .

Brautkleid , Gr . 40—42, Brautschuhe ,
Gr . 37. ges Gebot , gute Herren¬
oder Damen -Armbanduhr . El 42949
Führer -Verlag Karlsruhe .

Brautschleier ^ weiße Strümpfe und
Handschuhe gebot . Ges . Chaise !.-
decke . El 65723 Füh rer -Verlag Khe .

Abendkleid , schwarz seid ., geb ., ge¬
sucht schwarze eleg . Schuhe mit
hohem Absatz , Größe 38— 36'/, .
El 65966 Fü hrer -Verla g Karlsruhe .

2 Kleider , seid .-blau , mit Stickerei
u . braun , Gr . 44, gebot . Gesucht
Laufgitter , Irainingsanzug , Loden -
ma -ntel (3jährig . Kind ) , Rotenfels ,
zur „ Krone " .

Complet , schönes . Wolle , Kleid ,
hel lg rau , Man tel dk lgrau , Gr . »42 ,
zu tauschen gegen Uebergangs -
mantel od . Stoff , grau oder blau .
El Ke 4142 Füh rer -Verla g Kehl .

Skianzug , Gr . 44— 46, geg . Winter¬
mantel zu tauschen gesucht . E3
D 43524 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Trainingsanzug , Gr . 58/40 , Mädchen
Pelzstoffkapuze br ., 2 Kostümjack .,
Gr . 42, bl . ; Gr . 50. »chw .. gebot .
Ges . Kompletkleid . Gr . 44 . oder
Reisehutkotier , schw . W.-Dam6nhut
mit hochgeschlag . Rand od . Le¬
derstadttasche (groß ) . S T 43105
Führer -Verlag Karlsruhe .

Herrensportpelz geg . D.-Pelzmantel
Gr . 44 zu tauschen . El BA 1340
Führer -Verlag B.-Baden .

H.-Regenmantel , mittl . Fig ., ges . , ev .
Tausch gegen D.-Kleid . El 65502
Füh rer -Ve rIa g Kar lsruh e .

H.-Lodenmantel , 1,75^ schl ., gesucht .
Geb . Stadttasche u . Küchenwaage .
El 65476 Führer -Xerlag Karlsruhe .

Pumps , eleg ., schwarz , Witdl ., Gr .
39V, , u . Pumps , dklbl ., Led ., Gr .
40 , beide mit rtled . Abs ., gegen
eleg . Schuhe in Gr . 58—39 mit ho¬
hem Absatz z<u tauschen gesuchl
EI 6S9I85 Führer -Verlag Korhnufoe .

Silberschuhe , mittk Abs ., 39—40
ges . od . ru tausch , geg . Sommer
schuhe . Groß ;Khe ., Ama 'liens1r .1,in ,

Sportkinderwagen , neu od . gebr . ,
gut . Zustand ges ., Gebot , gutes
D.-Kleid . El 65544 Führ .-Verl . Khe .

Kindersportwagen gesucht . Gebot .
D.-Schuhe . Gr . 40, wenig getrag
El 65663 Führer -Verlag Karlsruhe

Kindersportwagen geg . Angorawolk
u . neuwertiges Kleid zu tauschen ,
ia 1103 Füh rer -Verlag Bühl -Bade n .

D.-Schtthe , gut . erh ., Gr . . 36/37 , 38, od .
Kletterweste , od . Bluse f. 10—12] .
Mädchen . Mädchenstiefel . Gr . 37,
gebo <t . Suche D.-Skistiefel , Gr .39/40 .
El 65867 Führer -Verlag Karlsruhe .

K.-Sportwagen gesucht . Geboten
Staubsauger , sehr gut . £3 65921
Führer -Verlag - Karlsru he .

Damenschuhe , 2 Paar , gut erhaltene ,
Pumps , mit höh . Absatz . Gr . 38,
geg . solche mit niederem Absatz ,
Gr . 37. zu tauschen . E3 1248 Füh¬
rer -Verlag Bühl -Baden .

D.-lederschuhe , braun , gut erhalt .,
Wiid 'led . , Gr . 36 geg . Lederschuhe ,
Gr . 37/57V-, zu tauschen . Karls -
ruhe , Ludendorffstraße 104. >

Wildlederschuhe , schw .^ Gr . 38 , Le¬
derschuhe , braun , Gr . 35, gebot .
Suche D.-Schuhe . Gr . 36. El 65877
Führer -Verlag Karlsruhe .

D.-Fahrrad , H.-Lackhalbschuhe , Gr .41
getool . Suche Fotoapparat , 10X15 ,
mögl . quadrat . S an Wilh . Müller ,
Birkenfeld/Wttbg ., Panoramastr . 48 .

D.-Fahrrad , gut erh ., mit neuer Be¬
reifung , geg . Leintücher . 1,60 m
breit

~
u . 2,50 m lang . Zu tauschen .

O 1249 Führer -Verlag Büftl -Baden .

D.-Halbschuhe , Gr . 6, Gummisohle ,
hohe H.-Herrenschuhe , Gr . 42, mit
Ledersohle , gebot . Gesucht neuw .
H.-Bademantel . H.-Schlafanzug od .
Heizkissen . El 65866 Führ .-Verl . Khe .

D.-Sporthalbschuhe , br ., 41 . erstkl .,
geboten . Suche Ski - oder Sport --
schuhe 42 . El 65679 Führ .-Verl . Khe .

D.-Sportschuhe , Gr . 37 . br ., gebot .
Gesucht D.-Rohrstlefel . Leder od .
Gummi , Gr 37l/t , evtl . Aufzahlg
El 65687 Fütyrer -Verlag Karlsruhe .

D.-Markenschuhe , 38/39 , gebot . Suche
kleiner Eisschrank . S 65885 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Radio , gut erhalt ., 220 V. gesucht .
Tausche evtl . gut erhalt . Koffer¬
grammophon (Elektrola ) . S 43306
Fü hrer -Verlag Karl s ru he .

D.-Rohrstlefel (Russenstief . ) , 1 P. led .,
Gr . 37, ges ., evtl . Tausch geg . gut
erh . Straßenschuhe , Gr . 37. S 65903
Füh rer -Ve rlag Karl s ruhe .

Herrenstiefel 42 oder Skistiefel 35
od . Kletterweste geboten . Gesucht
Stiefel od . Skistiefel 37'/, —39.
65757 Führ er -Ve rla g Karlsruh e .

H.-Schnürschuhe (43) geg . D.-Schuhe
(42) , schwarz , zu tauschen . £3 65675
Füh rer -Verlag Karl sruhe .

H.-Arbeitsschuhe , Gr . 42, geboten .
Gesucht D.-Schaftstiefel , gut erhu ,
Gr . 39/40 . El 65633 Führer -Verl . Khe .

Reitstiefel , fast neu , Größe 39/40 ,
geg . solche Gr . 43 zu tausch , ges .
El R 42999 . Führer -Verlag Karlsruhe .

Herrenhaferlschuhe , Gr. 42, gute
braun , gebot . Suche kompl . gute
Fahrradbereifung . CE3 43320 Führer -
Verlag Karlsruhe

Knab .-Stiefel , gut erhallten , Gr . 54,
geg . solche Gr . 36 zu tausch .
Khe .-Rüppurr , Plauenstr . 36, part .

Kinderhalbschuhe , Gr . 22, sehr gut ,
gegen Wecker -Uhr ru vertauschen .
E3 65805 Führe r-Ve rl-ag Karlsruhe .

Roll - u . Schlittschuhe Je 1 P. geg
Wollkleid , 42/44 , ru tauschon .
S 65620 Führer -Verlag Karls ruhe .

Bettstelle , pol ., äIt ., mit Rost 30 M ,
Regulator 20 M , pol . Waschkom¬
mode m . Marmorplaitte 30 W , zu
verk ., evtl . Tausch geg . Bettvor¬
lagen od . Läufer u . Aufrahlung .
Khe .-Durlach . Blotters -tr . 5, III , r .

2 Daunend ., neuw ., od . Inlett od .
Wollsteppdecken u . 1 Bettdecke
f . Doppelb . ges . Geboten erstkl .
Nachtglas mit Lederetui . Ausgl .-
Zahlig . El 65757 Führer -Verl . Khe .

Bettwäsche geg . schw . Wollkl . (44)
zu tausch . El 65688 Führ .-Verl . Khe .

Leintücher , Damasthandtücher . Gar¬
dinen , Stores . Schleiflackbett ,
Schlaraffia -Aufleger , Foto 6/9, Heiß¬
wasserspeicher gebot . Suche An¬
züge 52 (176) Herrenwäsche .
^ 65682 Führer -Verlag Karlsruhe .

Zimmerlampe , schön , geg . elektr .
2 L

'-Kochplatte , 220 V., atoch mit
Kochtöpfen zu tausch . Aufzahlg .
El BA. 1349 Führer -Verl . B.-Baden .

Schlafzimmerlampe gebot . Gesuchl
klein ., rund . Tisch od . Kacheltisch .
KI 65776 Führer -Verlag Karlsruhe

Zimmerteppich gesucht . Geboten
Vi Geige , gut erh ., evtl Aufzahl .
El 65552 Führer -Verlag Karlsruhe .

Mädchen -W.-Mantel f. 10—12-?. geb .
Gesucht gleichw . f . 15— 16-J . oder
D.-Mantel . Ebenso Mädchen -Sport¬
schuhe , br ., Gr . 35 , geg . Gr .37Vi-38
(fl . Abs .) . El 65702 Führ .-Verl . Khe .

D.-Mafltel , schwarz (icT Figur ) , Gr .
42, suche Pelzbesatz oder Pelz -
Jacke . Khe ., Sof !e/ >str . 135, III ., r .

Uebergardinen für 4 Fenster ^ ebot .
Ges . dunkelblauer Mantel , mod .,
Gr . 42/44 . El 65636 Führer -Verl . Khe .

Kokos - od . Boudötepplch , evtl . Läu¬
fer , 10 m ges ., evtl wird gut erh .
Marengo -Wintermantel , 42/44 ge -
tau sohl Aufrah Ig . P re isC3 K 43148
Füh rer -Verlag Karlsruhe .

D.-Wintermantel , schw ., Gr . 46 , geg .
gut erh . dunkl . Kostüm , Gr . 46,
zu tausch , ges . H.-Uebergangs -
mantel , Gr . 52, Flschgr .-Muster ,
gut erh . Loden - od . Klepperman¬
tel , Gr . 52 ru tauschen gesucht .
El 65847 Führer -Verlag Karlsruhe .

Pelzmantel , eleg ., Gr. 42, ges . Ge¬
bot . H.-Anzug , Normalflg ., Maßarb .,
evtl . Schuhe u . Unterwäsche . El
65726 Füh rer -Verlag Karlsruhe

Wachstuch , weiß ., groß ., für Tisch
ges . Biete schöne große Kristall¬
schale . Ruf Königsbach 179.

Ofen , elektr ., 220 V., geg . 110 V. zu
tauschen gesucht . Bülk , Rastatt ,
Ludwig -Wilhelm -Straße 23 .

B'ücherschraok , sowie D.-Schreib¬
tisch ges . El Z 43727 Führ .-V. Khe .

. ^ .. . ^ - . . . . . Pelzmantel , schw . , Kalbfohl ., eleg .,
ZimmerbUfett , neuzevti ., Vitrine od . Rechenmasch . , auch nicht mehr Cr « fthot D -Rohr ^tiöfei efr

n,;v>-i— W,— n . Crhroih . _- i :u n — » » crM i _-r- u: ^ onwieTei . wr ,
schreib ., zu Ersatrteilzw . gesucht . ! 38 und D.. Fa hrrad , beid . gut erh .,
El S 43127 Füh rer -Ver lag Khe . ! gesucht . El 65858 Führer -Verl . Khe .

BIlten gesucht . El 4M06 Führer -Ver - Caesar , Gallischer .Krieg , gesucht . Fuchspelz geg . D.-Rohrstlefel Gr ." * m / r 7/V1 rf '.U. A. f Ipri ihy* . . _ ' _ ...
lag Karlsruhe .

Couch od . mod . Sota u . Herd , gut
erh .. ges . El 65497 Führer -V. Khe .

2 Polstersessel , gut erh ., gesucht .
Sl 2767 Führer -Agentur Bretten .

Kleiderschrank , weiß , gut erh ., ges .
El 45564 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kleiderschrank , gut erh ., evtl . ztür .,
sowie Wickelkommode gesucht .
IS 65816 Führer -Verlag Khe .

Kleiderschrank u. Küchenherd , neu
od . gut erhalt ., gesucht . O <5995
Führer -Verlag Karlsruhe .

Kleiderschrank u. Chaiselongue od .
Co 'uch gesucht . SJ 1101 Führer -
Verlag Bühl -Baden .

65390 Führer -Verlag Karlsruhe . ; ?>/- , zu tauschen . ia BR 2009
'

FUh-
Reißzeug , gut erh ., von Krl

'
egsver - ' rer -Verteg Bruchsal

Bade -Elnrlchtung ges ., evtl . Tausch
geg . Küchen - Einrlcht .. Uebergar¬
dinen oder sonstige Einzelmöbel .
® 65631 Führer -Verlag Karlsruhe .

Sehrt , ges . El 65577 Führer -V. Khe .' Madchen -Mantel 1. 9 3. ges . Geb .
2 P . schw . Frauenschuhe , Gr . 40.
El 65963 Führer -Verlag Karlsruhe .

Reißzeug für Kriegsvers , zwecks Um¬
schulung gesucht . Fritz Würz , Kehl ,
Joh .-Gerber -Stra &e 16. (4140)

Nähmaschine , gut erhalten , gesucht .
^ 65984 Führer -Verlag Karlsruhe .

Nähmaschine , gebr ., gut erh ., ges .
Gebe Bügeleisen , 120 V. ev . I.
I ah Ig . El BR 5840 Führ .-V. Bruchsal

Nähmaschine , Anzug Gr . 46/48 , ges .
El 65594 Führer -Verlag Karlsruhe .

Anzug br . f . Jüngl . u. br . Rohrstief .,
Gr . 36 geb . Suche gut erholt . H.-
Rohrstiefel , 42— 43. Gilbert , Karl «-
ruhe . Rüppurrer Straße 2, 5. St .

Gefolgschaftsschränke aus stillie¬
gendem Betrieb gesucht . Karls -
njhe . Krt* gsslraflo 97a , Ruf 2946.

Schreibtisch (such gebr .) gesucht .
CE3 659f4 Führer -Verlag Khe .

Bilderrahmen gesticht . El 65803 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Bilderrahmen , mögl . In guf . Zustand
ges . IS 65759 Führer -Verl . Khe .

Ofen , elektr .,. f . groß . Zimmer , 120
Voll u . Fahrradfußpumpe gesucht .
EJ 65929 Führer -Verlag Karlsruhe .

Bügeleisen , elektr ., 220 V.. od . Holz¬
kohlenbügeleisen gesucht . K 65542
Führer -Verla g Karlsruhe .

Agopresse , gebr ., 1- o . 2teillg . ges .
C3 65477 Führer -Verlag Karlsruhe .

Anzug , g . erh . , f. Gr . 1,65 geb . Reit -
od . Rohrstiefel m. Hose , gut erh .
ge ». El 65555 Führer -Verlag Khe .

SchlleOkorb , Koffer od . Holzkoffer
gesucht . E3 65600 Führer -Verl . Khe :

Schließkorb , groß , od . Wäschekiste
ges Lucas , Gernsbach , Loffenauer
Straße 20 . (43104)

Handtasche , große , v . Geschäftsfrau
dring , gesucht . EJ 65941 Führer »
Vorlag Karlsruhe od . Ru f 6214

H.-Bleyle -Weste , gut erh ., geboten .
Ges . Regencape od . Mantel , Gr .
42, Kinderschuhe . Gr . 22 u . 23. ge¬
gen Kindercape für 4Jähr . Buben .
B Ge 1414 Führer -Verl . Gernsbach .

Zimmereien , kl . , auch Dauerbrenner'
gesucht . E3 65664 Führ .-Verl . Khe .

Räucherofen gesucht . E ] 65780 Führer -
Verla g Karlsruhe .

Einkaufstasche gesucht . El 65900
Führer -Verlag Karlsruhe .

Aquarium od . Terrarium , leer , ges .
H mit Größen - u . Preisangabe 65629
Führer -Verlag Karlsruhe .

Gasbadeofen , gebr ., gut erh ., ges .
EJ 65809 Führer -Verlag Khe .

KUche , gut erh ., dringend gesucht .
3 65864 Führer -Verlag Karlsruhe .

KUchenbüfott , Nähmasch ., neu oder
gebr ., o » . El 66937 Ftlhr.-V. Khe ,

Herd , weiß , u. Chaltelong . gesucht .
El 65706 frOhrer-Vertag Kart«ruhe .

Herd , gut . Staubsauger . 110 V. . ge ».. OL. . ■ .
El 65733 Führer -Verlag Karlsruhe .

Haid , kleiner , weißer , gesucM ,
■ ISTO0 Führer -Verleg BeJWuhe .

Euchyträon , Exot Ziertische . Ent¬
lüfter gesucht . 23 E 43150 Führer -
Verlag Karlsruhe .

Betonmischer , Jaeger od . Kayser , 150
Liter , mit oder ohne Motor ges .
Angebote K G . Florentius Brlchta ,
Landau/Westm . . Hont -Wessel -Str . 7 .

IchwelOapparat (Beagiit ) mit ca 2
kg Füllung U- 2 Patronen , Hebel
amischere fOr 10 rmn Draht , Nied
Schraubstock , ca . 80—100 mm Bäk -
kentorelte , gebr . oder neu , ges
H 43082 Führer -Verlag Karlsruhe

Trauerhut geg . mod . Velour - oder
güt . Fitzhut , schwz ., gr . Form , zu
tausch , la 65806 Führer -Verl . Khe .

Bleyle -Anzug , dkbl ., s . gut erh ., f .
10—17) . Jung . geb . Wollstoff -KleW ,
Gr . 44, dkbl . u . evtl . hellgr . Filz -
Stumpen ges . S 65553 Führ .-V. Khe .

Rock von Sportanzug , Gr . 44 , blau ,
desgl . braun ; H.-Hut , Gr . 55,' braun ,
desgl . blau , elektr . Heizapparat
m Schnur . 220 Volt . Wanduhr (Re¬
gulator ) , dt . alt . Stück , Kurmark -
Wappenalbum . vollständ . . gebot .
Suche D.- od . H.-Fahrrad mit Ber .,
od Bereif f . Halbballonrad . Zim .-
Teppich El 65486 Führer -Verl . Khe

Trainingsanzug , Gr . 6, geg . Maschen¬
draht zu tauschen . H 43209 Führer -
Verlag Karlsruhe .

H.-Makounterhemden ges . Geboten
D.-Unterwäsche od . Kleid , Gr . 44.
El 65945 Führer -Verlag Karlsruhe .

Knabenklelder für 8—9 1. geboten .
Ges H.-Oberhemden , Haltw . 38 .
El 65967 FOhrer-Verfag Kartwufte .

H.-Mantel , gut erh ., mit « . Gr. , geg .
Tausch für Krvabenmanrtel Im Alter
von 1<5 J. Emil Heitel , Bietigheim
La * KbcMc . « . I .Stock .

Korbkinderwagen , gut erh ., ges .-Tankstelle mit unterirdischen Tanks ,
Geb . H.-Kleidungsstücke , Schuhe ,
Gr . 44 . Ei 65410 Führer -Verl . Khe .

Sportwagen , Korb , gut erh ., geb
Gesucht H -Anzug für Größe 1,65
El 65596 Führer -Verlag Karlsruhe .

Sportwagen oder H.-Wintermantel
geb . Suche D.-Fahrrad m . Bereif .
IS 65562 Führer -Verlag Karlsruhe .

Korbsportwagen gebot . D.-Winter
mantel , 44—46, od . Z..Teppich ge¬
sucht , K.-Klappstuhl geboten , Z.-
Lampe ges . E3 65722 Führ .-V. Khe .

K.-Sportwagen , gut erh ., geb . Ges .
Klein - od . Vol 'ksempf ., ev . Aufz .
K 65540 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinder -Dreirad , gut erh ., geg . 1 P.
D.-Rohrstiefel , braun od . sohwz .,
Gr . 38—39, zu tauschen . El 65718
Führer -Verlag Karlsruhe

Puppe , 80 cm geg . Pelz od . Schmuck
ru tausch . EJ 65951 Führ .-V. Khe .

D.-Fahrrad geg . Leica , gut . Zust ., zu
tausch . El an Ettlingen , Ruf 300.

H.-Fahrrad , H.-Armbanduhr , H.-Ta-
»chenuhr geb . Suche Harmonika .
Ruf , Khe ., Rob .-Wagner -Allee 32.

Dreirad , neu od . gebr ., mit oh . oh .
Motor , f . Mann ges . Tausche od .
verkaufe Grudeherd , gut « rh ., 55
XU , gut . groß . Fernrohr , 30 Ml .
C3 45525 Führer -Verlag Karlsruhe .

Radiogeräte , Alls .trom od . Gleichstr .,
110 auf 22G V.. gesucht . Geboten
Reiseschreibmasch .. Marke Merz ,
sehr gut , Photoapp . für Platten¬
aufnahme 9X12 od . Rollfilm 6X9
od . Kleinbildkamera 4X6 , Marke
Korelle , mit versch . Zubeh . Anfr .
u . Besichtigung ^ » ei O . Hauger in
Achern/Baden , Unzhursterstr . 25.

Radio -Röhre , ungebr ., ' Nr . A.L. 4 od .
164, gebot . Gesucht neuwertig . D.¬
Fahrrad mit Bereif . Preisausgleich .
E3 65678 Führer -Verlag Karlsruhe .

Volksempfänger , 110—220 V. , gebot .,
gesucht Batten e -Etopfänger . Karl
Müller , Gölishausen bei Bretten .

2 Lautsprecher , gut , u . Radiobastei
material geq . gutes Fernglas bei
Wertausgleich zu tauschen ges
EE3 66486 Führer -Verlag Karlsruhe .

Papagel , sprechend , geg . Radio zu
tauschen . El P 43521 Führer -V. Khe .

Koffergrammophon m . mod . Platten
ges . Biete Klndernähmasch .. reiz .
Zierst . E 65640 Führer -Verl . Khe .

Hohner -Handharmonlka mit Regist .
Clubmod . 4, rrvlt Ständer u . Noten ,
geg . Bodenteppich od . Läufer für
Küche zu tauschen gesucht .
El 65908 Führer Verla g Karlsruhe

Vi Geig « , gut erh ., gegen tadellos
erh . D.-Fahrrad zu tauschert El OF
4545 Führer -Verlag Offenburg .

Violinzither , gut erh ., gebot . Suche
Radioapparat od . Volksempfär »g .,
Wechselstrom , 220 V., eben f . in gt .
Zuct ., geg . Aufrahlung . KI 43424
Führer -Verlag Karlsruhe .

Leica oder Contax -Klelnbildkamera
ges ., evtl . Tausch gegen Radio
(Allstrom ). El . RA . 4525 Führer -
Verlag Baden -Bad # n .

H.-Armbanduhr u . »IIb . Taschenuhr
mit Sprungdeckel , beide gut geh . ,
sowie 2 P . D.-Schuhe , Gr . 56 und
58 geb . H.-Fahrrad , Radio , Schlaf¬
decke und Schmuck gesucht .
H 45505 Führer -Verlag Karlsruhe .

H.-Armbanduhr geg . gut erhalt . H
Fahrrad zu ' tauschen gesucht . EJ
66146 Führer -Verlag Karlsruhe .

H -Armbanduhr , wenig getr ., gebot .
Handkoffer , led . , mittl . Gr . ges .
B 65532 Führer -Verlag Karlsruhe .

Feldstecher , Zeifl -Silvamar , 6X30 ,
gebot . Suche gut erh . H.-Fahrrad
(Marke ) . El RA 4542 F.-V. Rastatt .

Kleinschreibmaschine geb . . Damen
fahrrad mit Ber . gesucht . El RA
4555 Füll rer -Verlag Rastatt .

Handn &hmaschine geb Ges . Herd ,
evtl . Aufz . El «5S54 Führer -V^ Khe .

Mähmaschine , mod ., ges . , Hochfre -
quenrapparat , gut erh ., geboten
El N 45512 Führer -Verlag Khe .

Heizofen , elektr ., 220 V., s . gl . erh . ,
gebot . Suche Wollkleid , Gr . 42/44 .
Ferner gr . Dam .-Velourhutstumpen
geg . 1 P . dklbl . Pumps mit höh .
Absair (Gr . 59) zu tauschen . Zu
erfr . RA 4527 Führer -Verl . Rastatt .

Spinnrad geg . Chaiselonguedecke z .
tausch , ges . ^ 65700 Füh r .-V. Khe .

Staubsauger , neuw ., Marke Elektro -
lux , 220 V., geg . D.-Armb .-Uhr zu
tausch , ges . Zu erfr . bei Braun ,
Khe ., Sofienstr . 176, III , nach 19 U.

Safiantasche , rot , gegen lederne
Einkaufstasche m . Reißverschluß
zu tausch . 65918 Führ .-V. Khe .

Angelgeräte ges . Geb . Flobertge -
wehr , 6 Z-, mod . Ausführung . Max
Alle , Karlsrupe , Rheinstraße 125.

Badewanne , gr ., weiß Email , gegen
gut erh . Teppich od . 2 Brücken zu
tauschen . CS 65787 Führer -Veri . Khe .

Kohlenbadeofen , Kacheltisch , gebo¬
ten . Suche Gasbadeofen . H. P&M-
mann , Ettlingen , Rhelrvstr .

Kohlenherd , weiß , gut erh ., gegen
Gasherd mit Backofen zu tausch ,
ges . ^ 45210 Führer -Verlag Khe .

Elektroherd , 220 V., Wechselstr ., od .
Kochplatte , zweistellig , u . Back¬
haube , ges . Auch Tausch gegen
Nähmaschinenelektromotor . 110 V.,
Wechselstrom , mit Preisausgleich .
El an : Loeffler , Ueberlirtgen/Boden -
see . Hof .Lenzfried .

Frostschutzscheibe , ,Nordland " ^
durchgeh . , f. DKW ., led . Hand
schuhe . Stülp . , Skistiefel , elektr .
Kocher sow . Bügeleisen , 220 Volt ,
Abendkleid , Spilzenkleid gebot
Ges . Damenrad , Skistiefel f . Dam .,
37—38, Knabenbücherranzen , Herr -
Rad od . D.-Armbanduhr , evtl . Auf¬
zahlg . El 65890 Führer -Verlag Khe

Handholznagelmaschine (Grilzner )
ru tausch , geg . Schuhmache mäh -
maschine (Singer od . Adler ) . El
BR 5850 Führer -Verlag Bruchsal .

Hasenstall , 6t !g ., geg . Fahrradberel
fung ru tausch ., evtl . zu verk . f .
130 XU . El 65958 Führ .-Verl . Khe .

Wellblechgarage gesucht , evtl . gut .
gebr . Möbel od . Polstermöbel in
Tausch . El W 43520 Führer -V. Khe .

Handwagen , 2rädr ., stark , gut erh .
federnd , zu tausch , geg . Handwa¬
gen , 4rädr ., auch Verkauf . Ferd .
Jung , Oestringen , Almendstr . 446.

Elektro -Herd , 220 V., sehr gut erh .,
3 Platten , mit Backofen , gegen
Gasbackherd zu tauschen .
E3 65837 Führer -Verlag Karlsruhe .

Kraftfahrzeuge

Gasherd , 3fl .. mit Backofen , erstkl .,
geb . Suche Elektroherd od . Kocher
220 V. El 65680 Führer -Verlag Khe .

Motorrad „ Horex ", 300 ccm . In gt
Zust ., preisw . zu verk . Kornweg 17,
II . St .. Khe .-Albstedt , bei Kobold

Gasbackherd , 3fl -, ru tauschen geg .
el . Backherd od . ru verk . f . 50Ml .
Salier , Khe ., Rüppurrer Str . 73 .

Lkw., Rkl ., 28 000 km gel ., Kabr .,
erstkl . Zust . . pr . ber ., zu verk .,
evtl . Tausch gegen größ . Wagen .
O 66659 Führer -Verlag Karlsruhe .

Gasbackofen (ZUlker & Ruh) gegen
gut erh . Zimmerteppich , 2X3 , ru
tauschen . C3 65755 Führer -Verl . Khe .

Kocker , elektr ., 120 V. geg . neuw .
Schirm od . Knirps ru tauschen ,
ta 65526 Führer -Verlag Karlsruhe .

Warmwasserspender (Schnellhltzer )
für Gas , gut erh ., System Weil¬
land , geboten . Gesucht gut erh .
D.-Fahrrad . El AC 3871 F.-A. Achern .

Nutz - u. Fahrkuh , gle ., umständeh .
zu verkaufen A. Eisele . Muggei -
stui 'm . Wilhelmstraße 31 .

Kalbin mit Kalb od . 1 Kuh , 3. Kalb
trächtig , ru verkauf . Doli , Ortsbf .,
Mösbach . über Achern

Waschpresse , wenig gebr ., gebot .,
suche gut erh . Sofa od . Diwan ,
Teppich , 2X2 m, u . Dezimalwaage .
El 69989 Führer -Verl ag Karlsruhe

Waschmaschine m. Unterfeuerung ge¬
gen Badewanne od . Matchendraht
zu tausch , EI 43208 Führ .-Verl . Kha .

K.-Wagen , K.-Klappstuhl u . K.-Bett
nosi geb . Gm . Leiterwägelch . od .
gl . MosMafi . CS 6654t Mtao « . Kl» .

Tiermarkt

2 Schnauzer , Rattenfänger , 8 Woch .
alt , zu verk . E. Nagel , Blanken -
loch . Ruf 61. Weingarten

I Silberhäsinnen , groß , trächtig , 1
gr . Silber -Rammler , tätowiert , zu
verkaufen , 8— 10 vorm Mey , Neue
Anlage Sl , Khe .-Bulach .

Immobil ien
Wohn . ed . OeichäfUha # » oesuetvt .

fi 49693 POhref -Vertog ICerftruhe .

abseits des Verkehrs liegend , zur
Lagerung von Hexalin und Berrzin ,
sofort langfristig Nähe ' Karlsruhe
ru mieten . gesucht . ED 41635 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

Existenz geboten (Südd .) . Aus Ge¬
sundheit rücks . gebe ich Heim¬
arbeiterbetrieb mit monatl . Eink .
von ca . 1000 JM ab mit 5 Z.-Wohn .
bester Wohn !, gegen mass . Wohn¬
haus od . ländl . Anwesen . Wert¬
ausgleich . IS3 43736 Führer -V. Khe .

Lagerraum , gr ., fr ., ca . 500 qm , mit
Las t e n a ufzi*g , Re ic h sb ahn an schlug
vorh ., kann von südd . Textilbetrieb
mit oesch . Pers . für Auslieferungs¬
lager zur Verfüg , gest .

' werden .
E3 45675 Führer -Verlag Karlsruhe .

Großschreinerei — Möbelfabrik , ver¬
waist od . stillgelegt , von solid .
Geschäft zu kaufen od . pachten
gesucht in der Gegend von -Rastatt
bis Freiburg . El 4144 Füh re r-Ve r-
lag Kehl . '

Wassergrundstück , auch mit groß .
Wasserkraft , und Bahnnähe Im
Alt reich geg . bar zu kaufen ges .
Ausiführl . erschöpf . Ang . unt . 43835
Führer -Verlag Karlsruhe .

Finanz - Anzeigen
Zugeteilter Batisparvertrag über

70 000 JIM., evtl , auch in Teilposten
gesucht . El an Walter Leonard !c ,
Treuhandbüro , Karlsruhe » Amalien -
Straße 29, Ruf 188. (43691)

Altbausparvertrag , der zuget . Ist u .
18 000 Jl )l beträgt Sow . ein AI{ver¬
trag , der schon 2V* 3. läuft u .
25 000 JM beträgt , zu verkaufen .
E3 66402 Führer -Verlag Karlsruhe .

Hypothekendarlehen , erststellig c
sichert , in Höhe von 1 000 000 J
sucht Verkehrsuntemeh 'men . El von
Selbstlrvteres 'sen 'ten 43819 Führer -
Verlag Ka rlsruhe .

Weste , blaurote . Sarrvst . abd . von
Alt -Windeck nach Bühl verloren .
Zusenden per Nachn . (Finderlohtv ).
Köb | er , Khe .-Rüppurr .Heckenweg 2.

Garn , rotes , a . Spuie . veri ^ Kamme¬
rer . Karlsruhe . Hlrschstr . 1Cß.

Vermischtes
Derjenige , der vorige Woche mei -

nen Blutdruckapparat aus d . Auto
entwendet hat . möge ihn auf dem
Fundbüro oder in meiner Wohnung
abgeben . Dr . Martin , Karlsruhe ,
Stefanien Straße 13. ^

Wer nimmt Beiladung mit von Khe .
nach Gegend Ulm a . D. / Aalen ?
2 Schrk ., einige kleinere Sachen .
E 66637 Führer -Verlag Karlsruhe .

Wer nimmst als Beiladung 2 vollst -
Betten u>xSofä von Karlsruhe nech
Flehingen mit ? El 66576 FiHiref *

Verlag Karlsruhe .
Wer nimmt Schlaifzimmer und Herd

von Karlsruhe nach Bad Rappenau
mit ? El 66597 Füh rer -Verlag Kfte .

Wer strickt Dam .-Pullover ? El
Führer -Verliag Karbrutie .

Wer fertigt Kleider « nf El 668̂
Führer -Verlag Karlsruhe .

Welche tüchtige Schneiderin ändert
einige Kleider u . Mäntet ? ® 66621
Führe -r-Verlag Karlsruhe .

Wir suchen erstklassige Aufnahme *1
von Kindern , Kindern mit Tieren #
Tieren , Blumen u . Landschaften
farblq und In schwarz -weiß . Be -

musterunq erbet , unt , H.F. 90 »n
Sachsenland . Dresden , König -
Johann -Straße ^ (39504)

Heizer für die Haushelzumg Kaiser -
str . 26, ges . Näh . d . A . Reimann ,
Bausverw ., Kalserstr . 211. Ruf 2291

Schneiderin für einige Tage f . Land -
haushält gesucht . El RA 4387 Füh¬
rer -Verla g Rastatt .

Geschäftsmann , 4t 3., sucht tätige
Beteiligung mit 10 000—15 000 Ml .
El 66559 Füh rer -Verlag Karls ruhe .

Theater

Zu vermieten
Zimmer , möbl ., sep ., sof . an Herrn

z . vm . Schmidt , So mm erstr .16, Khe .
Zimmer , möbl . (Oststadt ), an so !.

Herrn , evtl . mit 2 Betten « sofort z .
verm . Heil . Hfaizfngerstr . 9 . Khe .

Zimmer , möbl ., zu verm . Amalien "
ftr . 71, IV., Ein-g . Leopoldstr .. Khe .

Zimmer , gut möbl ., m . Zentralheiz ,
an Dauerm . z . vm . Moltloestr .77,Khe .

BADISCHES STAATSTHEATER . Gr . Hau «.
Mi ., 6. Okt ., 17.30 Uhr , 4. M*-'
Miete . „ Prinz Friedrich von Hom *

"
bürg " . — Do ., 7. Okt ., 18 IWMV
1. Sinfoniekonzert . — Kl. Theater .
Mi ., 6. Okt ., 17.30 Uhr , „ Da » Land
des Lächelns " , zum 100. Mal .
Wegen übergroßer Nach frag « So .,
den 10. 10., um 17.30 Uhr , „ vet
Freischütz " (statt „ Die od . keine " )-

Filmtheater

Zimmer , gul möbl . . an Herrn zu
vm .StacHm . Akademie str .27,l | ,l .Khe .

Zimmer , groß , leer , m . Zentralheiz .,
Schloßplatz , a . sei . Dame zu vm .
Stern . Schloßbezirk 9, II ., Khe .

Schlafzimmer , möbl .. In ruh . Hause
an berufst . Fräulein abzug . Seihst -
bedienung . Moza rtstr . 5. Karlsruhe .

1—2 Zimmer , leer , sofort zu vermiet .
Fr . Hofmann , Kriegsstr . 91, pt ., Khe .

UFA-THEATER u. CAPITOl . Heute 2 30,
4.45, 7.00 Uhr „ Gefährtin meine !
So mmers ". Zug , ab 14 3. zugelas g:

GLORIA und PALI. 2.30, 4.45, 7?
ii « . . Und die Musik spielt dazu ».
Jugend !, nicht zug -el . (abd 's . nun O ;

RESI. Neu © Anfangszeiten . 2:00, 4.20,
6.4H „ Die kluge Marianne " mit
Wessely , Hörbiger u . a . Jo .nichts

2 Zimmerwohnung , kleine, - Hinterh
nur an Woh n un g s b e re cht . sofort
zu vermieten . Näh . Vorderhaus ,
Brück , Rüppurrerstr . 42 . Karlsrühe

5 Z.-Wohnung , sonnig , ab 1. 11. 43
zu vermieten . Rupp , Karlsruhe ,
Karsers 'traße 14a . (66566)

5 Z.-Wohnung mit Etag .-Heiz . u . Ga¬
rage sof . frei zu vermieten . Karls -
ruhe . Dragonerstr . 9, G . Göhler .

Mietgesuche
Zimmer , leer , sonn ., sucht SM. Dame

im Wessen . G3 *66565 Führer -V. Ktie .
Zimmer , gul mötol ., heizbar , von

Angestellter der Reichspostdiretct .
auf 1. 11. 43 ges . Mit Bad erw .
E3 66550 Führer -V̂erleg Karlsruhe .

2-Bett -Zlmmer , mögl . schöne Lage ,
auf sofort gesucht . El 66538 Füh¬
rer -Verlag Karlsruhe .

KAMMERLICHTSPIELE Khe . xeig <*>:

„ Fremdenheim Filoda " . Beg . 2.3».
4.46, 7 Uhr . Jugend verboten . BS'

girm mit dem Hauptfilm .
ATLANTIK zeigt „ Schabernack " . Neu «

Anfangszeiten : 2.30. 4.45, 7.00 OW*
Jugend ertaubt .

RHEINGOLD . Ab heute 2.00, 4 .16.
„ Ungarmädel " . Wochernsctvau .
gend nicht rugel . Wieden

SCHAUBURG . Ab heute 2.00, 4.15, 4 *

„ Donaumelodien ". Woclwrwch 1#*
Jug . nicht zugel . Wie

Durlach . Skala . Nur noch wervj
Tage . 2.00, 4.15. 6.X ,. De » kl
Greniverkehr " . Wocherr »cr»au ,
gend nicht z^ gelareen

Durlach . M.T. Tägl . 2.00, 4.00.
„ Wen die Götter lleben ,f. V/oc ^
schau . Jug . über 14 Z. rugel « *»^
Wochenschau 2.00 nach dem HauPJ

'
film ; 4 .00 u . 6 .50 vor d . Hauptflgj ;

1 Zimmer u. Küche , leer , z . 15. Okt .
in Khe . od . Vorort zu miet . ges .
El 66522 Führer -Verlag Khe .

2 Zimm . u. Küche in Umg . Khe . od .
kleines Haus zu mieten gesucht .
El 66545 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

Durlach . Kammerlichtspiele re !gjJJ
tag1 . 4.15 u . 6.30, Sorvrvt. ab 2
Christi na Söderbaum u. E. K!Öp^ f [
I. d . Farbgroßfil 'm der Ufa
goldene Stadt " . 3u*g . rvtchit

2 Räume , leer , mit Küche od . Ben .
v . berufst . Ehep . ( Ingenieur ) in
Khe . od . Um geb . . Ettlingen und
Albtal ges . El 66508 Führ .-V. Khe .

Bretten . Capitol -Theater . Ab Dl.
MI . 7.30 Uhr „ Himmel , wir ©rt>y
ein Schloß ". Juq . ab 14 3. t

2—3 Z.-Wohnunq Khe . u . Umg . od .
Albtal . Miete bis 90 TM monatl .,
von Ingenieur gesucht . El 66507
Führer -Verlag Karlsruhe .

5 Z.-Wohnung v . Verw .- Insp . i. R. in
Bruchsal gesucht . BR 2019 Füh -
rer -Verlag Bruchsal .

Lagerraum in •Zimmergröße , Nähe v .
Khe .. sofort gesucht . Paul Schulz ,
Khe .. Kaiserstraß % 197.

Rastatt . Schloß -Lichtspiele : bft ^
tägl . 19.30 Uh-r, „ Menschen
Vari et6 " . 3ug . n . zug . Wocheo ^ ü?

Rastatt . Resl . Nur 3 Tage . H'Sujf
19 30 Uhr . „ Ich verweigere * *

Aussage " . — ——̂
B.-Baden . Aurelia -Lichtspiele ,

16.30 u . 19.30 Uhr „ Die Wirtfo ** *

. Weißen Röss 'l". —
B.-Baden . Filmpalast . Heute 16̂ 1 *

19.30 Uhr „ Nachtfalter " .

Wohnungstausch
2 Zimmerwohn . m . Keller in Rastatt

geb . Suche gleichwert , in Rastatt
od . Karlsruhe . El Rudolf -Flelg, '
Rastatt , Murgstr . 1. (4381)

2—4 Z.-Wohnung od . entspr . leere
Räume m . Küchenben . a . d . Lande
od . kleinerer Stadt in Baden von
ruh . Familie ges . Tausch mit komf .
4 Z.-Wohnung in Straßburg mögl .
EJ 66513 Füh rer -Verlag Karlsruhe .

5 Zim .-Wohnung , groß , mit Bad , 2
Mansarden . 1 Tr. hoch . Belfortstr .,
geg . zwei 3 Zimm er Wohnungen m .
Mans ., auch Görtenstadt Rüppurr ,
zu tauschen . E3 66504 Führer -V. Khe .

6 Z.-Wohng . , schöne , mit) Bad , Miete
95 JWl, in Durlach , gebot . Suche
3 Z.-Wohng . in Durlach od . Aue .
EE3Z 43798 Führer -Verlag Karlsruhe .

Unterricht

B.-Baden . Kino des Westens .
19.30 Uhr . „ Vision am See ^ > -

Achern . Tivoli -Lichtspiele . Neue
fängszeiten : Wo . 19 Utir . So . ' '
16.30 u . 19 Uhr . DI. bis Do .
Sporckschen Jäger ". 3ugendl ^ ^

Vera nstaltungen ^
COLOSSEUM -THEATER. Beg . 7.30 UhJ:

Das neue Groß -Varieteprogra 1]]" '

„ Kommt zu uns — wir bring
frohe Laune " . Spitzenleistung

®!
aus Variete und Zirkus . Thea «

! kasse geöffnet ab 5 Uhr . ---

CENTRAL-PALAST Khe . Neuie Arvtar>9f
zeit ! 19.15 Uhr uns . groß .
Programm „ Perlen der Artis »

^
-

REGINA Karlsruhe . Cabaret , Var!« j
».

! Programmanfang tägl . 19 -80 "
Mittw . u . Sonnt , nachm . 15-30, ^ -**

B.-Baden . Kurhaus . 16 und 20
Konzert des Sinf . u.

Vereinsanzeigen

Private Lehrgänge für Stenografie
und Maschinenschreiben , Buchfüh¬
rung . Tages - u. Abendunterricht .
Leiter : Otto Autenrieth , staatlich
geprüft . Lehrer der Stenografie ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 67 (Eingang
Waldnornstr .) , Fernruf 8601. Beginn ,
neuer Halbjahrskurse anfangs Okt .
Anmeldu n gen sofort erbete n

Handelsschule Merkur , Karlsruhe ,
Koch str . 1. Ruf 201fy b . d . Kaiser -
allee . Neuer Kurs beginnt - Mitte
Oktober . Anmeldung sof . Prosp .

■Deutsche Jägorschaft . Der J°Vrh<t
, abend am 7. ds . Mts . bindet ^

j im Saal III, sondern Im TuM®*
! der Sch 'remppgaststätten

Der K3M.

Geschäftliche
Empfehlungen

Verloren
Ring , Silbef , mit dklbl . Aquamarin ,

Samstag 2. 10., Lichtentaler Allee
— Yburgstr . verl . D. ehrl . Find . w .
gebet ., dens . geg . hohe Bei . i.
Res .-Laz . Landes 'bad . Z. III . Baden -
Baden , abzugeben . - (1397)

H.-Armbanduhr verlor , am Sonntag
abend . 3. 10., Bahnhof — Linie /
— Kaiserallee 50. Abzug , gegen
Belohn . Khe .. Kaiserallee 80 , Kurz .

Brieftasche mit Wehrpaß , Führer¬
schein , Raucherkarten usw . verlor .
Bitte abzugeb . an Inhaber oder
Fundbüro Karlsruhe . (66558)

Speisekarloff ein für die w ,nt
Ver¬

sorgung können täglich ohne
beStellung von 8—12 Uhr an u
rem Lager Zimmerstraße » aDfe n
holt werden . Kartoffelbezug ®k®
und Füllsäcke müssen mitg ^

oro
^ .

werden . Bestellungen kllr die ^
fuhr können nicht mehr a *9 . .. aft*
men werden . Bad . landwirtsen
liehe Zentralgenossenschaft • •
m. b . H. Karls ruhe .

Suppenindustrie , Hefe -Extrakte , _
®

pasten , Hefeflocken , Trocken »» f
können wir in groß . Mengen ^
Verfügung stellen bei Gege
rung von Fertigware In ®. ü̂ ,llntein .
Suppenpasten u . sonst . Nännrn |,
Ang . u . KN. 5195 an die Ala * $2.
gen -GmbH .. Köln . Maurlj jtiS ^ aji ^

Mappe m. Lebensmittelkarten . Klei¬
derkarte u . Geldinhalt verloren .
Abzug , geg . gute Belohn . Inlieg .
Adresse oder Fundbüro Karlsruhe .

gen -ompn ., Nom . — ^ Tar*
Zerrissene Säcke , Planen , ZeKe ,

kisen U. dg !, repariert ma " ii e bO^
u . gut mit Koltex -Geweb ®*'

^
Kilodose 6.80 Ml . cerner emP _ ß .
ich : Alleskleber , Kilodose
Drogerie Günther , Karlsrune ,
rlngerstraße 55 Ruf 1909.

2 Kleiderkarten mit versch . Ausw .
Pap . verlor . Der Finder wird ge¬
beten , dleselb . geg .

'
Belohn , ab¬

zugeben . Leni , Steimle . Khe . . Kai -
serstr . 207, in Kfm . Krankenkasse .

Kreis Rasta £3
Aktentasche 2. 10. Zigarrenkiosk Alb¬

talbahnhalle verloren . Abzugeben
gegen Belohnung am Zigarren -
loiosk . Karlsruhe . . (66586)

Spitzentuch , schwarz seid .. Bunsen -,
Weinbrenner -, Uhlandstr . verlor .
Abzug . Dietrich Khe . Dralsstr . 11

10. Deutsche ReicHtloM - rl- . fi
®̂ U°

in
1. Kl. : 15./16 . Okt . 19« -
allen Abschnitten vorrätig
Lotterie -Einnahme Faag . » •".
Langestr . 43, u . Verkaufssw n^ ta^
Landgemeinden der Kreise
und Bühl . MitS ^

rwfcUH . kiphiui . MW ., L/iai5Str . I ' .
Herrenhut , grau , 3. 10., sbd » 10 U„

rw . Ad .-Hitler -Platz u . Herremtr .
verloren . Abzug . Kartsrvt «- , Doug -
towtrafle "

M
'

! .-Baden . Wildausgabe : Mg ,
bis 13 Wir . 2401- 2500 ; 00^ l
2501- 2700 . J . WaldeleJ ^ jS ^

Kl.I. Peli l-tfs ) , 1Q
Sr

^ ber >di . Lud- OHenburg . Augenant ^ i. "
Jiy
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Aus der OrtenaU
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